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TL>ter dfin Dekanat des Professor Dr. KlcHAKi) öARBß wurden toh 
SO Bewerbern die falgusrideu m Dokloreu <l«r Plüloäoplüe ernannt: 

1898. 

1. BicHABD Hkslbb tsub Esslingen 

2. Julius Boehxbb aus Barmen 

8. JOHAKNKS ZlßKSSEir Km Winnenden 

4. Wkrnkr Haxdt aus Braunsbog in Mecklenburg 

5. Aiioi.F Enr.r, aus Üeutsch-Krone 

6. MiM'iTZ Stiün aus Steinbach bei Fulda 

7. OsKAB Leithe um» Beimbadbkp Obeiauit Geiabionn 

8. Easl Hebkakh aus Friedrichsthal bei Saarbrücken 

9. BSüGBN Schopf aus Winterbach, Oberamt Schorndorf 
10. JoHAmr Spboll aus Schweinbausen, Oberamt Waldsee 



1899. 



11. AuüURTlN WiHP.Ki.T aiis Yorhclm in We«lfalen 


12. 


Januar 


12. Friedrich Hekl>olet aus Echtz, Regieiuugsbeüirk Aachen 


21. 


.lainiMr 


13. Edwin Mayseb &m iLiedlingeu 


IG. 


i'ebruar 


14. Egon ScHimCK aas Sigmaringen 


1. 


März 


15. Bbbkhasd Willms aus Meldorf in Holstein 


2. 


März 


16. Kabl Hkim ans Frauenzimmern bei Brackenheim 


2. 


MSrz 


17. Ha](8 Koch aas C^terbnrg 


6. 


Marz 


18. Fbiedbich Schwabzhaupt ans Schlttchtem 


9. 


März 



Erneuert wurde das vor 50 Jahren ertbeilte Doktordipiom 
dem Um-u 



15. Juni 
33. Juni 
28. Juni 

27. Juui 
7. Juli 
14. Juli 
21. Juli 
17. November 
38. NoTember 
1. December 



Eabl bocheleb, Oberschnlrath und Rektor der Bürger- 
schule in Stuttgart 7. März 1899. 



TOGPi^s m mM>m mndshten 

DER 

KÖNIGLICHEN ÜNIVERSITÄTS-BIBLIOTHEK. 

Zuwachs der Jahre 1805—1899. 



Seit fioth'e „Yerzeicluiiss indischer Handschxiftou der KdnigUchen 
Universitats-Bibliothek« (Tübingen, gedruckt bei Heinrich Lanpp, 1866) 
erschienen ist, hat sich der Besitz unserer Bibliothek auf diesem Ge- 
biet nahezu verdoppelt; und es darf unbedenklich behauptet werden, 
dass der Znwachs den nrsprOnglichen Bestand an Werth und Be- 
deutung weit tlbertTifft. Diese Yermehrung unserer indischen Hand- 
schriffcen-Sammlung ist in den letzten 84 Jahren durch einzelne 
Schenkungen und Ankftufe, hauptsächlich aber durch drei grosse Be- 
reicherungen bewirkt worden. In den Jahren 1886,87 wurden yon 
mir, hauptsachlich in Benares, 101 Handschriften für die Tabinger 
Bibliothek erworben (nach den Standorts-Nummern : M. a. I. 294 — 394). 
Im Jahre 1894 hat dann Dr. M. Aurel Stein, gegenwärtig Principal 
des Driental College und Begistrar der Paqjab University zu Labore, 
die sehr werthvollen Kummern M. a. 1. 396—415 (die ersten zehn 
sind Manuscripte auf Birkenrinde) in Srlnagar in Kaschmir angekauft. 
Wenn schon diese Erwerbungen durch Roth veranlasst wurden, so 
hat der Verewigte, dessen Andenken die Tübinger Universität und 
Bibliothek nicht genug ehren kann, seine Fürsorge ftlr das spätere 
Gedeihen der indologischen Studien in Tübingen in glänzendster Weise 
durch seinen letzten Willen bethätigt, dem zufolge seine private Hand- 
schriftensammlnng in den Besitz der Anstalt übei^egangen ist, die 
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er fost 40 Jahre lang als Oberbibliothekar geleitet hatte (M. a. I. 
416—498). 

Das oben erw&hote Verzeichniss Both's vom Jahre 1865 umfasst 
die Nummern M. a. I. 1 — 277. Da sich in meinem hiermit der 
Oeffentlichkeit Qbergebenen ZuwachsTerzeichuiss 8 Handschriften be- 
schrieben finden, welche Signaturen mit Zahlen nnter 277 tragen, 
so muss ich erwähnen, dass Roth diese Nummern bei der Abfassung 
seines Verzeichnisses ausgelassen hat. Das Fehlen der Nummern 
M. a. I. 98, 99, 100, 183, 223 — der schönen Mahftbharata-Manu- 
scripte — hatte Both nachträglich selbst bemerkt und in seinem 
Handexemplar des »Verzeichnisses* auf einem eingeklebten Blatte 
notirt; dass ausserdem M. a. I. 10, 224, 274 nicht eingetragen waren, 
ergab eine Collationimng 

Unter den neuen Nummern (von M. a. I. 278 an) befinden sich 
6 Fragmentenbandel, die deutlich dem alten Bestände angehören, aber 
von Both seiner Zeit zurückgestellt worden sind. Eins von diesen 
(M. a. I. 2(^3) ist ausdrücklich mit dem Vermerk bezeichnet, dass es 
aus der Häberlin'scben Sammlung herrühre. Da die übrigen 5 (M. 
a. 1. 2S5, 287 — 290) im Aussehen ganz mit diesem übereinstimmen 
— es sind längliche Papierstreifen mit Bengali Schrift — , so ist wohl 
kaam zu bezweifeln, dass auch sie ebeudaher stammen. Ich habe diese 
Sammelsurien, die Koth offen bar der Aufnahme in sein Verzeichniss 
nicht Werth erachtet hat, der Vollständigkeit halber kurz erwähnt. 

Vor die Inedita habe ich ein Sternchen gesetzt, auf die Ausgaben 
aber nur bei entlegeneren Werken vorwiesen. Alle Handschriften, 
bei denen nichts über das Schreibmaterial bemerkt ist, sind auf Papier 
geschrieben. 

1) In Roth*« VeraeiehoiB» i«( 8. 16 vor «USghakftvTa* di« Zahl 272 aufgefallen. 
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Mit Daok habe ich die genauen und zum Theil eingehenden Be« 
schreibangen benutzt, die M. Aurel Stein den yon. ihm gekauften 
20 Manuscripten beigefügt hat (die detaillierteren Inhaltsangaben 
sind von der Hand eines Pandit i^. Deyanägarl Schrift gemacht)^). 
Den vedischen Tbeil dieser Handschriften hat kürzlich L. yon Schroeder 
iu einer vortrefflichen Arbeit behandelt, auf die ich je an den in 
Betracht kommenden Stellen verwiesen habe. Auf dem Gebiete der 
nicht-arischen Sprachen Indiens erfreute ich mich bereitwilligen Bei- 
stands von sachkundiger Seite: für die Bestimmung der Handschriften 
in sadindischen Sprachen sei Herrn Dr. F. Kittel und Frau Mathilde 
Qundert hierselbst, für die Beschreibung der kambodschaDischen Hand- 
schriften Herrn Professor August Conrady in Leipzig aufrichtiger 
Dank gesagt. 



1) Es sei gleich hier daran erinnert, dass die Datierung dieser Ea.£chmirer Uanuacripte 



Abkürzung 61L 



Bendail ss Cutalogue of Sanskrit, Pnli, and Prukrit Book« in tbe Kritinh Mn^um 

acquired during tbe yean 1876—9% hy Oeefl BendaU. London I89S. 
Bit = A Gatalogne of Sanskrit Mannscnpt» in the Librarj of fiis HighnoM the 

Mah&rAj4 of Diksiner, oompilod Lv Ii i i- iidraliila Milra. Calcutta 18B0. 
BnmeU = A dnuifled Index to the äansknt ilSS. lu th« PnlAO» a( Taigore. Pre- 

pitred . . . by A, 0. BnrnelL London 1880. 
Oat. C*t> = Oatalogub CuiAlogoruin. An alplial>etica1 register of Sanskrit woriis nnd 

ftntli#n hy Theodor A^ilVccKt. I. IL Leip?;ig 1891, 1896. 
Cai. Oz. — Catalogi Codicnm Manuimptei-um Ilibliothec;u> BodltnianaH pars octava, 

Godie«» Saiwmtioos oompleotens. Conüeeit AnlT«eht Oxonti 1864. 
Hall, Index = A oontribution towaids an Index to th« Biblif^irni'Phy of the Indian Philo- 

Kophieal Sy«(,oui-'. By Fitzedlward HaJl. Calcntt« 1859. 
3.0. — Oataloguc of the äaiukrit Biannscriptc in thu iiibrary of tbe India Oftiee. 

B7 Julias Eggeling. (Bis j«tit) Pavt I— Y. London 1887—1890. 
Raj. U. Not = Notic«>s of .Qnnskrit MSS. hj lU^ondialila Mit». VoL I— X. Calcntta 

1671— 189'2. 

Bost, Ca«. = Caialo^u« of ilte libnuy of tfae India OfBce. Toi. II. Part L Sanskrit Books. 
London 1807. 

Botb, Yen. = Temichnias indiseber Hondacbriften der KSniglicben Universitttts-Biblio- 

thek- Tübingen 18f?ö 

Scbroeder = Die Tlibinger l£atba'Haüdschrift<^n und ilue Beäebung zum Tüittiriya- 

Itanyaka. Von L. von Schroedei-- SiUungsberiebte <if«r Kais. Akademie 
der ViMcnschaften in Wien, phil.-bist. Olasae, Band CXXXTII, Abb. IT 

Wien 18»S. 

Weber, Berl. H. = Die Handsclu iften-VerzdchnisBe der KOniglicben Bibliothek zu Berlin 

TerzeicbnisB der Sanski-it^Handschriften von A. Weber. L II, 1— & Ber- 
lin 18S3— 1892. 



L Sanskrit 

Yeda. 1) SamMtite nnd Bifthmaj^^». 

(TgL aocb im Anhang Nr. 195—901). 

1. - H. «. I. 416. 

Bigreda, Pad»>Text in zwei Bänden. Der. Char. Acoentoirt 

A. Aftaka 1—4. 84, 36, 81, 86 Bl. (Aetaka 2 luivollständig ; der 
Sclil .ss — etwa 4i Bl. — von X. 165. 9 «n feUt), 15—16 X 5—6 Ctm; 10 ZeUen 

miS der beite. Calce 1(593. 

B. (uk» 5— b. 77, 82, 81, 87 BL, von dcrselibeu ifeschaffealwit wie A. 
Qake 1694. 

2. - H. a. I. 484. 

Fragment einer Sammlung von YeiBen dm Bigreda mit nnlwkMiiiteiiii 

Oommentar^ oluie Anfang und Scilluss und ohne sonstige Merkmale zur rcststellung 
des Titels und des Vcrfas.ser8. Docli handelt es sich kanni um einen älteren Text, 
da die Haud-( hrift: m Bengalen geschrieben ist and alte vedieebe Werke dort ^aet 
gar nicht vorkutiuiieu. 

Der erste Vers m£ i'ol 1'' uutew ist RV. I. 50. l; der Commeatar zu ihm 
lauiet: ^f<uh toOt deoa^ süryaih hetavah ragmayalt uävakanH f kkM^utaOt jätave- 
daaeak tejomaya^ f iim-airtham udvahanH / vigvdifa vifvasya är(e dargandffa ff ayan» 
arthaft / i^^svarüpa^ stlryoih vifva-prakäfandya ragmaya udttahanv^ ff ud u üi 
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Nr. 2-5. 



Mralt wilihoähane f dffa iH dffe vikh^e ee 7i ium-ar^ kefa (fehlerhaft fttr km)- 
prai^ctf^ah f viMyi^ife f i $asthiharthf enfm-fM lidr^^ 'vayh ,wrjfn /'» ! tatro 'et^ate ff 
Hiemuf (oIqH: RV. T. 115. 1, m üebereiH.sümmang mii iI-t ['- ili- mblge in Ni- 
rukfca Xil. 16, iti. Weiter aber ceiokt diese Uebereiiistimiuung nicht; denn die 
lüUshston Vene in dem MS. sind RV. III. 6^, 10, I. 99, 1. 

Beng. Char. ; 1 1 BL, 35—36 X 4 Ctm. ; 6 Zeilen auf der Seite. Ziemlicli modern. 

8. — M. a. I. 492. 
Sänaveda, üttarärcika. Accentnirt, Tollstnndig. 

Dev. Cliar.; 12ö BL, 18 X 6—7 Ctm.: ß Z^Üen nnf rl, r S'-if p. ,%?;f?OT>; 172:1. 
Am Sclilnss : G o v a r dh a n a - t a r a v « t - d t k j> i l a m {s^c) pustakaih / lHihitatk 
Äuutttakf s\ia - trmhma{,U} para-desi-Kda i - vdsi (da). 

4. — M. a. I. 294. 

'IraarakaTiTarana (anderweitig mit vollerem Titel S&maTediiranya- 
kastob^aTivara ti u oder " stobb abli&f ya, g. (Tai Cat.) des Bhatta 
po1>h&kara; aui' der Vorderseit« von fol. 1 TOn späterer Hand Ar an yag&na^ 
bhi?yarft Qobbäkarlymn. Vrtl1st-iTi<1itr. 

AMÜMig: — — vedä-khya-gana'tydkhylämm] santyag — — — mayä j 
Äraiiyagdna'VyäkhifdHa^taÜiai 'vd 'Üia vUiMvyak. H 

Der. Char.; 42 Bl, 9 X 7—8 Ctm.; 11—13 Zeilen auf der Seite. Einige 
Blatter sind rechte oben beechSdigt, yerschiedene anoh unten imleserKoL ündatirt. 

9. — n. a. L 418. 

Väjasane.vi-Sarahitä in zwei besoiiclens paginirten TheiVn (Adhyäya 1—20 
un<1 21 4'^). VollsUliidig; accentnirt. Die Lnfkm lir Uandsclirift sind durch 
modciTi-' Riiilau>ij ihh Blätter) an adit Stellen ergänzt. 

Dev. Chai.; 227 BL, 17—20 X 5—6 Ctm.; 6—8 Zeilen auf der Seit*». Am 
SchloBs von Adbjäja 20 (foL 141 nach der Zalil der Blatter, pagiiürt 135): 
Stakoat 1657. Geschrieben von Lakiima^a, dem Sohn des Kft^tn&tha, in 
Malethtgr&ma, Am ScUnm der ganzen Handschrift anf einem modernen 
Blatt Smkeat 1929. Qntes, sorgfältig dorchoorrigirtes MS. 



Nr. «-». 
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6. — M. a. I. 408. 

I>er Anfang TonMahldhara'» Commeutar znr yiJasaneyi-SaAiliit&. 

Das MS. bricht bald nach Beginn von Adhy&ya 6 ab. Fol. 34 fteblt. 

QhOLäh Cbxc.; 45 BL; 18 X 11—13 Ciaoa.; 21—31 Zellen auf der Seite. 
,Tfae MS. in the liandwrilang of Pandii t9Yara Gbandra of Srinagar, who 
is sUU Uving* (Stein). 

7. - V. a. I. 396. 

*,GoUecti<m of SAktas and Brabmanas firom the KAthaka, anranged 
for ritoal us«, witb intenpersed Paddhatis (in prose and metre). The Käthaka 
texts are acceated tiiioughont' (Stein). S. aach die auafilhrliche Beschreibung 

der Handsclirift bei Öohroeder, S. 7 — 30. 

(^äradä (^^har. , Hirkenrinde; ungefähr 345 Blätter, die zum grossen Thefl 

stark beschädigt siiid, namenlHcb am Aiifan-Ji: and Ende (die T^igination ro?cl>t 
bis 354); 13—14 X 19—15 Ctm., 13 -16 Zeilen auf der Seite. Undiitiri. — 
Ott)» MS. ist iu 4 Pappkü&teu aul'h&wahrt, d£i-eu letzter nuv enueliie Fotzen enthält. 

8. — M. a. I. 400. 

""Sannnlung von KAthaka-Mimtras, zn rituellen Zwecken angeordnet und ans 

folgenden Theilen bestehend: ^i^atn-Wuj&yaiit OSya-vametrnumkt^ ^ Det/i-»^ktani, 
Bttrgii'Siikinni , Kmmi'njda-maiUmh , yajurveälyä-yastya-si'iMam , ähruva-sr'Ictam, 
snfaia - vidhi - f-a>-hV' ntUi , !^a}fd-nhm-ridhih , brhat-piimsa-siiktam , M'^m-s(tkUm^ 
yaJurvediya-JJcvi-^tikkmt, Vtfiim-^aficaka'SC^tuipiüt, ätju^ifa-süklam, liudru-mmtHih, 
Acceutuatcd, exoept under the head of snmwrtnßä, where u kiad of paddJiati 
is given. The colophon Qrtndka 1364 found after the Lak^misükta is a modern 
forgery" (Stein). YgL auch die Betschreibung bei Schroeder, S. 89—42. 

Q&rad& Char., Birkenrinde; ca. 55 BL (zum Thefl sehr beschädigt); 10—12 
X 12—16 Gtm.; 10 — 14 Zeilen auf der Seite, ündatirt. In einem Pappkasten 
aufbewahrt 

0. - H. a. I. 401. 

*Öaiuuilung von Sdktas und Bräbniaua-stclleii aus dem Käthaka zu 

2 
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Nr. Ö-U. 



ritnellenZwecken. Unvollständig; acceirtairt Stern gieU folgende« Inhalisvierznchmss: 
ai^-b^adram, Jcalafärrcanamy rcaJtamj mdäkifdjfa-brdhtna^jumt upanrnfamt-bräh- 
matiofNy invakii-bnätma^uan, rakfoghno'^üktam, rdtfogh/na^tnanttdii, rakfär'mtniirähj 

märMftäa-hrithma.^am, dncf^ra(sio)- brähmunam, ^giK-ä^trYogtmieda-hhminn-sHUtm, 
Yajurvcdu - Inidha - snktam , valu-grahanam Vi.pi.u-süktam , Rgveda-fnulJui-süktam, 
Mfireßn-hrli'iffpnfi-fttikianx, astia-väma-inardrüh D'rh^n'tktn-.tthdh. Yajvrr^djy -rßmrmu- 
mktam hrhmj>akh. VgL die dngfthonde B4}ai;hreibung di«»<ir liandsclirül Im 
Schroeder, S. 42—47. 

g&radft Ghar., Birkeniinde; 89 BL (die Pagination von 7—60), 10—12 X 
17 — 18 Ctm.; 15 — 16 Zeilen auf der Seite. Undatirt In einem Päippkaston 
aufbewahrt. 

10. iM. .1. i. 

*Au;-zü:.>' ii.s Käthaka zu rituellen Zwecken; theilweisc accentuirt. 
Uu vollständig, bt'biu giobi folgendes luhaltsvmeichniss , welduss erkennen lü&st, 
dass die Blätter urgpjrünglidi in anderer Beih^olge gelegen haben: p^tnf^ämU- 
hrähmm^Km, DetStsAMam, Dtarffd-süktam ^ Deti-paiUieJum^ Kü^md^ida-manträ^ 
nakfotra-ffd^jRah, praügraha-hrdkmaii^mt yti^opan^-brähmoftam^ agnt-äKdrapamj 
pak§a-y(iga-vi<lhih (es siebt aber parva-tantra-vidhih)^ kalar.a-pi)janain. Vgl. die 
genauere Beechreibnng dieser Handschrifi bei Schroeder, S. 47 — 51. 

(^äradä Ghar., BiAenriiulf : ^^1 Bl. (mit der Pagiaatinn 3-19. 25 — 37), 
10 12 X lÖ — 19 Gbn., 13—17 Zeilen aul der Seite. In einem Pappkasteu auf- 
bewahrt. 

U. — H. a. I. 416. 

«Fragment (zweiter Theil) einer Sammlnng von Hantru) zur Verwendung 

bei Homas. Die Mantras sind nadi äiem System des Käfhaka aocentuiit. Vor- 
handen sind fol. 35—57, CO — 63, 70 — 75. — F(d. 35* bej^nnt: o)h afhu yajurvedix- 
sMmi (es folgen indessen Verse ans dem Kipfda: III. 27. 2, 3, Ti, Vfl. 15. 
4, 5, VL It». 37, 38, IV. 8. 1, 2, VIll. 91. 4, 6, ä, 13, 14 u. a. w.j, fol. 35" 
Uy apuk, foL 37*^ % ädityasya, ioL 88*> 89'' iÜ eaadrasya, fbl. 40^ 41^ Ui 
bhaumastfa, fbl. 42* 44^ iU budhasya, foL 45' iü brhaspat^, fol. 45*> indnirbfha»- 



Nr. 11—14. 
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pai^^ M. 46" 17^ iü päcrasj/a^ foL 48*^ (auaifcarasifat fol. SO"* iii 
räho^ foL 50* 53* tft ketoh, foL 53'' 54« dhruvasya^ M. 55* % Agasiijttsya. 
Auf diese an die Gfarahas etc. gerichteten Mantras fb^^ fbl. 56' ^o^a^rcaik jmm> 
^arSvMamy foL Sö** 57* ^pürva-^rfiyvnüm, aiJw '«am-»»<Sr%rt>f((Wt, fol. ßO* iti Deel- 
aüktamy samdptatk VisfM^pniicaJcam, foL 60'' ^atamdrbjam, fol. 70'' iti ßetü-suktam, 
Agafhmtim ca, foL 71** iti J)ur<jn-svM(m, fol. 73'' iii Ihir(u'!-:^vJ:('ip}, fol. 75* iti 
k^ttiHUHp'iti-ftiVddmf fol. 75'' iini Stsiilatss iti sArvadaivatom i>Hiä<trH. 

^'adä Olm'.; Bl. , 12 — 14 X 21 — 22 Ctiu.; 16 Zeileu auf d&r Soite. 
gAcoording to irriiing and pni^or abont 150 — 200 yeara old* (Stein). 

S. femer Nr. 182 G, H. 

12. — H. lt. I. 410. 

Atltarraveda (Vulgata) in zwei Binden. Yollständig. Der. Char. Acoentuiri. 

A. Eä94a 1—10. 14, 15, 18, 27, 26, 40, 21, 23, 21, 26 K.; 16—17 
X 4—6 Ctm.; 6—8 Zeilen traf der Seite, ^ake 1746. 

H. Kail da 11—20. 31, 29, 17. 12, 12 , 6 , 4, 27 , 36 , 57 Bl., y<m der- 
selben Beschaff' i>lH^i'- v, i»^ A. Am Schliiss von KäTi(1a 19: ('"h' !74'l Kfm^a 20 
ist eine spätfire Erganzuiig, datiii Samvii 192Ö. Ah Name des bclu'eibers wird 
am Schlads vuu K4ada 14 PatuviirdUaua. Vi{liaia angegeben. 

Die Handeohrift iat von Roth, der Atharraveda in Kaschmir S. 6 em^hnt 
und als , äusserst soi^föltig geschriehen und durchcorrigiit* bezeichnet. 

la. — M. a. I. 420. 

Atharraveda (Vulgata). Vollständig. K&nda 1 — 4 nicht accentoirt, der Rest 
accentuirt. Moderne Absclirift zweier Ml^. der Palace Library in Tanjore (Nr. 2526, 
2627, BumeU Nr. LXXX). 

I)ev. C'liar. ; li r> Quartblätter in p'iropaiscTicr Bachfbrm. Die Abschrift ist 
erwähnt von lioth, der Ath^aveda iu Xasckmir S. 6. 

14. — M. a. I. 421. 

*Athaxvaveda; Paippaläda^^akhä^ dai> berühmt« Kasclmiirer MS., von dem 
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Nr. M— 17. 



Botli in den Atti del IV congreeso intemazionBle degü orientaliBti VoL H, p. 89 — 96 
(nn manuscrit de TAthanraveda) gehandelt hat. 

gftrad& Char., Birkenrinde; 286 Bl. (foL 1 und 21 fehlen, foL 2—6% 22, 
42^ und 43 stark delekt), H— 21 x II -16 Otm.; 13—23 ZeOen auf der Seite. 
Samvat 95 ohne Angabe des Jdirhundette, irahracheinlich ans dem 16**" Jhdt. (s. 
Koth, a. fv. 0. p. 92). 

Boigeiegt sind FragtutinUi \un ;> Blättern gleicher liesclialieiiliöit und Öchrül 
2U demselben Veda. In einem Fappkasten aufbewahrt. 

15. — M. a. I. 422. 

Ein rnppk;i«tf>Ti luit Fra^iiKTtten zum ^AthuTavedi», Faippalftdft'^kli&; 
kleine Fetzen Birkenrinde mit <^'ära<ia-Sckrift. 

16. - M. a. I. 42S. 

*'Atliarvavcday Paippalftda-^äkha , die Kiusc htxiirer Abschrift TOn Nr. 14, 

die UuÜ!. <h>r Atharvaveda in Kaschmir S. 12 fF. beschrieben hat. 

Dev. Char.; 409 Bl. (fol. 1 fehlt, die Paginiruntr ist mehrfach in Unordnung), 
24 — 26 X 10 CtuL.; \) Zeilen auf der Seite. Undatirt; doch geht aus der Uber 
das Werk geführten Correspondenz (s. Roth, a. a. 0. 13, X4j hervor, daas die 
Absdmft im Jahre 1873 in drlnagar genommen mirde. 

17. — M. a. I. 42.';. 

*Ath.arva>L'daj faippalada-^akhä^ vuu Käuda VIII bie zum ScLluss 
von XIX. 14. 1. 

Der. Ghai.; 222 BL in europäischer Buchform, 19—20 X 10—11 Ctm.; 
18—19 Zeilen auf der Sdte. Undatirt; moderne Ahechrift mit grossen dicken 
Buchstaben, Ähnlich denen von Nr. 16. Ton Pro£ Bohler im Oktober 1877 erhalten. 



Anliegend 7 l'l (. vn» Stein ans Srinaefar prhalten mit Schreiben vom 
27. Sept. 1888") mir iuuclistiieken zmn Paippaiada Atharvan. Üev. Char. 
(äluUich donen der Bühkr'dcb^ HandseLirift) ; 2ä — 29 X 11 €iiu., 12 Zeilen auf 
der Seite mit allerlei Locken. FoL 4* oben: itjf athanntftdee Peäpaläd(Xifalt{äiay 
fäkh^^dah offäda^ ib^tt^o^ somA^td^; fol. 6'': % otibmiptjfca-PaißpaläAiya;- 



Nr. 17-20. 
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OcSätayaik GoAwrda^c^ Miai^ldh (sie) samäpta^ Die ersten 3 BL tragen die Ziffern 
1—3, foL 4 iat mit 331, foL 6 mit 158, fol. 7 mit 159 bezeichnei 

18. - IL a. I. 280. 
Aitareja Brfthoiaiia. YoDatondig. 

Dev. Cliar.; jede PaHcikü ist besonders paginirt: 21, 25, 27, 21. 27, 23. 
20, 19 BL, 18 X 6 Otm.; 9 Zeiltiu äM£ der deite. ündatirt, moderne Abecluift. 

1». - M. a. I. 437. 

T&n^a oder Pafleavimfa Bryiinatta. Am Anfiang fehlen 7, am Scblnss 
1—2 BL, ausserdem noch foL 34, Das IIS. b^innt mit dem Scfaluse von IL 2. 1 
ond bricht in XXV. 15. 4 ab. 

Dev. Chür. ; 178 BL (foL 31 mid 32 sind jfingere Einlagen), 19 X 6 Gtm.; 
9—12 Zeilen auf der Seite. Vortreffliches altes MSw 



2) Qrauta- und (j^rhya-Bütras, Prayogas und Paddhatis. 

(TgL aach im Anhang Nr. 202^206.) 

20. — M. a. I. 345. 

©rhyftsütra des A ^ V aT &y an a. Vollständig; nebst einem Puri^I^fft, das 
verschieden ist von dem P a r i 9 i s t a , welches der Ausgabe des AfTaläyana 
Grhjasübra in der JBibL Ind. beig@göl>eu ist 

Unser Pari9i$ta bildet einen halb metrischen, halb prosaischen Adhy&ya 
(parigifta-pa^camo 'dh^äyah) mit 80 Capitehi und beginnt foL 28^ zwar mit dem- 
selben <^ka wie das Parififfa m der BibL Ind., fthrt nach diesem aber fol- 
gendermassen fort: 

hvadd gadyanh Jcvam cMdkeds tad vakfyäfi^f antgaurmfaii / 

gäijahy-ääii^i chandahm, savitu j/f^M devatd ff 

tatrti pu^yatamri hy >>ä 'muii^'y varasvini I 

gdyaM-nämadäcyo nti kU smikir varmyam iU jj u. tc. 
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Nr. ao— 38. 



In Betreff der bcideu Poouaer Ausgaben des Ä^valäjana-grlija-pari- 
(ifta von 1873 and 1885 (s. Bßat, Cai p. 15) hatte Ufr. Tawney die G«te mir 
mitzatheilen, dara die erster« denselben Text enthält, wie die Ausgabe der BiU. 
Ind., aber nnr die drei «raten Adhy&yas; die Ausgabe von 1885 sei vermuthlich 

nur ein Neudnu^lc derjeTiigen von 1873. 

B*-v. Ohiir.; 41 HL, 22 X 8 Otm.; 9 Zeilen uuf dei- Seite. Stukwt 1681. 
Vortreffiiche Uandsclnilpt;, snim Theil mit alter Vocaibezeiclmiiiig. 

21. - M. a. I. 446. 

Kau^ika Nutra zum Atbarvavöda. Gopie eines MS. des Elfilüiijitio&e 
College, für Roth dnich Eielhom's VermitÜmig im Jahre 1871 angefertigt (MS. 5. 
E. in Bloorafield's Ansgabe). Diese Abschrift ist von Roth mit den beiden Hand- 
schriften coUationirt, die Bloomfield mit 2. P. und 6. Bi. beaeichnet hat 

Dev. Ghar.; 43 Bl, 25—26 X 13—14 Ctm.; 13—14 Zeüen anf der Seite. 

22. - M. a. I. 406. 

*0ftr&]raiil7a>maiitaili]iftiiya, der Ginmnentar cum *Ei1]iakagrh7a8Atra, 

von Devapäla, dem Solin de» H a r i p ä 1 a. Zv^schen foL 29 und 36 fehlen 
5 Blätter (ein Blatt dazwischen ohne Zalü). i MSS. des Werkes (die einzijren 
bis jetzt bekannten) mit den .Nummern 11 14 nennt 6. Biihler, Dctailed report 
of a tour . . . made in K4»mlr etc., Jikka iiumber of Üie J. Boinba}' Brnncb, 
EAS-, Bombay 1877, p. 36, 37 and App. I, p. I, IL Eine Lihaltsaugabe imd 
den Anfang des Werkes (itach MS. Nr. 12) s. ebendfts. App. II, p. Ltll, LIV. 

<;;ftradft Ghar.; 122 BL, 19—24 X 13—15 Ctm.; 19—25 Zeilen auf der Seite. 
,58 foU. are in a somewhat older band thau the rest trhieh aocording to the date 
(Sa^tvat 59> seem to have been dritten A. D. 1888" (Stein). 

28. — M. a. I. 317. 

*Sanimlung von 20 Prayogas, vorzugswelße nach Baudhayann nrd 
A^valäyana. Sänuutlich vollständig. Ausserdem 2 Fragmente von Sütra* 
TeaLten (S und V). 



Nr. 23. 
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A. MahäStttcayana-prayoganach Bandhäyana, von Yftsudeva Dlkaita 
(aus der Mitte des Toiigen Jahrhunderts, s. Cai Cat. L 567). Nach dem 
SchlusB und der ünterBchrift dasselbe Werk wie I^j. M. Not. Nr. 836 
(Vol. IL p. 237), nur laotei der An&ng in unserer Handschrift anders, nimlich: 

Baudhäganipa-Icanndntu - diw(lha^lpd-tuts(h-(dHh j txtkra-pakfa-i^rui- 
dtah prayogal prtwHanyaie. Wl Bl. Sammt 1867. Der "N'amc- d^s Sehmbers 
ist getilgt. Von späterer Hand : ühth jm^iaham Vo Haso -panämaha-La .-r »« er- 
ttena tq^u-miulr^kili kriUtm. VgL Nütk aiu £ude clor gtmzeu liuuuuci'. 

B. AgnyftdMiia^haiitra,AnTftrainbliaii1ya>1iantranndAgraja!i»-hautra. 2B1. 

C. Agnlhotra^prayoga nach Afvalayaua. SBl. 

D. Ek&da0nl. 2 BL 

E. Kärtristi-prayoga. 3 BL 

F. AndaTil&ithä-käriristi-prayoga. 2 Bl. 

G. Mrg&reeti-prayoga nach Baodh&jana. 5 Bl. 

H. HrgaTCsti-liatitra. H Bl. 

I. Cätunnüsyu-liautru uacli A 9 v a i u y » n a. 1 7 BL Auf dem uächstcü, mit der 

Zahl 18 bezeichneten Blatt ein yc^pmfita-vidhi nach Bandbft jana. 
K. Udaka^tl nach Baadbftjana inS Capiteln. Daldnter foL 2": athdtali 

praüsmra-hmäfta^vyäkhffäsycmto etc., schUesst: üiBaudhäyanö-htO'Uäaka- 

ffa«ti-pratisara-siUram samäptam. 2 BL 
L. Sarvaprstbcsti-prayoga; achliesst: iü bhagavän 8aty&$ä^ha äka. 2 BL 
M. Pr4>site yajamiinc vidhih nach Baudhäyana, Apastamba und (^&- 

l!ki. 2 BL ßamvat 1871. 
K. Dar^apfirna]llfl6a-praj-oga]mdiBaud]iäya.nii., vonVenkate^vara. 23BL 
0. Kamyesti-prajroga nach Baudhäyana, von Govinda Dlk^ita [dem 

Vater des Veftkat69vara unter N, s. Hall« Index p. 172]. 28 BL 

Satkvat 1891. 

P. Kirüdhapa^u[bandIia]baufra-prafOga nacb A9TaI&7aiiu. 8 Bl. 

Q. Ninir1Impa^u[bandba]maitruvarnna-prayoga niuli A9Talayaiia. (> BL 

K. Nirii*lliiiIta«;iibR!ldli!l-prayO!ra naHi Batidliäyan a, mif der Vorderseite 
des ersten und aiit der lilUivseite des lateten Blattes jUuu " ffi;jfi(sicj-j>ajM~j<ra- 
jfogd^. 14 BL 
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Nr. 28-26. 



8. l]Mi8tamba*8antrliuanl-»ütra (d. Ii. Ax>aHUuiba Qi'aatasuira XIX. 1— iO). 
4 Bl. 

T. Kaukill'SantrftniAiil-pi'ayog« uack Bandh&yana. 10 BL 
U. Prayoga der Caraka- und der Kaiikill-santrftiiMiit nach Bandhayana, 
TOD Y&sudeTa Dlkyita (a oben unter A). 8 Bl. 

T. Caraka-sMra, der Absclinitf vth^^r die SautHmani in i Capiteb (beginnt: 
mu^ii^t^ ifäk^i/ama^ bhavati, m upabaipayate rohitaih carmd 'm^uhatk 
XL. 8. w.). 2 BL 
W. lIaiitAUkft>Trato-'dyftpana>vtd]il. 5 BL 

Der. Char. ; zusammen 204 BL von Tdrschiedeneni Fonnat (im Doxchscbnitt 
21 X 7 Gtm.) und mit ongleiolier Zeilenzabi. Aus diesem Jahrhundert Die Theile 
F — E und M — U tragen aUmmÜich am Schlnas den Vermerk, daas Lak^mana 
Bodasa, der Sohn des N&raya^a Bhatta« der Schreiber sei. YgL unter A 
am Ende. 

ai. - M. a. I. 818. 

*CittiiiriiiftBya*praiyoga*sanign»1i» nach der Lehre B audh&y ana's (am Schluas 
steht Baudh&yanoktam). VoUstSndig. 

Anfang: dorbhe^ ästno darhM^n] Mär(^/amdt^ pamtra-pd^ti^i patnyd saka 
pränän äyamya afftiin äähasye u. s. w. 

Der. Char.; 66 BL, 19 X B Ctm.; 7 Zeilen auf der Seite, ündatirt 

25. - H. a. I. 453. 

*SoiiiakaniiapradIplkft (oder Somakarmapaddhati) des Bftma. Dsaselb« 
Werk, das B^. M. Noi Nr. 1727 (VoL Y. p. 6) beschrieben ist (t^ auch 
Weber« Berl. H. I, S. 34, Nr. 133). Am ScUnss fehlm einige Bl&fcter. 

Der. Cliar. ; 113 Bl., 23—26 X 6—8 Ctm. ; 8—11 Zeilen auf der Seite. Am 

ScHiiss von fol. 59'' : iii somwjä(fa-purvärdhö{]}] mnmptfih // Sathvat 164S 

«äiesaimygltätP-Yajo f kikä-mta-Morärei^a Ukkitam, 

20. — M. a. I. 397. 
«Sammlung von Frayogas nun K&ilwkft>grliy*"]Utiial. „In the case of 



Nr. 26-27. 
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several texte kä^ gr^ pa* » found written on Üie u arg in which acoording to the 
Golophon föuud towardi tlie eud uiay l>e takea to mean Kftthaku^liyiipa&eikA. 
Other sTiort mannals inserted in the collection ave Jesoilbed as taken from Piiränas. 
Mantra-passages quoted are acc^Titituti-'l :n tln- Knthnk;i-t';'.p!:inn. Tho f n Hörnum,'- 
iä au analjsiig of Üie sevcfal eeremooies di^iciisscii : fjraiia-fjhtti toi. 4U'> — 41 ü, 
Ux^akthpraUiikA^ Ma^puru^a-mähfyum Ädipma^e foi 864 — 885, äa^a-äk$sttiri)i- 
(!häna^ JUatsj/ajmräi^, gudc^-dhenu-vidhih^ täa-dhenu-vidhih Vifnudharmefu^ ghrto' 
dheuu-däm^ Vtattudharme^ foL 370, jalo'dhenu-vidhih Vis(tuäharmes», lava^' 
dhenthvidhdnamf garlMra-dhenu-vidMiiia^ Bbamfyottare dtina-dbarfnesHy jarikhasya 
§ar/fffhjA bhnmc^ ea däma-mcmhcih foL392, hf^a-cuiiiräaj;y-itdi/dpana-viähiii 
Ibl. 394- -398, kä gr ^ jyn ftnva^kiM-vifUiiJn^ kä^ f/y^ jxi'' pamcy-dcti-prcta-karma, 
lü" </r'* jia" u(1(ü:a-kriyi'i , kfl ;tr rto " pr'Ha-piii{i6MfitüiHi Ibi. 75, ktcrttiki-vrata- 

Jtr^a-prt^i^ddka^la-iiirtMjfait Ibl. 316, ananta'^turda^vrato'^difdpana-vidhi^ 
BJtavisyottare, rudra-homaXt JIIahärvMva-prabandhe, godmUMfidhih, grcdta-fänti-vir 
dhananit karttiki^ata^tHa-vidhi^t vfJcta-praiifthä, torana'^pratifßä, graha-gänii^ 
Bk6^aikU6aüffa-'8ffti-kfepa-vidk^y cmtnUt-vratcHH^ütmtfam, ananttt'vrato-'djfdpa- 
mm, godäna-vidkik, arvadäm-vidMfit kd^fff* ptfi foL 876, gr^pa^ go-maAffoJa- 
mdhrh Brahmapttrnne, äk " (/r ^ pa^ G rJiy ap aTicikä Mpt',-mantm-sahUä mm- 
äiptä^ giiyatn-japa-rsi^chrnuh-devaUx-iHmianain'^ {t>\An). Cf. iScIiioeder, S. 30, 31. 

OftnulÄ Gkar., Bii'kenntKle ; 120 &liurk beschiUligte uud um Üieilwei^e 
nirte Blätter, 12—13 X 14—15 Otm. ; 15—17 ZeUen aaf der Seite, ündatiit 
In einem Pappkasten aufbewahrt. 

27. - H. a. I. ä98A. 

*Sainnilmig von SAktag und Paddhatls zum Ofhya^lUtaal. ,The Süktas 

are marlfecl in the colophons as belonging to tlie Rigveda or Tajuiveda, Ixit sliow 
the imifonu System of accentuation pecnlinr the KAthakas. S'^vfr-il of the 
„Vidhis** are dääcribed m takeu firom Furäna.s, one from iL« Mürtüudasaiiiliitä. 
[Der Inhalt ist folgender:] Me^uäapaddhitti-sliia^ vraia-man1/rd^ Me^ grUkämar 
päg<^ Me' Ifa(a9-häf>ta-4fägdhi, Me* ämt^i-vraiaiat, JUe^ auptmifodtMratam^ ndndi- 
«Hikha^äddha^^ht Yqj»^ VifiW'Sükiatti, Y^f»^ d(I%«^ Ya^ eandm^, Ta^ 
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Nr. 27. 



^tttigcaraP^ üe" iete", To' rfÄmw*, g{iy<>M-h'Akniana»u ^ ^imsdlcta* , Yanto- 
8iukki\ pUfsäktam, frMdka-br^ÜmKutamt atijtßiyCti/a'hra'*^ M-^fi^rü^^ cama^sthd- 
uokam (?), q%^a-a(il:ta^, nakfatra-y<^äh, särvadaivaia-gnktatttf rätri% paräd pad- 

dhaifh, prifa-phtda-ikUiih , (lacCi1milto-äalca-1:nyä, PaPa-frMdha-ridhih . (IvyumU' 
Hyiryayn-Ulaha-h iya . '^^ 'j'^^n!rrsi/rryana-»(mi'f^rddäka-vi(JInli , ek&-'dd>.^fa-':r'hhUia'ifi^ 
d/itVi, p>Wr-'imstnk>i-rradfhia-vidhili, soda-kumbha-h-iifti-vitlhik , praiiiama-somvat' 
sarika-äü piiidikaniiia-^räddha-vidhify, pftUhamor^üikvatsa^iia'Sapip^ikaraiM-'nva^fa- 
kä, »drdffa^-baJi'^iidh^ foL 109, när/fyana-ha^ Vi$^ur{i'äddhäm fol. 110 — 115, 
}(mmä-'$tamS^ata-vidhätutni fol. 116, 117, ävadafff-udtf^aita-vi'^ fol. 118—120, 
^■uIiM~fUmUwtttO-'d^äpancH!i' foL 122, ai>>ndft-vr(do-'dt/(quiua'pv^m-hath»-'di 
HhavisyoUarc fol. 133, adUya-vara-vrat(t vi'' fol. 134, ädHya-V(iya-vrittO''dy(\)mm' 
er" fnl. T42. saridirihdy-mhinp<tn(i-vidhih Maltyttpm'ütie fol. 1^3, pürinmü-trato- 
\lyiipa foL 150, küiitiiki-m-(da-vi " fol. 151, graha-^dtlü-vidkmiam i^vura-proktam 
foL 157, adthtOor^-vi^ kdrea^c^fa^pa^^ ea fol. 16^ v&atih 

vidM " vastH-vidy0-*Ha-^iHk»»-praii * vosfti-jrä/aoMi-jmittif^d-W ÄMpuraiii^arnkirga- 
tam foL 169, «^u-rco^ vasiu-fAgaf Ca foL 173, pr^jX'Oti«^«*-^ * ^oL 174, tsrk^u- 
prati^ßä foL 176, torana-pratifthä-püfana-vi^ fol. 179, v^ij^j^<^ira'>29^iam fol. 180, 
kani/ä'Sa^t^cdra^i * foL 183, varorpraatitdna^omah foL 184, aftar-vüIAtj^, ahar-vi * 
mMrtt-piirho-*tsarga-rl* , aha* ämmina-vi", oAa* sffmdhyo-pnuana-m^ , afta* 
sH(ma-vi°, ahn*' armna-vi'^ , ahct^ vai^vadetfa-v^, ahaP hhojunit-vi" fol. 184—187, 
W«yaji« - vidJiiib fol. lÖO , gn-pradma-vi " foL 193 , aja-JiUidpaua-vi " foL 194, 
afvadäna-vi^ Dcv^puräpe foL 197, dtpa-traddha-vi" Mahdbharate. foL 198, 
dSpadäna-vi^ anya-fS^re foL 199, eko-'ddifporMpa-frdddha^ foL 200, Bgoedä- 
diijfasüfcta^ dvkndham foL 203, «(ft<7ra>5M ^ il' bhaima^ foL 206, jR'* 

Ma" fol. 208, B" IrJiasiyati'' fol 209. J?" f «H</ " fol. 210, Ti" i:a}w'icr<ira 
foL 211, TZ-^ rAlm" iol. 213, ^ Ay^m'' foL 2U, 7?« f/A>«ra » foL 215, Ii» 
ccgasttfa", Y(tjurvfdhiä,'ff)n.svktam . Yovirvcd'i^är'ditya" fol. 218, 1 «y« " cr«!- 
rfm* foL 220, Ya" oimmna", la " ^m^/*«", Ta« ftf AafiiKi^t » foL 226, Ii»« p«JW«», 
Ya" fonaifcara'^ foL 228, Za« roAt««, Xa« Xvto^l'toif) ^mdftaiK foL 230, Ya'* 
dftruva«, Ta« OjjFOSfya « foL 235, Ya^ dyufjfo^siäitam fol. 296, sänfa'bali'Vidli/iintih 
MArtd^dasa^hitdyfi^ JDattätr^fo-m-tlwdde Ytma-pra^net säfya-balau bftargo- 
fraddhti-vi^ fol. 237^250, Bhägiratin-Gatlg^t-sthi-kfepa-vidkitk — Soiue blank 
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leayes [nu Ende] have been utilized fbr tb« insertioii of detacbed verses. A longer 
piece oontains the description of .<IA«a»tö*, and anotLer brief oomposition, con- 
taining the praise of a ßäja YiUli&lai is ascribed to Äditya Pafkdit' 

(Stein). Vgl. aueh Schroeder, 8. 31 37. 

(^äradä Charl, Birkonripflr»: t-a. 160 zu Anfang stark bpsohndij-t.' Blätter ((Tie 
vorhanrlene Paj^ination reicht von 109 bis 250) ; 1 15 X 15— IS Ctm. ; 11 — 18 Zei- 
len auf der Süit& Uadatki. In zwei Fajppkiisteu (M. a. L 398, I, II) aufbe- 
wahrt; YgL die Notiz am Schlnss Ton Nr. 132. 

28. — M. a. I. 40a. 

w^PortionB of a Paddhatf appareutly refenring to the ritual of the KAtJukug. 
In paits m«iarical. The ritea discussed are: antmta-vrato-^fhtnpami'riiV': f,il. 3, 

drä(laft-rrato-äi/dpaiia-dJM fol. 6 (said to be taken from a „ PtuJmo-'dbham- 
Bralttm-^ärada-samriklu'), ^;u1;l''t- sfnmt-vntto- dyf'qmtia-virVii fol. 14 , -^»Iriio-hciii. 
viähi fi)L 29, (ca'Jiu-jimii^thä fol. '61 (from Üie » Väsiu-vidifd'Jt türana-praU^pid 
foL 40 (inoomplete)' (Stein). Cf. Schroeder, S. 51. 

<>ikdä Cbar., Birkenrinde; 27 Bl (paginirt 3—9, 11—18, 29—40), 10—13 
X 17 — 19 Ctm.; 18—22 Zeilen anf der Seite. In einem Pappkasten aufbewahrt 

2», — M. a. I. 2d5. 

*8milriApa(Idhati des "R b a i t a M e ni a n a t b a , Sohnes dt's M u k U n d a 
Süri. Ein sonst unbekuuntes Werk: auch der Name des V'erl'a.ssei's ist bisher 
nicht belegL Auf der ersten Öeito stellt, von späterer Hand A p a t a m b a , an 
deesen Grbyaeütia sich das Werk vermutUieh anechUeest. Doch wordcu audere 
Lehrer oitirt, z. B. A^val&yana f6L 82^ ^ätyäyani fol. 82\ Bphas- 
pati, Krvpabhatta foL 8^^ ^annaka ibl. 86\ Eätyftyana fol. 88\ 
Das Wenk beginnt: 

neramiä-'iigkri^tgaih matvä M^manäthena Snrind f 
31 u ]; u nda- sftmind 8t»ärta-padähatift hrijfote 'dhunä ff 
Der Paginirung zufolge fohlen 11 Blütter. 

Dev. Char. ; 78 Bl., 14 — 15 X (5— 7Ctai. ; 8 — 10 Zeileu auf der Seite. Un- 
dutürt. ^ ümaj i ' j^aropakäti^ü (sie) likiiUd. 

9* 
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Nr. 90—81. 



80. - M. a. I. 407. 

A. *QotrapraT«raiiirna7ft des Bhattoji BlkBita. VolkOndig; 4 Bl. 

S I n Anfang dos WevkcheiuEi bei BameU p. 136'. 

B. *Pratijn&8iltini-p«rl^ifta [des K&tyä Jana?], 2M.;begniiit: {j/enamfy» 

(Uddyah j so 'pi mrf»'« (i^if) hhavati I votrnu ^sudJiayo ntt in'iante iatra (Jevavn- 
Jaiiatii j atiiavä lupuiiiu'i ■■■.yil/nnfo yulra nirviinataih ayny-ddinn t'H-ka'nrh 
pr^^Oti tati'ä 'dhyuvasmiurh j also muht üb&reüisiiniiuäud mit dem Aiilang 
des gleidmanugen Werkee bei Weber, Berl. H. L S. 54 und im Cai Ox. 
S. d86\ Ein neuer Anfang 161. 2^: ^Ga^ef^ nama^ ff aiha praüßä- 
mmtra-brähmofKtffor ved(>namadh^^^ tamin cukU ydju9d'*nmäife a. s. w. 
in Uebereinstiminnng mit R^. IL Not V, Kr. 1799. 

C. Fragment Hos *rSamsiltarae:aiiHpatIg»nannten) Commentu^ des Rämakrf^a 
zuTii Paraskara-jjrhyasütra [I. 4. 2). 2 Bl.: belian^elt di*^ FpaTiayana- 
und l*unar-upaiia,jana-Cr,rcmonic ; Ueguuit: uihu hrahm<i-cun{sii:j~ uiyumäh / 
adhah-fayanaih akfärthlavcaiä-gamni da{i4(i'dharaxmh katiavyam u. s. w. 

Dev. Char.; 8 BL, 25—26 X 11 Ctm.; 14 Zeilen auf der Seite, ün- 
datirt, modern. 

81. — H. I. 358. 

♦Praya^Cittasära (nach dem i ii :i ^ f am b a - Riiual) von TrvfimbnVa 
Molha, dem Solln des K r s n a Ml a 1 1 a; auch mter dem Titel Fr äyaycitt a- 
piakarana verzeichnet. Vollständig. 

Anfang: he^O'hegakarrüpair yali srjaty evu nihanti Ca j 

taOt Ga^tegatn ahath vande 'ntrta-Mätra-ghemd-^faMam ff 

Bämätt^äräd Eudradattäd Kefavj/df ca viq^ato^ff 

präjfa^itttr vivicyd limh tdsäm saram ayalnatah J 
häMnmn alpa-htiddlthiäm kurve hij i^u hitäya mi jj 
Sciilnss : e\^am-ädy vhxtntyam hevalc 'dhvaryave 'py evam ttin» prdya^Ji pfft- 
yoga-krauM^ } mvähäry(i[m] smyatk gfhukUfM üi uge§o 'misariidadhaife (eäc) // 
Unterscbrift: ity Apastambe Prdyafeittasdrah samdpta^ // 
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eittasdra^ II 

Der. Char.; 48 BL, 18 X 5—6 Ctm; 7— XO Zeilen auf d«r Seite. Un- 
datiri, von N&riyana geachriebeiL 

32. - M. a. I. 380. 
Fragment« zum Rltaa]. 

Beog. Char.; 9 einaelne Blätter veraehiedeneT Beschafifonlieit, modern. Tgl. 
Einleitmig S. 4. 

3) Upanifiads. 

33. - M. a. I. 409. 

^v('tä<;Viitara U|>aiiihad mitdem Commeutar dos ViiTinnätma bhagavat, 
dfiä Schülers aes Jiianottauiik V'oU&tändig. Diosec Cominentar ist herausgegeUeu 
in der Poonaer Ausgab« der <^Tei Up. mit 4 Gommentaren (lä90, Äuand&- 
frun» 8. S.). 

QftradA Char.; 27 BL, 22— 27 X 11— 13 Ctm.; 14— 28 Zeilen auf der Seite. 
Von l^ivarfcma in Dilli (Dellii) geschrieben. „According to tibie note found 
in llie last foi in another bandwriting [und in Dcv. Char., nämlich: Kcc-avc- 
r d tn 0 2)ädhydyasm prapitdmahena ^ivn rämopiWhyäyemi Uklnimn iflfn» p>'- 
dahtmj this (,! i v a r ä in a is identieal with Pandif. V { v o p a d h y ä y a wht> aboiit 
1823 A. D. was in the possession of K a j a n a k a K a l u a k a t k a's Codex of 
the B&jataraAginl (see p. XTTT of my edition). — The annotator caUs 
QlTftT&ma the greatgtandfaiher of Pandit Ee^aTarftma who owned the 
RAj. Codex in 1875' (Stein). 

34. - M. a. L 305. 

Drei klein r- Wf»rltp. vollständig: 

B. Biaiiuiopauisad foL 2*— 3^ 
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Nr. 84—36. 



C. *TrfpiRlprakaraiift toi ff.; das letzte dem ^aihkar&carya znge- 
scfarieben, sonst anch Tripntlprakaran« and Tripwyapaiil^ad genannt. 
Dev Anfing ist gednickt Cat. Ox. p. 225, 

Der. Ghar.; 5 61., 19—20 X 8—9 Ctm. ; 18 Zeilen anf der Seite. Saikoat 1764. 

85* — a. I« 381> 

^AuabMtipraka^'a des S & j a ^ ä c ä r y a , eine metrische Paraphrase TOn 12 
der bedsatoidsten üpani^ads, in 20 Adhjrftyas. Vollständig. S. die ausftlhriiche 
Beschreibiiag des Werkes tO. Nr. 538. 

Dev. Char.; 71 Bl., 26—27 X 8—9 Ctm.; 18—14 Zeikn auf d«r Seite. 
Sa^mat 1868. 



4) PrätiQftkhya, Yedftngas. 

(VgL auch im Anhang die Mether gehörigen Werke, natnentiicb die Paxi^iiftM, Nr. 207—216.) 

3«. - M. a. I. 441. 

*Atharvanu-Prüti<^>äkh.va-mälasutra. Eine m( Kielhoni's V<.i niks«uug 
von cin^m eingeborenen Sclireüter nnffpfertigte und von Kielhoni mit dem Original 
collatiooirte €opie auf 17 Foliobliittem. Daiiri: Juli 187&. iai dies «liu ganz 
anderes Werk (in 3 Prap4thakad) als das yon Whitney im Jonmal Am. Or. Soc 
Vol. Vn edixte Athanraveda Fr&ti9&kfaya (in 4 AdhyilTas). Das Mtllasütra 
beginnt: athä 'io ntfdjfA-'dhii/ayamsya pdrfaämh vartaifisjfämaii ff 1 // paä^d^ 
sathkitäm vidyat // 2 // pada^inähw iH f{ 3 If und schliesst mit SAtra {8. 4J 7: 
mrna-lopä-'gama-hrasm-ä'tryha-pliäa ätnumn-hhäsa parasmai-bhdm apit/anty api- 
yanfi !' A fhar^-nnr F r n ! i r. ä Ii h >/ a • müla s ü tr e triinah t'>'ap'ifha7iah'J! Ai^aT' 
vane suiiuuid-Uiic.^ana-gyantlie ^tati^akh^a-tstiülastltraik satupitiuaik jj 

Nach (kc Uutersehrift ist das Original der Abschrift (ohne Zweifei das voa 
Btthler, Monatsberichte der Berliner Akademie, 1871, S. 77 beschriebene MS.) 
Seuhvat 1718 toh Bhavadera, dem Sohn des Nägajit ttnd Enkel des B&mar 
candra, in Ka^y&laya geschrieben. 



Nr. ^— älü. 
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Vgl. im Anliang Rotb's Abschrift desselben Werkes nach einem MS. aus 
Bikanir (Nr. 213, J), Ferner erv^ihut Kielhom, Report on ihe search for Sans- 
krit MSS. in the Bombay Preeidency daring the year 1880—81, p. 61, nr. 175, 
eine Handschrift dieses Werkes ron Sa/^mii 1676. Aufrecht macht im Cal. Gut. 
keinen üntei-scliietl zwischen diesem PrliH<;älrhya-möla8ütra nnd dem Pr&tifäkliya 
(oder der <^miakiyä CatiiradJ(iyäyik4) zum Atharvaveda. 

87. — H. a. I. 355. 

Tier Tedäägas: 

A. Pftninlyft Qikfft in 35 Versen, also in der T^'us-Reoension; foL 1—3*. 

B. .fyotisa des Lagata, in der Yajus^Becension; fol. 3*— 6'. 

C. Chandas des Piftgala; fol. 6*— 9». 

D. Kiffhantn, ^bfilwfisc acccntnirt; fol. f)"— If). 

Dev. (Jiiar.; lu KL, 15— IG X fi— 7 Ctm. : 10—11 Zeilen aof der Seite. 
SaAvat 1533. D vivedi-pi'Qr ipatuU puaiakam. 

Epos. 

38. — M. a. I. 223. 

MahnbhArata, Taiiaparvan (oder Pai-van TU). Es fehlen fol. RH 07 «nd 
das leiste Bhitt. Dixs MS. bricht ab mit den WortoTs r*?"^''«'»' ^astravuiali sarve 
Sarve manira-L'igdradüh I sariidiü-difralm-kalgijhd vmitrd-, d. h. in Uäm letzte 
Verse des Vanaparvan. 

Der. Char. ; 324 Bl. (bis 354 paginirt ; hinter fol. 350 ist ein nur auf einer 
Seite beschriebenes, gleichfalls mit 350 bezeichnetes ^fodhapairam'^ eingel^; 
2 Blätter — das zweite später geschrieben nnd nicht an dieee Stelle gehörig — 
tri^jen die Nmnmer d-52); 27—28 x 7 — 10 Gbn.; fast dnrchireg 11 Zeilen auf 
der Seite. Wegen des fohlenden Schlosses undatärt 

a9. - M. a. I. 878. 
Anszng ans Ar junamif ra's Commentar zum Tanaparvan de« IKahfU 
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bhftrata. Zu An&ng beschädigt, doch sind die ersten Worte, dra\tyake parvof» 
durbodha-pada^ erhalten; fol. 2, 3 fehlen. Unterschrift: «ty Ärat4/o^ J^rave^ 
saaidptaift // üy Arjxinam i^ra-lrta'ükninl •^droddhärati aamd^pta^ 

Dev. Cliar.; 23 Bl. . 22 X 7-S Ptm.; ly Zeilen auf der Seite. Undatiri, 
mehrere Jahrhunderte alt und sorgfältig geschrieben. 

40. — H. ft. I. 98. 

Mahftbhftrata, Earnaparraii (oder Panran Vm). Es fehlen BL 105, 106, 
107, 117, 119, lA 1^2, 153, 154. 

Der. Chat., 150 Bl. (bis 157 pagmirt; je 2 BL tragen die Zahlen 183 und 
144), 28 X 14 Chn.; 15 Zeilen auf der Seite, ündatirt. Prächtige grosse Schrift 

41. — M. a. I. 188. 

Mah&bhärata, Gndäparvan (der zweite Theil des ^alyaparvan, d. h. 
Pnrvnn IX, A ^f väva ?<Z 66 in der Oalcuttaer Ausgabe). Vollständig in 37 Adhyfi,- 
ya» (nach dei Ziiliiutig des MS.). 

Der. Cbai'.; 102 JiL, 28—29 X 11—12 Ct<u.; 10 Zeilen aui' der Seite. (7ä2»- 
v^äuma-Cake 1713 virodki^hiia-nämarsmhvatsi^ SchOne grosse Schrift. 

42. - H. a. L 99. 

Haliftbh&ratay Qlntipairaii, B^adliarma (d. h. Parran XII, Adhy&ya 
1 — 129; in der Galcuttaer Ausgabe 130 Adhj&yas) mit dem Gommentar des Nllar 

k a u t h a. YollstUiidJg. 

Dev. Ohsf.; 207 BL, 28—30 X 10—12 Otm.; 10—18 ZeUen auf der Seite. 
Undatirt Oute deutliche Schrift. 

48. - a. I. 100. 

IWahÄbhärata^ Aini^äs&naparvati (oder Punaii XITT); bis Adhväyn 49' 
Vera 35 (fol. 107") mit dem Commeotar des K U a k a n t h Text vollständig, 

Dev. Ghar.; 340 BL, 26—30 X 9—12 Ctm.; 7—14 Zeilen anf der Seite. 
Cake 16T7 yuva{mcymäni(>8amvatsare. Grosse deutliche Schrift. 



Nr. 44—47. 
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44. — M. a. I. 380. 

BliagaTailgtt& mit der Paramftrtliaprapft., d. h. dem Commeutar des Dai- 
Tajfla Pav^Ha Sttrya (sonst Sftrya Pandita, Sürya Kavi, Sarya Süri 
und SAryadäsa. S. über tlcaseu Faiiülle und Herkunft sowie über soTiie Erklärnng 
Act BTiagavadgltä Hall. Index p. 119, Journal AST?. XXXI, p. 129). V->)1- 
ständig. Dieser seltene Comnientar zur Bhaga vadgi ta ist zusammen mit denea 
des <^atiikacä.cär^-a und äe& Äniindagiri Ii&raui>gt»gebeu Pooiia lS8t>. 

Der. Char.; 180 Bl., 26—27 X 8—10 Ctm.; 8—10 Zeilen anf der Seite. 
tTndatirt, modern. 

45. — H. a. I. 361. 

Bhagayadgttil mit dem Bha'^^TAtparyabodUiii genannten Commentar des 
Qa^karftnanda Sarasvatl, des SchlfleirB des Änand&tma Sarasvatl. 
Vollständig; fbl. 1 — 18 sind eine neuere Ergänzung. Dieser Commentar der Bha- 
gavnfln'itä, ist lierausgegeljen Bombay 1876 und 1880. 

i^ev. Char.; 263 BL; 26—27 X 9—18 Ctm.; II— 2a Zeilen auf der S«ite. 
SmiiiMit 13ti4. 

46. — M. a. I. 866. 

Tisunsaliasranämastotra (d. h. MahÄbliäratu XIII. ()93'!^7(>78) mit 
clem Commentar des 0 a lii k a r ä c ä r y a. Vollsständig. Der 'S&iA ist sehr otlt iu 
Indien separat gedruckt, der ('onunentai' litjiarcs 1868. 

Dev. Cliar.; 50 Bl., 24—25 X 10—11 Ctm.; 12—13 Zeilen anf der Seite. 
Tlndatirt, ziemlich modern. 

47. — H. a. I. 366 A. 

Dasselbe VVii-k mit demselben Commentar. Voiktändig. 
Dm. Chat.; ^6 Bl., 26—27 X 11- 13 Ctm.; 10—17 Zeilen auf der Seite. 
Saitmt 1860. Znsammengelnmdeii mit Nr. 80. 

4 
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Nr. 48-SL 



Foränaß und Taiitra^. 

48. - M. «. I. 487. 

Skaiidapurüiia, Kä^ikhanda* YolkÜindig iu 2 fiäuileu. Diii Kä^lkhan» 
da isi heraosgegeben (ndt C!oinm«atarai) Benarea 1868, Bombay 1881 und Cal- 
cutta 1873—80. 

Beng. Gbar.; 359 BL, 37—4$ X 4—6 Gtm.; 7—9 Zeilen auf der Seite. 
Ton 4j/rl-GoTinda Ctäee 1538 geflehrieben. 

4«. — IL a. I. 360. 

iSi il iiiagiU aus der HütasADiliit& defl Skantlapuräna^ aebst dem Tat|>a- 
rjiidipikä rrcnannten ComnMnkur des MidhaTfroftrya. YoUstindig in 12 Adh- 
yftyas. Mit dem Commffiitnr edirt in der Anagabe der Sftiasaihhitfr (ÄnandA- 
(nma 8. S. Poona 1893) Part III, p. 755—986. 

Dev. Char.j 263 BL, 13—15 X 6—8 Ctm.; 8—10 ZeUmi auf der Seite, 
pbfte 1619 .... p-i- Vatsa- gotro-Hpanm- Vy a fi^ at e r. a - 13 k atlä- 'tnmjtt 
Aildpurn-vmi G ov indanarmd FarvatO''panviim ^dwi^ Brahma- 
jf i t ü -pustakatn likkha. 

50. — H. a. I. 486. 

KAUkApnrft^a, vollstöadig Binden. Herausgegeben Bombay 1891. 

Beng. Ghar.; 256 Bl. , 42 -43 X 5-9 Otni.: 5 -9 ZeHon aaf der Seite. 
Undafcirt ; UkMlaih ^ri- C a t r u y Ii n a - d ev a ^ ar m Ali (sio) // gi/i- RAmagO- 
päla-vau^asifa puskikam idam. 

51. — H. a. I. 48«. 

Ba«8elb« Werk. Da das letzte Blatt stark beschädigt ist, so lässt sich 
nidit feststellen, ob am Sehlius etwas fehlt. 

Beng. Ghar.; 221 gebleichte Tal%iaiblälter (dn paar Lücken sind dnrch Papier^ 
blatter ergänzt) 54—56 X 4 Ctm. ; 6—8 Zeilen anf der Seite. Alte« mit moster- 
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hafter Sorgfalt und Sauberkot gewhriebeiie Handschrift; einfir der scfaOnaten in- 
dischen Codices, die ich geaehen habe. 

52. - M. a. I. 274. 

'MahäbhairaYatantra^ ein Fragment Übet- die Güttin Praijaägirä. 

Anfang; otk gri-gurave nama^ I a(ha Pratj/aiigirA-mahämanlrali jf 
Bhairavatantre II 

Unterschrift: Ui Mahähhairavatantre oiparita-Pratyangird 
samdptÄ ff ^ // 

Jkng. Clmi . ; 6 Bl. (paginirt 94—99), 26—27 X 4—5 Ctm. ; 4—7 Zeüen 
auf der Sdte. TJndatirt. 

98. — K. ». I. 359. 

*[YMyA]ktlpftB(ttrade8Para9nr6ma. Vollständig. Auf ang und Beachrei- 
bung des Werkes s. LO. Nr. 2586. Das fiaj. M. Not. IV, p. 69, Nr. 1467 
verzeichnete MS. stimmt am Ende mit unserer und der Londoner Handschrift 

Oberein; aber sein Anfang ist abweichend und sein Umtang gröä.ser. Ich Ter- 
muthe, da.ss in ihm dem Yidjäkalpasütra ein anderes Werkchen vorange- 
stellt ist. 

Dev, Cliar.: 24 Bl. 1«— 10 X 6 Ctm.; ö Zeilen auf der öt?iU:; Smiii 'if 1942. 
Di« Haiidäclmit i!>t nur bekannt uls diejemgä d&& äclireil>er& , dm Pundit V i u- 
dhye^varlpras&d Dnbein den achtziger Jahren in Benares beschäftigte. 

54. - M. a. I. 287. 
Fragmente ron Pnrl^nas, Tantras und dergl. 

Beng. Cliar.; 82 lose Blätter top T*^rorViiedenem Alter und auch sonst von 
sehr nngleii^iw Beefthüffwnheit. Vgl. Eiolcitung S. 4. 

Drama. 

65. — H. a. I. 824. 

Arthadjrotaalkft (Aufrecht schreibt im CaL Cat. Artlioddyo**), der Com- 

4« 
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mentar B&ghaTa Bhatta'a zur Qakiuitttl&. Bricht um Anfang des zweiten 
Aktes ab. Heromgegeben Bombay 1883 iind Cftlcutta 1886. 

Dcv. Char. ; 49 Bl. (foL 1 ist durch moderne Abschrift ei^anzt), 18—19 X 
6—8 Ctm.; 8—12 Zeilen auf xler Seite. 

6«. - Ä. a. I. a08. 

Mälatimädliava [dos Bh avabLnti]. VoUstäadig. 

Dev. Char.; 90 Bl., 16-19 X 3—6 Otet; 5—8 Zeilen auf der Seite. Zu 

Ar fiiii er «(^rzfnlHgcr ah gegen fifi'^ EikI*- Sa'^vat 1722 von Gadiidhara j^a- 
schnebeii. AlicIi iyL 90** sU l.t: uhhi fjustakaYn rfima^B h a i y y d h h a 1 1 a ' 
Süri'SÜTM-O adddhar as y a , und £ol. ÜO ' vor der leUtea äceuiücliea An- 
weisung: frf'Bhaiyydbhaffa-carapa-scarcj^yä^ tiama^. 

1(7. — M. a. L 816. 

AlllLrgluirägliavft Muräri. VoUsUuuiig, mit zühln-u-lien Randbemei- 
kungen im ersten Tbeile. Heraasgegeben in der Kivyamälü V (Bombay 1887), 
Calcutta 1860, 1875 und mehrfach in Sfldindien. 

Dev. Char.; 63 BL, 18—20 X 5—8 Ctm.; 9—16 Zeflen auf der Seite. 
Samoat 1726 von Janardana, dem Sohn des Sahadeva Dtk^ita, in Be< 
nares geschrieben. 

58. ^ a. I. 944. 

Gommentar des Rntcipati zum AnargharftghaTa. VoUstfindig. Mit 
dem Drama ziisaTiinian in der E&vyam^i ed'irl. ünterf^chrift (ülmlicb wie K&vya- 
mklA Y, p. ?21) : iii samasta-pml-nyd-tirdjamima-Ifari-Ndräyai^ 
«Umhkfli~$mhäri' i i-\hhirdJa-p hmd-B b a i r a v a - S i rii h a d c a -mdeQO^rotsäM' 
ta- Va ijolt- grd ma - västattfa -Khaudla- JculO'äbham-^ri - liueipmt i-malio- 
piitOtydifa-inrttcifdyäm Anarghar'äghävä-Ükäifä^ saptamo 'Aka^ samäplaii. 

Dev. Char.; 175 BL, 22— 24 X 6— 7 Ctm.; 8—11 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt. 
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50. — M. a. I. 308. 

Frasannjur&gbaTft des Jayadeva. Vollständig. Mehrfacli in Indien 
heraosgegeben. 

DcT. Char.; 92 BL, 20—23 X 5— 6Ctm.; 7^8 Zeilen auf der Seite. 8am- 
vai 1727. Am Schluss von späterer Hand: idmh puddkaih BaghunAihaspa. 

60. — H. a. I. 884. 

rrahodliacandroda^ a des K y § n a m. i g r a. Es Mden foL 1, 33, 34, 60, 61*. 
Dev. Char.; 61 BL (paginirt bis 65), 19—20 X 5—6 Ctm.; 7—8 Zeilen 
auf der Seite. Sa^vat 1653 sorgfältig geschrieben. 

61. — H. a. I. 298. 

«B&labodhani oder (uacli der XJntenchrift foL 39*') fiftlabodha, ein €om- 
neutar 7.um Prabodhacandro(!aya. Nur <i\p »^•Moii (Iroi Akte. Der Ver- 
fasser fliflses Commentars ist nach der Cnt^'Tsf'hritt des ersten Aktes fol. SS"* 
Bhatta (^ri-Devarüja, Sobu des M a ii e 9 v a r ti» V ii x i (üc) , be^tiklmet 
ah Bhrgu-knla-tilaka. In Cat Cat. ist kein MS. dieses Conuuentars rer- 
zddmet» 

Anfang: tumäd-'nanda-^idhditam ffOpa-^M^ÜUi-mtfanci'hhagaähey(i-pJu^ 

i^anisad-itpatiistt'Vi^tyaHi pra^atmUi Vasudin ftrpuHjfarpaf^mamlf 
P V f'har.; 82 BL, 22 X 4 Ctm.; 6 Zeilen auf der Seite. Undatirt; ror- 
treffliches altes MS. 

SprEChpoesie und Kftyyas. 

62. - Ä. a. l. aOP,. 

^riigara-, Iv iti- nrd Vairät;ya-rataku des B ii a r t r Ii a r i mit jiriuiivuiem 
Commentar. der wahiückemlich der (Madras 18ÖÖ und Coujeveram iÖÖ? lieiaus- 
gegebeue, nür aber uicbt zugänglidie) Ccnumentar des R&macandra Budhen- 
dra ist, weil an verschiedenen Stellen in unserem MS. (rt-Stimaetindräifa mnialt 
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stehi Ea üt derselbe Commentur, ym dem Weber Berl. H. Nr. 2171 eine Hand- 
schrift de« Nltifataka (bei Weber sfeeht: Vairftgyafataka) yerzeichnei 
Die Erklannig des9rAgära9ataka beginnt: aAa s^iffdra-fata-nt^d pmra^ 

hi saihyarj vkärUam cd, parinäme mir^am evä 'sti nmdd aiuH-nindä vä tZ»i>- 
praMro 'aU «. s. w. Vr.ll3tnndig. 

Suppleuieutverse sind ia der Art lim/ug».-ftigt, dass das ^^^riigärajat a ka lol, 
das Nltifataka 109, das Yairägya^ataka 1Ü5 V&iäe aufwaiai. Der An- 
fangSTcrs des yair&gya9ataka ist durch Yers 1 des Nltifataka TerdrSngt 
worden, so dass die beiden letzten (patakas mit dem gleichen Yerae beginnen. 
Von dem letzten ^ataka sind nur die erstoi 87 Verse oommentirt 

Dev. Char.; 22, 36 und 28 Bl, 20—22 x 7 8 Clni,; 5— 13 Zeüen auf der 
Seite. Am SchluM des Nlti^ataka steht Samvai 1906. 

03. — K. a. I. m. 

Vafrägya^atalia d. s ii a r t r h a r i mit demselben anonymen *(?)Commen- 
tar, wie Weber Borl. H. Nr. YoUstfindig, nebst U Stipplenientvftrseii. 

Dahinter folgt uoeh: atha samyraha-^lokä likhjfante, 12 mioommeutirte Verse, von 
denen der erste lautet: 

viptdarvQasaUleöß^)'Vulära-kHtharikä f 
jafhara-jo^hari-duhpäre 'ycnft karoU vi^mbandm // 

und der letzte: 

afiiHcihi imfiim hlnksäm dksd (?) vdso vafiniaiH { 
fotfimaUi mahi (sie) kurvinialu kirn iparaiii jf 
üi Bhartrhan-krloih kain/aih samäptam jf 

Detr. Char.; 10 6L, 27—28 X U Ctm.; 17—20 Zeüen auf der Seite, ün- 
datirt, ziemlich modern. 

•4. — M. a. I. 224. 
<|J&irti^taka des ^ihlanamifra. Herausgegeben m Häberüji'& Sanscrit 
Anthology und mehrfach selbstindig in Calcutta. Vollständig m 4 Pftricdbedas. 
1) Hier mflaaen «wei lange Silben fehlen, wie daa Metnun seigt; im M8. ist keine LOcke. 
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Bas MS. beginni mit t. 3 in Häbedin's Ausgab« (scuhtofa'SeaktaU-karaih 
viduf^ kattnäm), und darauf erst folgt 1 der HSb. Ausg. (nam^fdmo deuän 

nam haUmdhes te 'pi va^agA). 

Bcng. Clmr. ; 10 Bl. , 25—26 X 3 Ctm. ; 6 ZrJlfn mif der Seite, guha^ 
dä^ 1642. Aus dem Besits des Scbrräbei» Yämadeva^acuiau gri- 
Vämav&ma\taxi\äeva^arniaiitalk pustaka^ IßchUaHt tenai *va). 

•S. — M. A. I. 806. 

BMva^atAka^ dem .gxosseu ächlangenkönig" zuge^jchnobcii (rH-mahärcijär 
'dhirdfa' Ndgardja-viraeiia). Herauagegehen in der E&vyam&la IV. 87. 
Yollstfindig. 

Dev. Gbar.; 20 BL, 22—23 X 3—4 Ctm.; 5 Zeilen auf der Seile. Scaiumt 
1666TonRftmabkadra, dem Sobne des E e 9 a v a Yftjapeyin, geschrieben 
{samatÜHsJuU woU nicht in cansatiTem Sinne). 

66. - U. a. I. 299. 

*Rasa8arTa«.v.i des V 1 1 1 Ii a 1 e 9 v a r a (über dessen Yerwundtsdiaft und 
Alier — geb. 1515 — s. Cat. Cat. 1. 572). Volbtündig in 284 Verseu. Ton 
dies*^Tii Gpdicbt flbci das Ilirt^nleben des Krfina sind nach Cat. Cat. I, U bisher nur 
zw'-i audLre Handschriften bekannt geworden. 
Aniang: kumäriimm Hadhd-vara-müamm äkariiuya iiamä- 
samäfdsifMh mmi-mikhlava-jUä-{efa-stulrtäM ff 
oHa/ih iadi^hägyo-lcitgä, yad aÜ-nnaSJmro MääOusva-varo f 
vofe jäh Uika^ra^a-yumti'mfgya^ sahaeari (sie) // i // 
purai hxi JanakA'im<^d-ramam-7iärda-saihpMüa-l 
sva-hhägya-nUfiayf} vraje prakatitä hahhiwiih priyä^ // 
Hari-sthiii-v>h4rn-h?>-!'r ifi rnj^'-myeno 'ttani''nn I 
adJU t^rajam ahirtuta dnätm amanda-modd- yaHä[h] // n. s. w. 

raeUa^ Rasasarvasvath Viffhalenä'papürnuääm. 
Der. Char.; 32 BL, 20 X 5 Gtm.; 6 Zeilen auf der Seite; 8<xrimt 1^71 
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Nr. ««--70. 



sehr schön und sozgMtig geschrieben MffastJM'mäthura-inew»rijfär-*daydladA- 
sa-tatpuira'Sudarganena, 

67» — M, ft« I* 386* 

FragmMite T€ii 0edle1it0n: 4 Bl. Gitago vinda, 3 Iii Nnisatiha- 
c a r i t a u. s. w.; 

Beug. Char.; 17 einzelne Blätter Terachiedener Bescliaffenlieit VgL Ein- 
leitong 8. 4. 

ErzäMnugeu. 

66. — H. a. I. 406. 

*ltlhil8«iwuniiec>yay eine Sammlung von Eraahlungen aus dem M a h 4b h &^ 
rata. S. die Beschreibung im Gai.Ox. p. Sfi. Beir An&ng fehlt; das HS. bricht 
im zehnten AdJiyfiyrr ab. 

4^rflffä (]har., BirkenritiAie; 30 Bl. (eiiiigc selur defekt, paginirt 4— 17, 23 - 3Ö), 
10 — 11 X 16 — 17 Ctui. ; Iti Zeil&u auf dei' beit^ Da& MS. üb mit^^ir. 140 zu- 
sammen in einem Pappkasten aufbewahrt. 

69. - M. a. 1. 21M. 

PurURaparikSä des V i d y ä p a t i [eines Puadits dos Könij^ i v u s i in h a 
von M i tliilä, s. iiuj. M. Nofc. V, p. 244, Nr. 1922, Aufrecht, Cat. Cat. i. 340]. 
Herausgegeben mit einer Gujorati Uebersetznng Bombay 1882, ins £n|^che 
dberaetzt von Muha Rajah Kalee Krishun Bahadoor, Serampoze 1880. VoUslSadig. 

Beng. Char.; 162 Bl. in europäischer Buchform, 14—16 X 18— 20 Cfcm.; 
10 — 12 Zeilen auf der Seite. (7oie 1726 (faf-hara^tähu-soma) von Er99&- 
räma geschrieben. 

PhilosopMe : 1) Sftmkhya. 

70. — M. a, I. 335. 
SAmklqratattTakaimiiidl I der Cotnmentar de» Väcasp äti Mi9ra zur 

Slmkliyakftrikift. Mehrfach in Indien heraosg^ben. 



Nr. 10— ?a 
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Der. Oiar.; 41 BL, 24—25 x 6—7 Glm.; 8—9 Zeilen auf der Seite. SaHt- 

Änailga-6Uta - Bhaffa- Närdyatm-suta-Shaffa-Rdgkava-stUa- 
BJiat t a- 3Ia 7i ä ä c v a - nüa - Bh alt a - Vaidy a n ä 1 7^ n Unu V i y n n <1 />- 
V a - Kr s n « d c v a - Ii n m a d c v ä n ä m pußmft-'rtftmk fffhitti mudrärUdurUia- 
pddO''^ri liühj/ii'iuiyai a G u rj u r Of/HÜHifeiiu pidrüudm. 

71. — H. a. L 372. 

fTattTftmi'Uprakft^iil, ein Gotnmentar zn.Väca8patimifra's Sftiii' 
IclijatattfAkMimiidl, von Rägharftn an da Sarasvatl, dem Schttlor des 

A (1 V a y a B Ir a g a v a t , des ScIiOlers des Vi^ve^vara Bhagarat. Voll- 
ständig. S. den Jsünieitungsvei-s l. O. Nr. 1818. 

Dev. Cliar.; 22 Bl., 26—27 X 11—12 Ctm.; 16—17 Zöikn auf dßx Seite. 
Ündatirt. 

72. — M. a. I. 827. 

SarfiltliyacaiHliiM, der Commentar des Narayana Tirtlia zur Säih- 
khfalArlkä. Vollständig. Hemtsgegebeu Benares 1883 (Ben. S. S.) und 1884. 

I)e?. Cliair.; 15 BL, 22—23 X 11 Ctin. ; IG— 17 Zeilen auf der Seite. Saik- 
mt 1840 ...... fi-i-PremadAsena SudUuud sm-hashm sampädi- 

tam idam. 



2) Yoga. 

73. — M. a. I. 338. 
Togastitra des Pat&njali mit dem Commentar des Tyasa und dem 

Snneccöiiimentar des V ft o r^. s p a t i m i ^ r a. YolIstÄndio'. Alle drei Werke aiud 
msaininen herausgegebi ii T'.i rabay (S.S.) 1892 und Calcutta 1874, 1891. 

Def. Cliar.; III BK, 27—28 X 6—10 Ctui.; 9—13 Z«iltai auf der Seite. 
Vortreffliches, Sa^wat 1882 in Benares von Rama N4rayapa sorgfdltig 
gesduiebenee MS. 

5 
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Nr. 74—77. 



74. — H. a. I. 812. 

Togftdnt&DMiil des piv&nanda SarasTati, Scholen des R&ma- 
caudra [Sad&nanda] Snrasviiti. Vollständig in 4 Parlcchedas. Eine 
Beschmbung des W. rk- " s. bei Räj. M. Not. \TT, p. 288, Nr. 2538. 

Dev. Char. ; 131 l'-l,. IT» \ H « Cfm.: 11 'A^W'^n mif ihr S^it^^, 
Untersckrit't : yosj/d 'ravv.ikah rHÜi/uh pÜari hitHajaia- ymlita-smühmi samapLtrj 
Jak '^im^a pmymk sakaia-sitJchü-nidiiau Xogacint ä m a ner tue // 
Cdk$ meghä''l^ira'fvJcte sUa-bhujaga-tühau bhddrahe fuhrav&r« J 
ed 'ddv oMie mayai ^Uü hkküath iii i€Ukä niadhyame «eim(-ffH^<# // 

75. — Ä. a. I. 339. 

)Iatha[.Y0ga}prad1pikä des S v ä t m ä i- a m a T o g 1 n d r a mit dorn Jyot- 
Sllä geimuntcu Commentar des B r a h ra ä n a nd a. Vollständig. Text und Com- 
laaitai- sind mcliiiack in sosaouutiti liarausgegtsbeu ; der Text allein (mit 

deutscher üebenetenng) von H. Walter, MOnchen 1893. 

Dev. Chai.; 105 BL, 21—22 X 8—10 Ctm.; 5—15 ZeUen auf der Seite. 
Undatiit; modern. 



70. — M. a. I. 350. 

*]|lmftihsA8fltradtd]iitt (auch Ify&y&T«lldIdUtI gmuuit), der Commentar 

dt'S R ä gli a V a n a n d a S a r a s v atl zu den Mimftihs ä s lU r as. UnToUständig, 

fol. 2 — 53; bcffinnt im Commentar zu I. 1. 1 mit den Worten: . . . d orfhamn 
vexhh, uthavä apahüo WiUa-vnh dharma-jijHÖm-hduh. und reicht bis zum Öchhisa 
Ton Adhy4ja lY. S. die Aufüiga d@c drei ersten Adhyayati I. 0. Njt. 2186, 2187. 
Der. Char.; 52 BL, 31 X 15 Ctm.; 21—25 Zeüen anf der Seite. Modem. 

77. — H. a. I. 875. 
Mliiiiifas&iiy&raprakft^, gewöhnlich Apadevl genannt, von Apadeva, 
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dem Sohn des AnantadeTa. VolktSiidig. Lithographirt Benares 1875; der 
Anfang ist abgedruckt Gat. Oz. p. 219'*. 

Der. Char.; 20 Bl, 80—81 X 13—15 Ctm.; 19—28 ZeUen auf der Seite. 
Undatirt, modern. 

78. — M. a. I. 332. 

Artha8aiiii,'r;ili;i des Laugaksi B Ii äs kam. Vollstiindig. Ilomusgc- 
goben Cnlcutta 1876 und mit einer englischen Uebersetxong von Tiiibant 

Beaares (Bcu. S, S.) 1882. 

Der. diar,; 10 BI,, 26—28 X 8—9 Ctm.; 12— U Zeilen auf der Seite. 
Undatirt. 



4) Yedänta. 

79. — M. a. 1. 30». 

Comnientar zu den Brahniasiitras von Ä n > i. d ;» 1 1 r t h a. Herausgegeben 
Calcutta 1873, Bombay 1883 und 1887. Bhtlt i fehlt, sonst vollsUindig. 

Dev. Cliai-.; 69 BL, 20—21 X 7— ö Ctin.; 12 — 15 Zoiku aui' der Seite, 
ündatirt. 

Eine andere Handschrift des I. Adhyäya bei Roth, Verz. 15. 

80. - H. a. I. 365 B. 

^BrahmftmrtaTarftnl, der Conimentar zn den BraJunatNktns von R&m&- 

11 an da SarasTafci. aucli R ä iii a k i lii k a r a genamii di'm Sclvlller des M n- 
k u n d a 0 o v i n d a. Vollständig. Den Anfang s. I. 0. Nr. 2264 und BAj. M. 

Not. TV, p. Sl, Nr. 1484. 

Dev. Ghar. ; 120 Bl. fW. --iJ hin muu rivhlusä in .ik Ili i j I l.üidscbrift) 
liti — 27 X 12 Ctiü. ; lü — 21 Zeilen aui dör Seite. Ladaint, ziemlich müdem. 
Zusammengebunden mit Nr. 47. 

5* 
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Nr. 8X-84. 



81. — M. a. I. 337. 
•[YediiiftajlMlpadnimainafkJarl (auch Tedftntftkalpatanmuuöjafi) des 

Vaidyanfttha Si'iri, d« Sohnes des Eämacanclra Tatsat (aoa dem 
Anftuig des 18"" Ja]irhiiuid»rU; s. Hallt Index p. 174). Unvollständig, bricht im 
dritten Pftda des erst^^n Adhyäya ab. Das Werk ist ein Auszug aus dorn V e- 
d ä n t ii k a I p a t a r u p a r i ni a 1 a dm Appa^ a. Dik^iia; (lieäer ki 
Comuieutar zum Ytidäntukalpataru des Amal&nanda, dieseir ein 
Gomm^tar zur BHäiiiati, dem bekanntea Commentar des Väcaspatimifra 
Sa <^ a ih k a r a's Cooimentor zu den Brahmasütraa. S. I. 0. Nr. 2249, wo 
auch der Anfang unseres Werkes gegeben ist 

Dev. Ghar.; 74 BL, 23—25 X 8 Ctm.; 9 Zeilen auf der Seite. 

82. - X. a. I. 385. 

Ätinabuüba des y a ili k a r a c a r y a. YoUstäadig. Oft in Indien hüraus- 
gegeben, auch in Uäberlin's Sauscrit Anthology p. 489 ff. 

Der. Ckax.', 6 BL, 15 X 7—8 Ctm.; 8—9 Zeilen anf der Seite. Saihvat 
1884 Shrguvd'' (sie) lUchitant. 

83. - M. a. I. 380. 

IHraselbe Werk mit dem anrnryuieii toinmentar, dei- von F. E. Hall. Mirza- 
pore 1852, mit dem AtmabodLa zusaimiieu herausgegeben iat. VoU&täadig. 
Dev. Char.; 13 BI., 20 X 9—10 Ctm. ; 13 Zeilen auf der Seite. 8a^t 1791. 

84. — II. a. I. 84a. 

STAtmanirflpaiia (oder AtmanirApanti, au<li Svätmftnandaprakft^a ge- 

>inr>nt) von (^*aihkaräcärya, mit dem Commentar des Saccidüüjindii 
Öarasvati. Yollständit?. Der Commcntar hei.s.st, weil das S v ä t in a n i r ü- 
p a n a im ArjF^-Maiirum abg«faä»t ist, Ary4TfÄlUiyä bei üäj. M. Not. V, p. 101, 
Nr. 1781 (wo auch der An&ng abgedruckt ist); in der Unteirschrifl; unseres MS. 

inrthflmlich Ko&rjäyjtklihjik. Text und Conunentar sind zusammen berans- 
gegeben Bombay 1867, der Text allein in dem Poonaer E&vyetihäsa-saihgraha. 



Nr. 84-«8. 
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Der. Char.; 17 Bl., 26—27 X 13 Ctm.; 17—18 Zeilen auf der Seite. In 
Benares geschneben. TTndatiit, modern. 

85. — M. a. 1. ^16. 

Yak.vasudLI des a lii k a r ji c ä r y a mit demselben •anonymen Coramenlar, 
wie « Ml <'x- p ^?25'' und Rnj. M. Not. III, p. 220. Nr. IUI. Vollstättdig. 
Herausgegeben {oime den Couinieatar) ia Windisclmiann'fe Sancara, Bonn 1838, 
uater dem falschen Titel B&labodlianl(a. HalU Index p. 129, 130). 

Dev. Char.; 16 Bl,, 18—19 X 7—9 Ctm.; 11—13 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt 

86. — M. a. I. 878. 

Dasselbe Werk mit demspll^fn anonymou Comiiieutar. VoUitiludig. 
Der. Cl»ar.; 5 BL, 29-31 X 1^ Ctm.; 22—26 Zeilen auf der Seite. Un- 
daürt, modern. 

87. - JL ». I. 318. 

AiHirokRiiHibliava (ol i AparoTisflnnbhiitisndhftriiaTa) des Qaihkar&- 
cÄrya. VoIlstSnilig. Oft ia InUim heäfausgegebea , die ersten 41 Vetae auch 
im Cat. Ox. p. 223^^ ff. 

Dev. Cliai.; 6 BL, 20 X 8 Ctra.; 12—18 Zeüen auf der Seite. Undatirt. 

88. ^ M. ft. I. 347. 

Harim-ide-stotra oder Hai^tstnti, dem Qam k a r u c iir y a zwgfschrk'bcn, 
nebst dem Ilaritattvaninktävall genmmten Commentar des Sv ayaihp rn.k äya 
T a t i , des Hchüleis des K a i v a 1 y ii ii a u d a Y o g i n d r a. YoUstüiuiig. Texfc 
und r'nmmanLar sind zusainnieii liemuagegcbcn Madras 1871 und Beoares 1888, 
dei Text allein in dem Vedänta-stotra-saitigraha (Bombay 1881). 

Der. Char.; 25 BL, 26—27 X 11—12 Ctm.; 15—16 Zeüen auf der Seite. 
Undatirt, modern. 

'I i ipnriprakaraiia ( l'riputt^rakarana oder liipuryupaiüsftd), demt^aih- 

kaiäcarya zugesdirieben, s. Nr. 34, C. 
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Nr. 89-^1. 



89. — H. a. I. 866. 

*PaAcikar»^a-CJUidrlkA, «in Gommentar zn <;)adikaräcfcrya'8 PllAel» 
1i«r«na[praki<jyil,], von Oaäg&dliar» Kavi, dem Sobn des Sad&9iTaS0Ti 

M a Ii ä d a k a r a mid Sclittler des A d v a i t ä n a n d a. Vollständig. D«3 P a II C 1- 
karana ist öfter m Bombay herausgegeben: von dem Commenfur des GaAgä- 
dkara ab«r mt laut Cafc. Cat. \m jetsri> aur eke Handschrift bekanntgeworden, 
die TOn Aofrechi, Florentine Sanskrit Mannscripts ^. 70 Nr. 220 «rwähute, wo 
«in griteeeres Stück vom Anfang abgedruckt ist. 

Dot. Char.; 44 BL, 17—19 x 7—8 Ctm.; 8—12 Zeflen auf der Seite. 
Undatirt. 

90. — M. a. I. 314. 

»Nya.vuratnftTali > "R ^ a h m ä n h n n S a r a 8 V a 1 1 , em Commpni-ar 
ziuii Si(iiiliaiiU[tatt¥aJbiuUu des 31 a d Jb u s n d a n a S a r a s v a 1 1. Vollständig. 
S. den Anfang dee Werkes L 0. Nr. 2290. M a dJius adaua's Siddh&n- 
tatattvabindu ist Benares 1887 becuut,gegoben; das Werk ist ein Conunen- 
tar zu Qadikar&cary a's Da9a9lokt 

Dev. Cliar.; 179 BL, 18—19 X 6 Ctm,; 10—11 ZeUen anf der Seite. Am 
Ende mit Tinte fibenstricbMt, Aber gegen das licht gehalten lesbar: ^ri-pusiakani 
G 0 p nlah h et i f a s y a , also f>ftonbar aaa der ÜJiterschrifb der Yorlage ge- 
iiiiii u. Darauf Samval ohne Zahl, aber mit einem freien Rann! dahinter; der 
Abschreiber hat siek aläo geadieut, das Datiuii der Vorlagt- heriiberzunehmen, 
ebenso aber auch, ein modernes Datum antugeben. Schliessütsh : UtMra^iidur 
ltr^<»'<oiwrda^paneaAga-4^ Ziemlich jung, aber oorrect 

m. — M. «. I. 887. 

TftltUrtfa^nittTftrttika (eine metrische Abhandlung Ober ^aihkarft^ 

cärya's Commentar zur Taittiriyii TJpani-jad) von Sure9Ta¥&c&- 
rya. Vollständig. Hf rn^isircgeben Poona 1889 (Änandä'^rnmn, S. S. N'r. 18), 

Dev, Char.; 90 Bl., ly— 21 x 7—8 Ctw.; 7—9 Zeilen aui dei Seite. Un- 
datiit, etwa 200 Jahre alt» 
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92. — ILA, I. 364. 

Naiskaruiyastddlli des S u r e 9 v a r ü c ä r y u , in Jer ITiitei-scluifl als safh- 
hamdholdi (cf. 1. (>. Nr. 2817) bezfiotmet. VoUstnudig. S. die Ausgaben des 
Werkes unter der folgendctn Nunnner. 

Dev. Char.; 45 BL, 28—24 X 6 Cim.; U— 10 Z«ibn auf der Seite. Un- 
datiri, etwa 200 Jahre alt. 

99. — M. B. L 810. 

NaifkannyaBiddld^candrlkA desJfi&nottama Uifra, ein Commentar 

7.\\ S u r e 9 V a r a c & r j- a's N a i ? k a r m y a s i d d h i (s. die vorige Nummer und 
Koth, Ven;. 12). YoUatfiiidig in 4 Adhyayas. Herausgaben Bombay 1891 nnd 

Benares 1891. 

Dev. Char.; 124 Bl. (2 Blntter traj^en aie Zahl 59), 18—20 X 7 8 Ctm. ; 
9 — 13 ZcUen auf der Seite. Die HxuuUchrift ut von ver&tiilüödeadn Hüudeii ge- 
schrieben, Adhyäya 3 und 4 (tou foL 61 an) schSner nnd oorrecter als die erste 
Hälfte. Undaürt. 

»4. ~ M. a, 1. 34». 

*^DttsftniSflmQdd]iara9«-pra](ara;ia des TroHl^&c&rya (sonst anch 

T o t ti k fi c fi r y nl. ile? S.-liiilpvs tles (J* a lii k a r :'i c il r y a , nebst dem •Tattradl- 
pikä gi.:i iiiMti :i L'uauutuUu' des S a c c i d ä n a ii d a Yogiudra, des Schillers 
d«iä P a r n u t m a V 0 g i u d r ii. YoUälüudig iu 173 Vmtüu. Aiilkug und Ende 
des Textes s. R&j. M. Not IV, p. 157, Nr. 1584. Der Commentar beginnt wie 
die Handschrift Bik. p. 613, Nr. 1336, die von R. Mitra irrthUmlich als Hand- 
schrift des Textes beaeichnet ist 

Dev. Char.; 30 Bl., 27—28 X 13 Ctm.; 16 Zeilen auf der Seite, ündatirt, 
modern und incorrect. 

95. — H. a. I. 376. 

l'aiicuduc^i . uti Bkäratitivtha und Vidyttrauya uiit dem ^T^t- 
paryabodbia! genannten Commentar desRäma När&yana. Vollständig in 



— 40 — 



Nr. «5. 



15 Prakaranas, die in 3 Adhjäjas getheilt sind. Die Paftcada9l ist oft in 
Indien mit dem Padadtpik& genannten Commentar des B&makr^pa zu- 
sammen heraus L: < L:> ' eii. An diesen Commentar sehliesst sich der m unserer Hand- 

sclirift vorliegende Commentar an, der so wenig bekamit ist, dass AnfrecM im 
Gat. Cat. l, p. 516 s. v. ß ä, in a N ü r ü y n a hinter P a n c a tl a 9 i 1 1 k ä ein 
Fragez^dien gesetzt hat. Der Name T & t p a r y a b 0 d h i n i ist iilu lueiis a«uh 
oftmala dem Commentar des Rämakrsna beigelegt, und steht allem uJä dessea 
Bezeidmnng im Cat. Gat. Ich halte es niclit für unmöglick, daas einige der da» 
hinter vetaeidmeten MSS. nicht den Commentar des Eämakr^pa, sondernden 
des Bäma N&rftyana enthalten. 

Anfang : i^ri-gn-Chiftei^-Sarasmtt-guru-' dvi^ - EUtri - tativavid - bkakÜmadblufo 
ttamafi j hhagavad-ntpa-nWnlii-cardmra-praiH^ nama^ ff 
Vmide j/unm Nnrfm hhf'kfjid (iirijäm Girijc-rmrmh } 
j)hundhim Gtrant uj'ui! ' fp7-ÜH Mari-rtlpam caracaram Ij 1 ff 
naivä fri- Shdrat i i i 1 t h <i - Vid y d r a n y a - mmtigmrau j 
kurve Tattvaviveku > u iikä/A TAtpur yubodhinim jj 3 jf 
(die erste Zeile dieses Verses ist gleichlautend mit dem An&ng von R&makr- 
$na's Commentar; doch lautet dort der zweite Halbvers: Fratifaktattvci- 
vivekasya hriyate Padadtpikä) 

ärahähmn tpaUa-tjranthasya mm&pil-praahärilimh ff 
yasya dcte paru hluiHir yuthü devc lalhä ijurmi > 
tasyai He Icathitd hy art/tdlt jjrakdj^iUe mahätmanuli jj 
iti fnUim dgritye '$fa - devä-iMuna-ffuru-namasIcdrä - 'tmctka - ma nyulum sampra- 
ddjfürwjts^üy-ariha'm ^lokena ntbadknMiy arfftdd vi^aya-praycijane ea s&caycdi 
*mim* Ui, '(fiwA sukham hxrotf 'H, {amkaro Fi^«^ n. e. w. (vgl den Anfai^; 
der Padadlpik& des Bftmakrf pa). 

In den TJnlersohriften der 15 Prakarapae steht : Ui (;n-Visnu-saJchyd-p<int)<t- 
rrl - Ii ä >n a - N ä r äy a na - vimeiin, darauf folgt der Titel jedes Prakorana, imd 
dahinter stellt unter Prak. 1: T dt p ur y ah i- ^1 h > >•> ' iihii mniäptä, dann aljer 
beinahe unter jedm l'rakaraaa ei«e andere Bezeichming des Commeutars: (dt- 
parya-pradipQcd (2), hhäva-pralcäiipJsd (8), ^^hdxUdräuxrinkäfa (4), arUta-lihä^iku 
(5), pra^pikd (6) u. s. w. 



Nr. 95—98. 
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Der. Ghar.; 16, 12, 7, 10, Z, 33, 34, 8, 13, 3, 20, 10, 13, 6 und 4 (za- 
sammen 192) BL, 26—27 X 12—13 Gtm.; 11—16 Zeilen aaf der Seite. Am 
Schluss von Prak 3: Safhvat 1877, am Sclünas von Prak. 6, 7 und 15: Sath- 
vat 1869. Mit groflsen fetten Bnchstaben, aber correct geschrieben. 

96. - K. a. I. 301. 

JtTanmilktivivcka [d£>K Vidyiärai^ya Svtäiniiu, d. h. Mädb.avä- 
c&irja]. Herausgegeben Benares 1880 und Poona 1890. Yollstöndig. 

Dev. Char.; 112 Bl., 17—20 X 6—7 Ctm.; 9—10 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt. 

97. - M. a. I. 320. 

[Vedäntajsiddhäntamuktäralt oder S1ddhi\ntauiauktikn^'i'«iit des ?i a- 
k ä t; !i n fi n d a , nebst, dem *rnTiimontnr dos N ä n :"i d i k s i t a , eiiK^s Sdiülf^i-s 
des P r II k a g 4 u a u d ik \ olisUiudig. Dec Text kt mit äugliüüluir Utiberäetzuug 
kerauä^t geben you A. Yenis, Benares 1890. Den Anfang und Schluss des Com- 
mentars s. L 0. Nr. 2333. 

Dev. Cbar.; 100 BL, 26—27 X 7—9 am.; 9—16 Zeilen auf der Seite. 
Undatiit; in Benares geschrieben. 

98. - M. a. I. 362. 

Vedäutaparibliiusü des b ii a r m a r fi j a A d h v a r ! n d r a iniL ileni V 
däuta^iklläuia^ gcuaimten Goiumeuta«; ätiiiiää Sohnts. de» R h m a k i° » u a Ad b- 
rar in. UnTOllstüudig, bricht in Pariochedal (pratyaksa-paiicchotla) ab mit den 
Worten des Textes: tutre *ndriyärjaityam s«kbä-'di^iratyakf(nH mwttmt indri^atm- 
niräkara^ät. Der Text ist öfter in Indien herausgegeben (mit englischer Ueber- 
setznng von A. V'enis im Pandit, New Seriem, V^oL IV — VII), der Gommeutar 
Mysore 1889 in Tolugn Charakk'ren. Den Anfang des Commentars s. aucli I. 0. 
Nr. 2-i4'i. In unserem Manuscript fehlt der erete dort angegebene Vers; es be- 
ginnt m wie lläj. M. Not. III, p. 98, Nr. 1141. 

Dev. Chiir,; BL, 24—25 X 9—12 Ctm.; 9 — 14 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt, sauber geschrieben. 

6 
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Kr. 9»-m. 



9». — H. ft. I. 364. 

Dasselbe Werk mit demselben Coramcntor. Pariccheda VII uiul VITT. 
D. V. Char.: 18 Bl. (pagmirt 30— 47), 25—27 X 12-14 Ctm.; 17—27 Zeilen 
aai; der iSeite. Undatärt. 

100. — H. a. I. 343. 

TedftntasATS des Sadftnanda Toglndra mit dem YidTaiiiiialunraft» 
jint genannten Commentar des R&matlrtha [Yati], des Schillers des 
Erv^atlrtha. YoUstaadig. Dieser Commentar ist Öfter in Indien heraus- 
gegeben. 

Dev. Chur. ; 24—25 X 10 Ctm.; 13—16 ZeUen au£ der Seite. Undatirt, 
ziemlich modern. 

101. — IL a. I. 386. 

Sobodblnt, der Commentar zum Tedftntasftra, von Nrsiihha Saras- 
yatl, dem Schüler des Kr99 &ii»iida, im Jahre 1589 ver&est (Cat. Cai I. 
607). Vollstilndig. Mehrfach in Indien herausgegeben. 

Der. Char.; 26 Bi, 21—22 X 8—9 Ctm.; 11—19 Zeilen auf der Seite. 
Sa^tvat 1779. 

102. - M. a. I. 311. 

*Tedftiita8AraflIpIk& des Ipadeva, des Sohnee des Anantadera. 
Volktändig. 

Anfang: oth namo bhagavate «icaigaUfvara-(^rhiMut-<^^ / 
gri-Gaveg^ nama^ jf frtnuid'Qomndäj/a namah // 

ananta-ffyma-saihpannam amnta-Majana-fyriyam j 

onanta-mpinam x^edaw mirtm d)m«dariiüpin'im jj t jj 

Äpadevena mdänta-mra-tat^iMya Apikd ( 

siädhäntfb-sa^iprad^a-^mrodhena hriifote ^hhd ff U ff 

DeT. Char.; 28 BL, 20—21 X 7—8 Ctm.; la— 14 Zeilen anf der Seite. 
Undatirt 



Ki. m-m. 
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103. — M. a. 1. 307. 

Bas&blliTyal^lka des Svay niiiprak&9a-bhHTy n (sonst -Yati),de8 

ScliüTers des K a i v a 1 y a ii a n <! a T o g t n d r n ; e'm Conimontar m L a k ? ni i- 
(1 h a k- a'i< A (1 V a i t. a IM a k a 1- a n d a. Heraosgegebea im Paadit, Old ikxiea 
YHL, IX. VolLätäiidig. 

Dev. Char.; 18 Bl., 21 X 7—8 Ctm.; 12 Z«flen auf der Seite. Undatirt; 
modenie, onsorgfältige Abachrift. 

IM. - H. a. I. 328. 

*8Tftr&jya8iddhi des GaAg&dhara Sarasvatt, des Schillers dee 
R&macandra Sarasvatt, neb»t dem KalTaJyakalpadnnnft genannten Com- 
lueiitiir von fleinselben Verfasser; aus dem Jahre 1692 a. D, (s. I. 0. Nr. 2360). 
Vollst&udig. Die Zahl der Verse der drei Capitel beträgt in unserem MS. 54, 

62 und 47. Capllel 2 un<l hllden eine jnngero ITmKlsclinrf, mit besonderer 
Paginining. Anfang und tSfsliliis« Werkes s. I. (). Nr. 23<j0. 

Dev. Char.; ü4 mtd 106 Jßl., 21—24 X Ö-12 Ctm.; 10— lö Zeilen auf der 
Seite. Undatirt. 

105. — H. a. I. 828. 

Astävakragitä (oder AYadiiüiiionbhüti) nut cinoiii Uoiiiiiiontar, dev zwar 
in der Unterschrift als der des Viv yet;vara bezeichnet ist, iu dox Tkai uhtn: 
mit der L 0. Nr. 2367 beschriebenen Tikft (nnd nicht mit der Adhyfttmapra« 
dtpik4 dee Vi9Te9Tara in den beiden vorangehenden Nummem) Ober- 
einstimmt. Vollständig. Das Werk ist sanunt dem Commentar des Vif ve- 
gvara Bombay 1884 herausgegeben, mit italienischer Uebeisctzong von Carlo 
Giusstuii. Fircnzc (olinc Jahr ; estratto dalla Kivi.sf a Oriontale, üascicoU 9, 10, 11 e 12). 
Vgl. auch im Anhang Nr. 223 22o aiid Hotli, Vor/.. B. 5. 

Dey. Char.j Bi., 17—19 x 10—12 Ctm.; 10 -11 /«ilen auf der Seite. 
Schön geschriebene Haadschrift, ca. 150 — 200 Jahre a^it; diu Zahl hiutec Smhuat 
ist bis auf die 1 abgebrochen. 

6» 
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Kr. 106—109. 



106. — M. a. I. 303. 

*Nyftyadl|>AvaIi des A n. a n d a b o d h a , eine Widsrlegnng der Ny&ya-Phi* 
loBOphie. Volißtgn.li-. l^on Allfang s. 1. 0. Nr. 2371. 

Dcv. Ohm: : 1& BL, 18—19 X 6 Ctw,; 9 Z«Uen «ai d«r Säte, ündatirt, 
zieiulick müdem. 

107. — M. a. I. 869. 

Prat7aktottriul!pik& (TattrapradlpiU oder CiiniUt) des Citsnkha 
Mani, des Schülm des Gaade^var&c&rya oder Jii&nottama. Fol. 3 leUt, 
sonat voUstSadig in 4 Parici liedas. Herausgegeben im. Paudit, New Seriea ¥oL IV — VL 

T)ev. Cliar.; 200 Bl.. 22—23 X ^ Otm.; 8 Zeilen auf der Seite. Sa^hvat 
154B gesciuriäbeu von Ajai, dein Solin des Käya-stha Känhara aus einem 
Uauda- OescUecht (Gau^ldnvaifa) mahdre^ä - 'dhiri^a ■ 1' r a t dp u r u d r a - ri^yt 
tagmm prastdve // Vmdhya-iUlräha-p^he. Sor^^tig«6 Maonscript. 

108. — H. a. I. aes. 

♦mnaaanajaiiapraB&diii!, der Coinmectar rlc- I' r n f y » k s v a r u p a B ha* 

g a V a t zur rorangelienden Numiner. Zweiter Pariccbcda , am Schlii.ss unvoll- 
ständig. Da.s Maauscri])t. beginnt niit. denselben Worten wif die Florenti)ier Hand- 
scLiift 2ir. 222 {im Auicecht« Florentin«» äan^krii. Mannäcri^tä p. 72). Vgl. liij. 
M. Not. lU, p. 86, Nr. 1134 und I. 0. Nr. 2376. 

Der. Ghar.; 196 BL, 24—26 X 4—5 Gtm. ; 7 Zeilen auf der Seiie. Un- 
dattrfc, soi^föltig geschrieben. 

100. — M. a. I. 341. 

*Bhcdadh{kkära (eine Widerle«njic der Nyäya-Philosopliie) von N r s i iSi- 
h f5 e r a m . dem Sohiiler des J a g a n n a t Ii i i; r a m a,. mit ih>m Bhedadhik- 
karanatkrijä genannten Commentar <ks Närayanä^rama, eines Sckülers 
des Yerfassers. VollBtändig. An&Ag nndSnde beider Werke a. L 0. Nr. 2388, 2884. 

Dev. Ghar.; 76 BL, 28—25 X 6— SCtm.; 8— 12 Zeilen aof der Seite, ün- 
datirt, modeni. 
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HO. — M. a. I. a34. 

TattviBVSftnidliäiiä des Mah&deva (oder Mak&deTlnanda) So- 
ras v atl , des Srhnlers des 8va yti mprakü^ a (odfr S vs>iy ntiiprfi käij.änanda) 
Sarasvati, liebst dem Advailaciut^kaustubha gelaunten Uonuuentar das Ver- 
fassers (um 1700 a. D.; dl A. Veoiä, Vedäatä SiddhäntamnlctftTftll p. VI, Auirecht, 
Gat. Cat. L p. 436). Vollsföndig in 4 Pariochedas. Rost, Cai p. 60 Teraeicimet 
eine Aasgabe de» Textes mit OnusMuiar (B«nares 1891). Eme auBfHhrliche Be- 
schreilraiig beider Werke findet sidi L 0. Nr. 2888, 2390. 

Der. Ghar.; 42, 47, 81 nnd 27 BL, 26—27 X 7—9 Ctm.; 10—14 Zeilen 
auf der Seite. Undatirt. 

111. — M. n. l. ^42. 

AdTaita[bralmia]siddhi ^ s M n d Ii n s lUl a u a Sarasvati, des Schülers 
des Vifve^vaca Sarasvati, i'ariccheda I und II. Jim MS. schlisset sidi 
mit dem folgenden za einem Tollstftndigen Exemplar des Werkes zosammen. Das 
Werk ist beransgegeben Kumbakonam 1898 (Nr. 1 der Adraitamai^'art Series) 
nnd beschrieben L 0. Nr. 2393. 

Dcv. Cliar.; 89 und 92 BL; Par. I nnd fol. 1—20 Ton Par. II in feiner, 
zierlicher Haa^hrift (25--26 X 7—^ Ctin., I t Zellen auf der S(M'te), der Best 
Ton anderer Hand in viel gröberer Schrift (21 — 2tt X 7 Clin., 11 Zeilen anf der 
Seite). Am Schiu&ä tou Par. I Sammt ii^QÜ, Far. Ii andatirt. 

U2. - H. ft. L 297. 
IKMBelben Werkes Pariocheda ID nnd IV. 

Der. Char.; 28 El., 28 X 6 Otm.; 9 Zeilen auf der Seite. Undatirt. 

113. - M. a. 1. 30a. 

PrasthAnalilLeda d^Madhusiidann S i ra svatl. Herausgegeben Ind. 

Ötud. I. 1 ff. nnd Calcntta 1856. Vollstäiitu--. 

Dev. Char.; 'M> Bl, lü X 4—5 Cttu.; ti Zeiieii mi der beit«. Uridätirfe, 
modern. 
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Nr. 114—117. 



114. - M. iu I. d57. 

*AdTaItäinrta des In prpnuätlia 8arasvati. des SchüJere des Hari- 
hara Sarasvatl. Voltstäudig in 5 Kavalas. S. die Beschreibungen so-vvio An- 
fang und Ende de» Werkes ßäj. M. Nok p. 112, Nr. 700, I. 0. Nr. 2138. 

Dot. Char.; 29 BL, 19—20 X 6 Ctm.; 9—10 Zeüm auf der Seite. Äo*»- 
md [1]61S unsicher, doch kOnnt« die Jahreszahl nach dem Anasehen der Hand- 
schrift stimmen. 

115. — M. a. I. aSl. 

Khandaua[kli;iii(lii JkhAdya des V r t h a r ? a, Voll'^t-indig, zu Anfang mit 
ausführlichen Randglotssen. Herausgegeben Calcutta IB48, 1877, Benarcs 18^8. 

Dev. Cliar.; aü2 BL, 16—18 X ü— 6Ctm.; 6— 8 Zwlen aut (i«r Seite, üu- 
dafciri> modern. 

116. — M. a. L 886. 

*AdTait«siddhäntavidyotaua desBrahmftnanda Sarasvatl. Pari- 
ccheda T. S. dessen ^Vnüang und Ende B4j. iL Not. VoL IV, p. 52 j Nr. 1444. 

Vgl. auch Roth, \erz. S. 5. 

Dev. Char.; 34 BL, 23—25 X 7—8 Ütm.; 11—14 Zeilen anf der Seite. 
8a^t 17 (de). 

117. — M. «. L 820. 

TftdiUiA^ava des Pura^ottam&cftrya. Voltetändig. Von diesem 
Werk ist nach Cat. Cat. nur eine weitere Handschrift bekannt geworden. 

ttOttmy ahmii Yadu-ßatim yata-doMm jj J jj 
ni^fytt bandka-^Uhjf^ih rak^üä vedam^atä / 
stUra-^f^äkhyä irtä yena, p&rvMrhodhath imnämi kuh f( ^ If 
yad-4>ävi-bhavar8<Mhtäpa'hrpä^ 'va(f)sadä saiam / 



Nr. 117—180. 
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utiMi Jayä-rtfaHt S(aknaumi vid^d-dMga-mukhän gw^n jj 3 // 
Schluss: tasmäd ba»idharmithpätm'4:ha(i^m^veda-prämd^ üisiddJiam. 
Dev. Char.; 7 M., 24—25 X 9—10 Ctm.; 15 ZeUen auf der Seite. Undatirt 

118. — M. a. I. 333. 

*MItliyätTUllniktl (mich "nlrvacnna) des G o k u 1 .i u ü t h a. Voilstiuidig. 
S. Anfang mid Ende des Werkes Räj. M. Not VI, p. Ifi. Nr. 1996. Di»- Vnt^r- 
sohrift lautet in inisrer Handschrift: iti S a 1 1 a r k u l a rk kär a - T a n c a- 
it a « <i - ^ri--mahd$miltopdäJiifii^ti^§yi - G okulanatha- kftd llithyätifanir' 
ukti^ scmtdplim agcmat. 

Der. Char. ; 7 BL, 29 X 9—10 Gtm. ; 12 Zeilen auf der Seite. TJndatirt, modern. 

119. - H. a. I. 377. 

*AdTftitftdarpaiis des Bhaj anunanda, auch Bhujarftma genannt; 
nebst einem Commentar, Namens Bh&vaprali^ikft» der nach der ünterschiiffc 
von dem glochnamigen Sohn des Yerfaesers herrührt. Der Text umfaast 270 Verse. 

Voll.siäudig. 

Anfang des Textes: ncAvd gurwn aßöna-üayäricmudräia niytyito liam munma 

(H-Lhä$ya-JMru-di'm(iiu-iiiakä^(im kurve 'dmyä-\hir(o^var&'*bhidhditaM II ^1! 
Anfang des Commentars: praiäjiatifa param braltma i^ogi-nija'inrte-'ritdli / 

Advaiiadarpaijiarvi/akh^a^ hurve Bhdvaprahduihdm ff 

vrthd^inkoMhano-'dj^tiaa-^ugcUä-di^^ aadd f 

vyaffOHte para^'nanda-Qa ihkardedrya- suktayah ff 
aüta prdripsita-graiUhasya nirvighnatayd parisamdptjf-aröuuh gurthpratiati-Mc- 
fa^üih mcnUialam acaridi J! 

Dev. Char.; 89 BL, 21—22 X ft— 8 Cten.; 7—13 ZeUeu auf der S«t©. ün- 
datirt, modern. 

120. — M. A. I. 826. 

Sarrottamastotra des Y i^hala Dlksiia (Vit(hale9Tara oder 
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Nr. läO— lä-i. 



Agniknmära) ne1»t dem *Coiimientar seines Vaters Y allabh&c&rja. 
VoDstindig. Von dem Text vetzeiolmet Rost, Cai eine ISmo-Ausgabe, Poona 
1873. Den Anfang and Sohluss des Commentais a. L 0. Nr. 2516 (in der letzten 

Zefle liest xmser MS. rklitit? h'y-^-'ivh' anstatt mJcurrantu). 

Dev. Chäx.i 42 fii, 19 X 8 Ctm.; 9 Zeilen auf der Seite. Undatirt, saaber 
getM;hiiebeii. 

121. - M. a. L 871. 

*(l)[Tedftiita]siiifyftftprftkrl7Ji, ,a kejr to the terminolog; of the Vedftnta. 
The nameof the authorhae not been ascertained' (Hall, Index p. 127). YoUs^dig. 

Anfiang: primad-guro^ pädoryugatk natvd ^^^// ; jn-os-ndofalb / 

ve(Utiin-ftririi:iM7i prati/fhxm ntnlpyank yathümati ff 1 ff 
^adhyäropd-' pavüiJähhydm nisprapaficmh prapaiicyate" iti vfddha-i^ranmn I aträ 

tL 8. W. 

ScUubb: tathd ea sartn'prapailßa-rtihiitath hrdhmä *kam amf 'ii j)rat(/ct^' 
alMma-brahma-jitäMän imkHr äi sidcBum. 

Eoet, ^ if y.. 171 cn78lmteineAuflga.be des Y edftntasaiii jfi&pr a- 

kai ana in Telagn Charaldcren fMailias 1890). Ob das unser Werlc ist? 

Der. Ghar. ; 4 BL, ad X 13—14 Otm. ; 25—29 ZeUen auf der Seite. ündatirL 

122. — M. a. I. 326. 

*Adli7&tlllil[ifra]dipa des Sahaja Caitanyapnrl, des Schtders dee 
Jn&nacaitanyapnrt, der auch Gopiladeva genannt wird ^amea des 
Werkes, des Verfassers und seines Lehrers nur nach den von späterer Hand hin- 
zugeftogten üntenchriHieii), nebst einem Commentar, auf den sich möglicher Weise 

die eben ai'cr' cTi^^ii^nen Namen beziehen. Prak&fa Vil, XI and IX. Diese 3 Ca- 
p!f<^! von v ji:? \m<] + Versen entstammen einem Put&na<artigen, die 

V'e<liint;i-Li'li r*- lirlKiijili-lli(t<!;i W'iTkc. 

Praka^ä Vii: Aut tul. 1*' unten steht von späterer Hand der Vers: 
fri^lianacaitanifapuri'tjurog «a Q&pdladevasya 9U-padaffugntaml 
sattfasifa nüya$ifa siMasya mMoah wönte »add tat parijdoayämi jj 



Mr. 128. 
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Oben ist -von derselben Hand liinteir atha sai>ta*H(ih // der Anfang des Gom- 
mentars hiuzngefbgt: deke-'«driifä-'di-promrlako dra^d iti pürva^nikara»e ya 
vkUu, tarn vitadatayä pratipddayaU (Units am Rande: Frahldda-daitya-jmira- 

saritvdda-pr&sm^ffnO „jarma-ilija* i^-dähsn: 

T>'n- Tf'xt selbst begiuni (hinter ihn euigeklaiumert-eu Worten: Prahrado 
duütfä-jputidn prall/ ütma-tnftvam upadicali ff Prahrnärth) mit dem VetseJ 
janm^'dyült ^a{l ime Uuim dr^i delma^ mi Umatmii / 
phaldnäm iva vrifasytt käkne ^gvara-mtrtittä jj 
Hierzu der Commentnr: Nmado-'ktam ewi delid-'tma~viv(3ia-2iraMrtmt hIm jj 
„yanme" 'H da{abhi^ ff jatmA-'d!^^ ff j^ate asti vat'ditate mparitianuite apakfiyate 
nagyatt *ttf eoaih-hhätd ime ^ hhdm-vikArnh /, n. «. w. 
Der nächste Vers lautet: dtmi nityo 'vyayah fuddha ckah ksetrajua dsrat/a^ / 

ainh'ii/ah smffrff ijhdttr vmpfxko "saii'jit rdtäin-taJi ff 
Am Sdilnss des Prokü^ü ful. 13' «teht liiutei' tii sapiamu/j mimudalt vun der 
späteren Hand: 

viracUe 'dhpdtmadi2>e (i't - S n h aj ti - C a i t a it y ti p u r i - sari^ena j 
ttgatuat Mptctuut-mi^jfiali pral-diiah praM^Ua-blidkti-vairdgi/ah ff 
Prakii^a XT: aiha ekddw;', HkhyaU. Anfang des Textes: 

rd^o ^vdea ff Närd^td-'i^ndMuasya brafmaiiali para^f ' V , ^ '(r|i / 

nisiham arhatha no raMmh, fjvijnm M hralana-vätatmli jj 
fri'Pippalayana(t II sthiUi-udbitäm-priduiia-hHur, nhdur asi/a / 

yni soapnuhjdgarc-si'supiL^ii sud hakig ca j 
d^e-^ndi iijci-'m-lii-da^'ini carauti ifena j 
mH^'ivitum iad amihi param, nare-^ndm ff 
Anfang des Gonunentors: Närdyatui-imro mdt/dth taraU Hp vdtte prC(A<xti 
,Nurdj/aiid'b}iidhdna$ife' 'H ff niftth/iih svarupoM // anam bltava^: brahnai 'va 
fnvmi Wmhmm iti Bhufjamn iti paranid-'tiiu 'ii co iutc !f n. s. w. 
Prakäfa IX: aüiu immmaU jl Vers 1 de-s Textes ist cinfrf'kJüiuinertt 

tatrd ^^tam »tunm viksf/a KapUd-''k/i^ani adJto-Ly.i-Jam j 
astaut samähiia-^mauäli pmf^jalili p}'aiiato luabnit ff 1 ff 
Ä^ir^m&u «(Mfca // na jwfnaii ivuth paratu^-'bnano *jano 

7 
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Nr. 183—184. 



na Imdhifate 'difä 'pi santääki-ifuHilfhi^ / 
htto *jpare tttsya manaj^^ira-d'iU- 

FoL 1^ unten steht von der späteren Hand: 

Jßämne Jfl^vaeaitanf/apur^-smkJMya .ini^ifie f 
pnrivröjala-mukhmirn nuihate (fmam nama^ ff 

uud am ScMuäg fol. 31" vou deisalbea Hand: 

fii-Juänaeaitanyapurl-parivrat^ 
fifj/as tatltjfa^ S aha ja- 'grjfa-gabdalt / 
Caitanyapury- utUma-^hri^ kuKyt 
*fj h ?/ <'i t m a })rn ä ? p .wi^imn^ praMi;'ih // 
Dev Clmr.; 13, 34. 17 BL, 22—24 X 7—10 Ctm.; 8—12 Zeflen auf der 

Seite. UnäwtiriH 2— dOO Jahre alt. 



5) Vaigesika. 

m. — IL a. I. 388. 

BhHsäparicchcda (oder KftrikftTalt) desVi(, vauätha Pancänana. 
YoIIstfindig. S. die folgende Nunmer and Roth, Terz. S. 16. 

Dev. Ghar. ; 6 BL, 27 X 7 Otm.; 10 Zeilen auf der Seite, ündatirt, modern. 

124. — M. a. 1. 389. 

Siddhäntamuktavali , dot Cornmeniar zu dor vorigen Jiummer, von dem- 
selben Verfasser. Vollständig. Beide Werke sind zusiitnmen oft ia Indien heraus - 
gegebiüx, HL mit Uebttrsetzung vun liüer, Calcuita 18t>0. 

Der. Char.; 57 BL, 26 X 7 Ctm.; 10 Zeilen snf der Seite. Samvat 1886. 
Dahinter: pri-Käfi-Vifvefraräbh^m namiji; die Ahschrift ist also in Benares ge- 
macht worden. 
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6) Nyftya. 

125. - M. a. L 407. 

Zwei Fi-agmente aus dem Anninftnalihaiida des Tattvaeiiitftmaijl dea 

G- a ft g e 9 a (oder Gan^^e^vara): 

A. der Anfnn^ des ;\jiumüiiakfaa9^a (nach der Ansgnbe in dei* BibL Ind. Paii II, 

p. 1 ff ) 2 III. 

B. tlie AlK-^hnifh' . w«.'Jc1k' «lie Titel Paksula und l' a r ä m ii r <; ;i 
führ«Ji, (iiinh iltn- Aiisgabe Pttit II, j>. 407 ff.). Dei' Schluse iehlk '6 BL 
Beng. Caiar. ; 10 BL, 38—34 X 3—5 Ctni. ; 5—6 Zeilen auf der Seite, 

12G. - H. a. I. 870. 

Tairkaprakft9a oder NyftyasiddhftntamaflijairidipikUj dar Conuuentar des 
Dikfita ^rlkantku (^armau, des Sohnes des Dlksita Vi9vanäl:lia 
aus Benares (Kä^rgarUiu-svnhhlmva)^ zu der NyAya[8idd1iAiitft]inaAjarl des .) ü- 

n a k 1 n & t !i it B Ii a t f tk c ü r y a C d d ii m a n L Vollständig;. S. Beschreibung 
und Anfang des Werkes I. O. Xi*. 1970. Itost, Cat. p. 83 utiuit eine Ansgabe 
(Vf Werkes Benaves 1881 ,with the comiuentai-y of Nllakantha Dikshiiu', was 
offenbar ein Fehler für (,' r i k a ii i h a ist. 

Uev. Ckai'. ; 38 (der l'rui>yak$u]jaribchüd>i ui b^outWi^^ pttginiit) und 171 BL, 
25—26 X 11 GtuL : 14 Zeilen auf der Seite, ündatirt, modeiii. 



127. )I. a. 1. 288. 
Sauimelsnrlnui philosophischer Fra^meut^. 

Beug. Cliar.; 52 eiiiztilue (zum Tkeil züriumptu) BltUter vuii verüchi&daneni 
Alter nud Format und von verschiedener F>urbe; bald mit groeser, bald mit kleiner, 
abei- meist nachlässiger Sclmüt VgL Einleitung S. 4. 

7* 
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Grammatik. 

126. — M. a. I. 382. 

*Bhüsa^akiu.'ikävulij am Auszug a.m d^ai ^abdakaastublia iK-s B h a 
(ojiDtkfitain74 Vemn; demselben Verfasser zQgescIirieben. Vollständig. 
Vera 1 lautet: 

I^fii-bhdsita'fthastfu-'bdfte^ Qab dakaustubha uddhrtah ( 
tatra nir^ta ev& 'rthe^ samk^qaefte 'ha hähjfcäe jj 
Unterschrift: iti Bhatfoji-Dik^ita-hrtä Sbüfanakdrih^i vali 

Dc\. thar. ; B BL, 26 X 7 €tm. ; 10 Zeilen auf der il^eite. Undatiit, modern. 

129. — M. a. 1. 390. 

«GigasütraTyAkhr&iut, ein Gommentor Aber P&nini I. 3. 67, von Hari 
Dlk^ita. Vollständig. 

Anfsing: Ih'mnnm %Ü // yul-tador nitjfär^bhisambcmdhäd yac-^bdma tae- 
diahdu äkfipyate / Am Rande steht öfter nt'' oder i'i/' m*, was mir bei 
dem Ankanf tlcr Htirulsehrift als Br hat ch a b d a r a t n ii gedeutet wurde. 

De?. CUar.; U Bl. . 2G— 27 X 7— 8 Ctm.: l(i 11 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt, modern ; uacklääsig vuii J a n a k i p r ü s ii d ü gts&dmeben. 

180. — H. a. I. 10. 

Hogdhabodha desVopadeva. Es fehlen fol. 55—57; sonst yollständig. 

Am ScMass: iti äeärifa-eudäma^i^{9ic)-fri -Vo p adeva- bhaftaedrya-vira- 
t ita^ Muy d h « h o d h a - tyälr(mm9h samöpktitt. In Ewald's » Verzcidmiss der 
orientaliBclien liaadaclirilteii dir LTiiiver!»it;?ts-niMiofliftk zn TObiagen" 1S;?<», S. 27 
ist aus dieser Untersdu-iil irrtliiUulicli gei.cIliosHfii , dnss Ä c. h r y a c a d ä in a ti i 
ein anderer Titel des Werkes sei, wäiuend das Wort iii der Tliat «iu iiihrentitel 
ftlr Vopadera ist. 

Heng. Char.; 124 Bl. (bis 127 paginii-t), 24—28 X 3—4 Ctm.; 4—5 Zeilen 
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naf 4er Seite. ^^hiMäJ^ 1722. Geschrieben von Priiiiahari Qarman. 
Bl. 58 — 60 TOD anderer Hand. 

131. - M. a. 1. 290. 

Fra^ioiite zur Urauimatik; am JiLitt eatkäit. den äehlu^ ()m «rsten Sai^ 
des Blia^tikäYja. 

Beng. Ghar. ; 18 einzelne BlUtter verschiedener Beschaffenheit; modern. Vgl. 
£inleitang S. 4. 

Poetik. 

182. — a. I. UU»B. 

EftTyapnÜlA^ Ton Mammut a und A 11 a t a (s. Sh'in's Jmnmu Catalogue, 
Inn 'i'i. p. XXIV— 'XXVI). Dor xolnite Ullüsa ist uuvolisUunlig, die ersten vier 
siud mit (riussen ^wiä(;Leii iüm Zeilen und tun Ütuid«» versehen. M&Lrfa«iL in In- 
dien heransgegeben. 

9&radü Ohar,, Birkenrinde; ca. 100 (g^«n das Ende stark beechädigte) 
Blatter (paginirtTon 1 bis 116, davon fehlen foL 106—113), 12—14 X 16— 17Gbn. : 
12—13 Zeilen auf der Seite. Uadatirt. In emem Pappkasten (M. a. 1. 398 III) 
aufbewahrt. 

Ein Pappkasten mit ctor "niv-eicliining M. a. l. 398 IV enthält Fetzen lie- 
scbriebener Burkeiirinde, die Fragmente 211 Nr. 27 und 182 sind. 

Metrik. 

188. ~ M. a. 1. a83. 

Yrttaratiiäkura desKednrn. VollstJlntlig. Mt-lirfsuli In Indien lierausge;2t'l)f'rt. 
Dev. Char. ; 12 Bl.. 16—19 X 7- 8 Ctn?. : H 10 Zeilen auf der Öeite. ündatirt 
Vgl. Kr. 37, C und im Auluuig Xr. 213, K. 
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Secht und Sitte. 

— M. a. I. 363. 

Mitlisftrft, Vijflänefvara's Gonunentar za Y&jnavalkya's Dhanna- 
(Astra, Yyayah&r&dhr&ya. UnYoUstäadig, mcM in Lakshuü N&r6yaQa 
Nyäy&laäk&ra's Ausgabe (Galcutta 1829) bis 8. 182, Z. 18 (fratne^ sevc^A ijud" 

äJut-(^-nn nanu pi'^). 

Df'v. Char.; 101 BL, 19 X 6—7 Ctm.; 9—10 Zeilen »af der Seite, ün- 
daturt, modern. 

185. - K. a. I. 879. 

Lagha-PAr^arasnuti in 12 kleinen Adhy&yas. Fol. 1,2 mit Adhy. I 
fehlen. Adliy. II beginnt: 

oatorpdm api vantdndin efa dharwah sandtanah f 

ttttah ^>'idr<i)h ]>raval'§yami ^mattA maranena ca // 
Vgl. I. O. ^r. 1200. 

Dev. Char.; 15 BL, 14—15 X *>-7 Ctm.; 7—8 2^en auf der Seite. Un- 
dd^t, von KikgbuuttbUa g«iidinebeii. 

180. - H. a. I. 296. 

•TlTftdatftn^aTadeaKamaUkara Varman (soiMt »Bhatta), Solmea 
des R&uakrfna und der Dm u (nach der Unterschrift dagegen: Sohnes des 
N&r&yana Blia^ta nnd Enkels des Räme9varaBhatta Stkri). Voll- 
ständig. S. den Anfang nnci die Tnlialfsangabe des Werkes I. 0. Xr. 1502. 

Dev. Char.; 183 Bl. (je 2 BI. tragou cUe Zahlen 82, 90, 17ö), 23 X 7—8 Ctm., 
10 oder 11 Z<;il6n auf der Seite. Uudaürt 

137. — H. a. I. 286. 

«TyaTahlramälil des V a r a d a r & j a. Vollständig. S. den Anfimg und 
die Inhaltsangabe des Werkes L O. Nr. 1504. 
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Malay&la Char.; 186 TaUpatbliitter, 35—36 x 3'/« Ctm.; 8—9 Zeilen auf 
der Seite. Undaiirt. 

188. - M. a. I. 488. 

*.SmitiinnktnraJi des K r s n a t: ä r y :i , des Sohnos des Kumära N n r h- 
simha Bha^a, Enkek dßs V i j a ^ i u d r a T 1 r t h a und Scliülers des Ii ä- 
ghavendra Ttrtha (nach den UnterachriftcxL der cinzehicu Trakara^uiiä, die 
nnr bis zum dritten nnmeriit und apäter nach dem Inhalt beaeichnet sind). Das 
Werk ist eine grOsstentheils in Qloboe, stellenweiBe aber auch in Prosa abge&sste 
Compilation aus den verschiedensten Rechtsbflchem, dem Mah&bh&rata, den Pu- 
r&pas n. w. Yollständig. Im Cat. Oat. ist nur eine Uandschriit dieses inhalts- 
reichen Werkes (aus Rice's Ciitülogne p. 224) verzeichnet. 
Anfang: i^»*-Ga{ieg^a ttamuh !i rrU Vcda-vtfdsäffa namafi ff 
prdtaf^käMf^dikam karma jMuima tat-^hald-'ftaye f 
yad-ttädefena JcurvanÜ, taamai Erfnä-'tmane ntmah ff 
sat-ktrnut'karaifä-rthäifa 3va-hkaktdndih tu yaifi hfiä f 
8ad-<kara-smrlif cd *pi pHrna-hoähän nato 'smjf aJum ff 
mr^-ägama-puräno-'ita-paüea-sathsMra-^afkgrahe f 
amfairä 'py ukta-rUifä iu smrtii^ sathgrhyaie mayd ff 
präiah-kdlaik aamärahhtfa rtUräv ä-yfymam em ca f 
vfftitd^'hm'fm-mt-'karnm siibodhar'rthfm uhnflhmäm ff 
m(i~Aeärai-l:ii-nisthm(Xm vmmmänum muiin- tmumm / 
^rmdch'd kriui/e Krsiiucuryeiid 'Unika'aaikyiaJiah jj u. w. 
Die Inhaltsaugaben im Text (manchmal auch auf dem Bande) sind meist 
mit dem Bothstift ab solche gdEennzeiohnet Ausserdem ist am Schluss auf 6 Seiten 
in je 4 oder 5 Colunmen eine Annkramanl der Smrtimnktftvall hin- 
zugefügt. D.18 nachfolgende ausfohrliche Inhalimrzeichniss wird^ denke ich, will- 
kommen sein: 

Prakarana I: fol. 1^ Pr<1ki{hJ-ftmara^-viMih; fol. 2* ^aucttm, dfinta-dfiä' 
mmm; fol. 2* <1'f>'ff>-rl^'f>ra)ia-insr(Jlif(h, ümntma-ninntta-vidhih^ pur'hiä-'camaiiani ; 
iol. 3* ifrotrür'caiiuuimrtf snnm-iümüiaiH; ibl. 4* nüyit-^tiwM-vUMiilii toL 4'' tirtJiU} 
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fol. 5' jala^arpqttmn, kapfha-anäncm; föL d** sfyrasvatO'Snänant, mmtra-snättatUi 
ägneyam^ nAyai^am^ pärthivam [snämam]^ ürdhva^94^a-dhära»mt ; foL 6^ fri- 
mutträrdhärofKun; fbl. 7* aAgdrct^täranam; fol. 7** ami^va-nifedkah; fol. 8* 

Prakaraiia TT: fol. 5^'' mih(lhyä-h(Uti-nirna)j(ih.. sMake samdhyä-mMihnh; 
fol. 9* pumtra-visaydli. 2mUiä-'tfmm/i} fol. ^t'' wArjuiiani. arghya-pradänam, (ßdyn- 
ky-upasoMtärälif ^taduk^i^m; foL 10* asatiam; foL 10^ pdpa'purtt^U'dJt^ämm, 
(dfotwt-'d», md^)td^y^a$; foL 11' j)Kiyo<rM2»«!t«a^ pn$tu^*yc}mo-fMaAtm4; foL 11" 
fapa-prakära^ t^cfthmäläy vanormäid; foL 12* cäe$(i^fndlär}apa^ ; fol. 12** ahhifftk' 
^atum; fol. 13* atf|)(S«an<im; foL 13*> a;^«^tAv<$. jihvd-cU>$a^y tMda^y-ääi'hovm- 
vt^ayalk; foL 14* twcM-'ftftjr«!!«!^, |M(^-'pci/Mtm(uif», tulast-harav^ ; foL 15^ ^<rt- 
dlAönwi^ , fol. 16 ' rajasmlA-do^; foL 17^ mr^/?^äA»ti»m /^n^nof»/, «^-'(2a/ba- 
m}main; fol. IS'" Imihma-yajnah. tarpamm, iirUicuo tarpamm; fol. 18*' ^iuVm^?- 
<Uid-\U, tila4rrrpnna-mrc.vah ; fol. 19" (//'»vrA-r-'rrf?»' 'fm : fnl. 19'' a«tJ^-p>''f''V?'f' -^jj^yia- 
ui^eeUiah, iHaduiidhua-piyä'tfiditUii fol. 2U" (hpa-iiiuduin^ yundJuih, ghaijt't-iKida^, 
tärmälya-visarjunam ; fol. 20** &»iaAMNi-|M!ra^atM»fom> iboto^a-^^yt^r,' fol. 21 $ankha- 
puß, Madhtt-parkafi; foL 21'' pißorpi^d, dvähana-prakArah; fol. 22*^ Ic^rä-di- 
mtäpanam, abhi^diah; (oi 22** dmrutM-piyd; foL 23* dküpa^ nirä-^jana, naive- 
difam, ^läkam; foL 23** naivedtfo-vif'efa^ amtydgah; fol. 24*^ nirä-'f^nn-dar^m- 
phakoMf fOiiMM-bhramafum; foL 24'' Sanahärdi; foL 25* yi<afl<a(sic)-«<o<ra'jpr<l- 

Priikarana III: fol. 25'' luikvtultt^ah ; fol. 20' hali^^ atühih ; fol. 20'' 
yali^Uiikfä'viitaye , yo-yrdsali , animiUa-ui^ed/iah ; fol. 27* msiddhä''i))ia-Uuikm, 
parä-'nm^k<fjam-^mi/agdttaf» ; fol. 27'* dio-^[d]äxiiü-i^äädhärdÄJbii<^mar^rdyai^ 
eiUam, hhojanor^idh^f nifiddha^pätra, ii^ha-vicärah ; foL 28* <fi-tib-dä«(u», ftWAa- 
präiiamm, anna-dänam; fol. 28** j)cMiA<»>&A«da-jMin9«ean{iin, aird'*hui^iy äpo-^'^ä- 
lum (de); foL 29** ucdtista-spar^; foL 30* paiiiti-bAetibA, seulisMra-ditftd'ntta- 
bhojamm; fol. 30'' grdsa-sathllyd, uUarä-po-gäim» (sie), h<isfi(-prat<^/ilaim)n ; 
fol. 31" thiha-pra^anuiii, udaf d-'di-sp(trfCt'mavlr/i7/; fol. SV' iiäymh-kdUi-nirnay<ih, 
mt/am-samdhf!d, Itoma-kdUih, deva-pdj'i, pratimd-tijiarra-rüscdlmh, r(Ua-ifrd)ita-spar(''i^ 
diptt «ti^/f kariuv]/am, rMn-bJioJuna-nifedJialt; i'oL ä2* y»^ä4ti»-Vii4t7» , »i^iddJui- 
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Prakarana [IT] : föl. 32*^ äframeau sämanya-dharfHa^. 
Prakarana [Y]: toi. 33** kMa-vicarah; ioL 34* paiiea-gav^'Vidltifi, 
BraitmA-'rjKtpmt; foI 34** Sari-prUy-artkaih kartavyäiü : M. BS*^ iarmä-'dhikdror 

Pirntnifüiki fi)L 36* 9mfty-&(Ti-U4-T<arlr-nln^papcm'j fol. dliarmma pram'>u'iiii ; 
U)l AS'" itmrt^-a4kym/mn-pli<(lam , imrlyor vkodfm'mrmmh ; Ibl. 38'' imu'hma- 
Myo~jMiiyijt'kumtü%ü; i'oL 39" ihnkhjfO'gau^a-Jcdlt^i fol. 39'' dharma^de^i^ ni^id' 
dha-desäh, deea-dJuemait; foL 40* yttgct-äharmd^ (vife^etta kali-dharmäh) ; foL 40** 
(Otarme ytiga~bhetbi-pramc^am (vife$etut kaii^armd nirüpyaiiteJ^'kaU'j/tiga^i^ähct- 
dhamt^; foL 41* MleHiirtuty<^t ; foL 41^ ghatÜM-nirmäitam , eandrÜF^di-bhedali^ 
sariimkaya-viri.taj/aJj; fol. 42'' i/w/a-ninjtayah; fol. 42'' ayaua-nir^ya^ , kratti- 
itir^yc^, niät^<'-niruni/(ih: fol. -13-' dkU^ i'U;«so-payo<!(th ; fol. 43^' ilhinur-mihe 
LfiJ:s:)m-puift : fnl. 44'' <'iitutmü$^-vratai)i ; toh 45'' CtÜ4t#7iK'.*'/r rrädflhi' vrafa-kd' 
r.'CiK. taiia tha6f/a-vidhih, (dturmäfrtfc kaytaiHfa-AharmA-mimam ( l<ü> i^a-prndakmiam ) ; 
fol. itC* kilc^a-ncmaakärahf dlidrmja-;püraiia-vrukmi, ^ustJiu-Lüia-sraiani^ lak^a-myti- 
vratam, Vi^M-paftcaJio-vratam; foL 46** mCm-dwä^ tndl(MnästiHtviivayak; foL 47* 
euJhimäscMiirvaife^, k$aya-mäsali, fudäha-mäsa^; foL 47*^ ^n^-tnäsa-nirpayah, 
adhimäse Jcartavyih^k<wrtavy»'htma; fol 48* ättia-^rdddha-vifaife ; foL 48** rwo/a- 
mäsct-mfi&nd^ pahw-niriuvjah; foL 49* tähi-sAmAnjfarrnrnaiiah : fol. 49*' £AatK^ 
ft'fAatt vidhi-inmlhal/ ; fol. ."SO" pmtipan-nirmpaj!, bnlij-Ht<amh ; fol. 50 ' praUpad- 
adaiu Vipm-pfijd-pirc.iifli , (■lui-ldmlda-1;dlo-nirt;tayiAh , prdiüli-sanujav'i-madhyähnn-' 
säyälint^niriui^ali ; foL 51" ifmiaHhat--'/M-hJad;ki-iinntiifaU^ iiulda-vnda-uiruayalk; 
foL 52' (/vilij^d-nirttayo^ «r%(J- >' foL 52'' cet^urMI-, yowoewwi-; foL 53* #o?fW-, aapttb- 
m%- ; foL SS** offami-niriit^/a^', foL 54" janma-'f^wiyajrmtt«,- foL 55* vedka-sämänj/a- 
nirtMya^; foL SS** jatfontyäA Vi$tM-p<\jä-pmkära^ ; foL 56** foL 57* 

jäjforc^mt, upavdsa-jakalain; foL 58* KfftM-'ffrnn-pdra^^vifaye; fol SB** janmär 
*^fami-pdrafi(!MtinmiH<7i, paüm-})/n7)d^^ )Hirnnn-uh-naii(t7i; fol. .jO"* Bo- 

m'f-iHwnvn-rrmj<(f/ah, fol. äVV' m(did-n<mim7-nirmf/ah, mfi]iä-lAÜ:smi-pHfd ; fol. OO' 
vij'tt/a-fktgmii-yiirimipd^ fol. 60'' f'Z''Y//a/'2-)urtiaya^, arutio-^pi-«t>a«^^ öl** 

Prakarana [VI]: faL 62^ ^a(am^^;e^a•nirAJ)alu»»,- foL SS** eikd^a^-imtAintd, 
e2'r}ffo{.i-ffraM-V/««%<!ri{iaJ^; foL 65* ekääa^^-bheäa^y ^Mafy^bth frdddha-ttifedlia^; 
fol. 66^ e1eädai^mara\ta-vi^tafc^ dma-4raya-niycmäh, uptwAsa-dine dantehdJuloana' 

8 
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präffofättam; foL 67' ekddaf^-dine mtyaleah Mryam; fol. G?** tamin dme preta- 
däJuf ViVe^o/t, ekäda^päm varjyäniy agakki-plMla-ltära^; fol. 68" okarofK prayaf- 
dttam, tlväda^t^tfomäit; foL CS*" upavdm-amrüpam; fol. 69* rdtmu (fem-piijn, 
itam-honiamhh tatra ni^Thal^, elMtiri/arn tnwa-tiipvdfivo-vrsrf'lhf'h • tbl. 69'* suchir- 
(ana-iumOf ^mMtt-ffvAifnri-nh iiayah, (p-a€(ttitt-(iv>:iii(^(-niritayah; toi. 70* ^föw«»«*- 
dmida{i!f-i^ctoa$(ih , utluru-'^üi^Uia-vaUiarviairah; ibl. 71" eleäda^t-itmtarbJtaiigah, 
dX>h*M&itiko matim-bhedalt; fol. 71'* Hari-vusarait^ Hari-väsara-ktUe tarpcnwi'-h/mKi' 
nifedha^ smkkoca^vMa^; fot 72' sadJioftardvädafyäfhiruyoda^'pr^dha-vif^ 
foL 72^ uäakorpäram: foL 73" iMi'«-'6^i-jP^; foL 14* ptmtm-dttäda^; fol. 74'' 

Prilc irana [Viri: fraiforJart-nirmyaTi, caiur<hfi-mrmyal^; foL 75"* m- 
fvkchadurclaj^i-mrnmjah ; l'oL 76'' (^Im-mtn-nirnaijfih : tVvl. 78" Clm-rMrt-vfct»- 
'm^fhäm-ni^iiaiii paücacia^irni^uiyah, Visiiu-panutm-pfimi-inin^^^^^ foL 78'' 
«pati«S$0 matlM-hkedaJt, upakarnuirmrmi/ulki foL 79'' #jM>>'<sa«a'iK»MriiMN4,- foL 80* 
vmct-lhofana-vidhih; foL SO** stAdl^iidJiro^ ; foL 81 t;^ibd2a-iitrtiayajt; fol. 82" 
<iffti-M((r9aA; foL 83' parva^pttj^haMfit nalif^orninMyäh; foL 84* poffCMÜr^ifah, 
iaroija-mritajfaii; fol. 8 t'' vtha-tiirnfcyah, rr^'rt/irttw-srtJäiToilty-ddi-llirii«//«?*. 

P r a k ft r an» [VKIJ : ga/rbhd-\Utiim'i-'iV-mflu^a-lurma^^ ; fol. 85" «/ar- 

btuirdlmnam; fol. 85'' tUhi-phfth: fnl. Rfi'^ nak.mfrn-nirnayah, i^-aiirme Vfiyji/'hn, 
satkganta-lMlult i foL ö7" pufn-mimia-icaia, slmontu-kdla; foL 88* yarbhin't-dltar- 
mäh^f jd^a-iarma«ntrM2>otMM»; i^oL 89" «<iii)H»-jton»tm-n»^atuu»; foL 89*> «tfX^oiKa- 
ifom; foL 90* Ä;»rpa-mWfa^ onfio-jM'afaiia, abda-pMam CpCtrti); fol 90** ctr^a- 
karim-^irttpa(tam, sa^tskÖra-kala-tipoMirprdyapnttam; fol. 91" ol^ra-jrraAatMm 
(viäyd-Wanibha-prakaraisum), anupat^ta-dhama; foL 91'* arijktfra-ViMtitam, raksä' 
bandha-prakarapam^ up(Masam-h(r(r--medrä(i} foL 92** inUm-tnsuifO^ daita-^ra- 
parujraTiaJi , »panayana.y/a mulchjiu-hCda-mrvpanmni foL 93'' upanayana-rctliM- 
'rthnh; Ibl. '^i'' fiHiy-'n^ilrr-v^rnnyah; tbl. 94'' rtpmmßviVi-ijmma-UUoh; fol. 95» 
nuiid^ä-mwUtram uponnyane vuUd ra^mmlA ce[ij imi-mriiaifäth ; fol. 95* kipfa- 
eahra-dhäratM-iiieütiii; foL 100' a^na-pmftara2«(l»^ v^-ntmjMitiaMi, dafidtMtirOpa' 
tum; foL 100** mefeAa2d-niriiipa/{ia/m « j/ct/iWjNn^to^^aiifaiia; fol 101' «paOT^a- 
stvthkhya, ffafno-'paifUa-'di'näfe vidfnJi, upavUd-rtha-idrpasor'l^-mrvapt^um; 
fol. lOl** (ol^ia'lakfaitam; foL ,102* 2/q/fio«|t)at;!te«(}ftarat)a-t'tdAi^ upm:iia-n<t^- 
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prüyafeittam; foL 102'* sa^hyo-'pakrama-Mlah , agni-härya-nirü^tam^ guru- 
Jakfttium; fol. 103'' vrdilhd''bbimndanam; foL 104" l^xtrii/d'Uljf-abMv^lana'iiife- 
dkajn; foL 104'' lu^iinintvti-inmttfa-mrfipaiiar/i, lliü^^^lrmriia'jnli ; fol. 105'' hhojam 
Jba{i(}I«(aic)-nijfainä^t; foL 105'' upoiütu-d/iarmäh; tbl. IOC'' gitrH-'a-hisfam ; fol. 106'' 
ffamah-pannifanani, briihm(iwri!n-knhi-niri'ipaHiin< , nmsthika-fmiliviamri/a-mmpa- 
pam} fol. 107" vefh-jjfHfmim'i; tbL 107'' fJitiö-ijrrfr/fj/iä;«, adhi/f'i/awt-nirüpofMm, 
nii/ama; iol lOö'' adhyCqiamu m[y]ärdhyäya'inn^ayd{i; foL 109'' «i^o&onjia-Mtr- 
pat/o&; fol. III» tite«»^aM<M»; fol III'' afrai»MW«iw<M«q(a-^Ä^^ dfraiwa-wcd- 
ral^ gfhasäiur-^{rama-^ir\MyaJ^ Audfofra-mqui^^t; fol. 112* sm^varUma-äiuirm&ttt 
«tpu/io-mriia^isi^; fbl. 112'' i>iw3AA-^itarfr-niniaya^,«)V^iA(^'£<i2^ fol. 113* 

r(rv;/,ff-i/wf?dÄo-nirj»ai«x^,- foL 118'' itaflyd-MfOtw»«, varar-hlxunam; fol 114» «4- 
jHtt^^w-vtc^o/«; foL llb"^ soputm-häa-vhmJui-mrim^^^ t'ol. 1 1 H=' r/ofm-^jmmra- 
nrriiatfa^,Jämmhfpifin-gmif<h. V'>f<<h(mni-, Bhürgava-;io\. 1 IH'' AH{iir<i>n-, (rtitdama-, 
BharaihjAjn-, Ka\im-,Mut}(jain-: iol. 117 ' Fjj'4|>a-, iiwrik»-, Ft^imtsf«/? Kugi/apa-^ 
Mn-^ Vasi^fiia-, Agmtya-i fol 117'' Vi04mUra-gan(^ [oder-f rafotrotia»»/, jwri- 
i;«^anam, J»r«Ajn«-'d»-t»twi/<a-Wj«?aÄj foL 118* ni?trf^o-iai»y«; fol. 118'' «irl-d/br- 
mult, vidkam^Viamü^, amu/amanam, (^codani'Vivdhdh; foL 119'' vthita-prati' 
fvldha-iceäa-nirüpapm; fol. 120* sihaUpäko-'pa^m^; fol. 120'' dfraiwa-j?<lw<!« 
nj/a'<i%arm#; fol. 12V' vännpm.s(l''i-rV;'rr>>'''h , yaü-prakaraiwui , fol. 122' yf/ffr 
a5442%<«mt><i~>^^''^<^'^f'' f*^'- 1'^^-'' y<''J('-'^/>'"'"'"('i vakya-Marmah , cmlra-dkammh. 

Prakarana [IX]: üraxtca-nimayah ; fol. 123^ mütr-pitr-mrti-vi^aifah, 
piftrfff-mtftpo^dh, pitr-vimi/ah; fol. 12-1^ ßti-maruiia-oifayalt, pulra-mamiUk-vi^iir 
ifoli^ pidii-nirtili, hhriUr-bhai/ml'MftiliJ } fol. 1^** pÜT'bliagiHy-ädi'mrtiik. 

Prakara^a [X]: stUaJce samdJtffCt-nifedha^; fol. 125* ä^auea-gatakam; 
fol. 126" ätauca-dapika-praramblta^ (bis foL 132'); foL 127'^' jilätyä&iugam; 
foL 127" >o«owa-»tpaye, A>a»y((-m«t«-at(ä-'(7a»; foL l2Si* trffaltd-fmcam; fol 130" 
m(!Uti2a-'4?t-n^ye,lMiJ(»tit3r-4Sfaucain; fol. 130'' fam-ham-(laJHauU(h/-''ir-(ma^^^^^ 
foL 181* hina-var^u-vimtic,c^dm-vi8aye^mä^^ ISl*" kmtni/A- 

'(ly-ufmtca-visnyc ; fol. 132-' (hij'd'inäm pahrv-Adi-rimiiP , hhm-variia-sapuida- 
jananä-di-vkayc ; opura-visayalj. ( rräddJta) , umtmi-->iia - p-diltiim - h'dn-inr{iayalt; 
fol. 133" saMfdidi-nirimifalii fol. 133'' vyaJ^ta-rrdddha-nirmyah (t/aJa-cdiäyäySm 
api), frMältarprasfOksäi {rtWtlhA-^haranc pratymaj/ai^ (rddMa-prfMeda-mriipO' 

6* 
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vom; fol. 134" ^'Md1t&''<l[h]ikmirnir^yah; foL 135» iwdfo»uiÄ«-'<?<-fr«rf(flW-Wii- 
Mrir-fiiri^yah-, fol. 135'* ^voi-pUr}iei-grMdhä''tö»ka^^ fruddha'4:äla'nirA- 
patiam; foL 136» mcmvantetrA-'dau rruMham, (i)Kvra-paliia-rrail<Vta-hUit-ttirA- 
pmam, kr^m-pah^ü^Hütrame gmtm-Mlah; lol. 136'' ma/uVaija-f^rMUm-nirvM^Jt^ 
maiuUayä-dau piijila-iUmi-nisi'tlha-kdlah, kuniblm^p-üMfiii- ri-^nvnh . vrtrjya-nah^a- 
trät^i,mf tä~ha~iu) i(ay<ilii £üi. 137" Jiuktpu-LiUtt'tmHayuh, m> to,-'/ii(-'2Kinjfitm<i smh- 
vatsarika-p-ttddka-inrit<tyuit; foL 137'» mrtä'hä-^tihrmui f^nuklha-l.tUa-uirtmya^ 
mfta-'lid-'dau Ntfitya-re^asvalä'darfane vife^fi^ äma-^rAddha'nirnajfah, (tjNira- 
jtakfU^atm-dofi-grMfUm'HiriMffalt, amdväsjfä-prdddha-nintajfafi; foL 138* «ito- 
'ddiffct-MJalh yati-vixatjc; foL ISS"* gvrv-ädinAm eko-Wiffam^ nava-p-nddha-Mla- 
)ur)i(qf(tft, €istki''smha^m-käla'nirf!Myaii ; foL 139"* (Mdatä-äüia^Addham; 
fol. Vil^" ekMa^Me vfiO'tsarjmam , w^o-tsarjnna-hihth; fo]. 140* mdsdM-nit- 
myh; fol- l'ti'^ sapm^l'karaxM-käialt; M. 1^2" fnfuUrtr'win-innda'prdfamt-tmc^ 

gräddka-nir^a^^; foL 142'* uda'huiibha-grdddhtMtirtMyali ^ punah'Supi\tiU-Icam* 
paw, aaritdcAra-Itarir-vi^tfaJt^ miythfrMdha-nirva^; fol. 143» ürtlm-fraddha- 
nirpayah, saHtkedpa-p'dddhantt yati-vi^ije sapi^dt-karava-ni9«dhah ^ degä-tUara- 
mr<i-mrtiayaJ^,tN<Sfd-pt<r-tva(*Hlia-v(^^;fo^ 143'' dMrnwra^-vi^yC^^pramMa'^ 
m/fH-vifaye; toi, 144* ^dddba-sa^ikararvifQisäxn; fol. 144'' in i» oa-^kMormrxiaya^^ 
si/tl0,'ä-imram viremJi, rajasmld-maramm, mpamm, pralihUa-kdlah, praHsä^^wat- 
surdfi-visai/äni ; fol. 145* hrdhnmna-nimtititrmfi . hrf'thmava-^^.irkl-hffd , s^i-pdtra- 
ftir^ayaiii fol. 145'' sm-gUra-nist'xlhali, lüda-hräkmam- tikrame dosalj, ulda-tfi^iffa- 
lak^nehbrähma^-sanüfhave vig^salt, frddfUte yaii^immtratM-^mfaye; ü>l. 146» 
bhoktr^if/am^; htrtr-^iiyamäii, nmantrüefv Aiaucorbltdioe ycmah, nmantrUasyä 
'njfatrd'gamam; fol 146^ jpürväb^a-hfiyam, fräddke pavUra-dtavyd^i^ nifedha- 
^äkarvrata^'di-imtse gr^ddhe *pi (^äcd-*di-nit«OK^; fol. 147» mcuBiifäkaa' 
hrtyam; foL 147" kutaporkdlah , apardln!^&-^tihrame dosah^ cahrA-'di^^iara^um; 
fol. 148" ITi-iiii-^öirf^a-ff-sf-Ha (rfMdTtam Jcdrijam , piträ-^diiv <mtaryämino rüpa- 
i i(;f?<ti>yai 'vä 'rcaiitini, vaicni^fr ri'tn , halih; Ibl. 148'' rrmWic prthig V%f\!MrVtife- 
r?A«^, AjtiiriuhVia-di'rüpuin, (irmnä^liannitc dosah , (isurä-di-rrdddJin-ffrkfmmm^ 
pavitra-Jahfaimmf Mrw-laksanmn, lirtünmi.ia-ht};sn,iaMi M. 14^" bnihmaijünäih 
^ghrorgcmana-'gimme do^^t; fol 149'' vi^t{sk)-dtvasa^hyd^ mav^lah-M^mium, 



Nr. 1S8— ISe. 



- 61 — 



paäa-prakf^illaiiam, dcamanorvidhih; fol. 150'^ dcaman/lrHainiara^ darfanarm^edhaP, 
Ctsmäm, dvähammy arghga-praktirah; (bl. 150'' argkifarpäim'svarüjaamf partta- 
pfärc vv;e^ci^ my<i-f6iirtHMfeäha}ki foL 151* pttfffjtämj dvähamm; foL 153" dtna- 
(ruMh»-vi$aye, pdrti^oma^; foL 153^' parivefo^am, |>artve$a{ia-tar^tt»n!)|7attam ; 

fol. 155* putra-imdumi: aunuli-hhi ilali . ImVimaimiitirii lMliu-prttm(lä-d%!;mh MM' 
vijam^ citrä-'intU-Ht.^edluih, tlpuf^ane (sie) iiii/aiyiah, 2tra(lakMnu~H fol. 155' 

ugir-vdiUi'Uii:<-dh(ih^ gtiUkiiu j>(Sj:«)/^/(hiic)-wm<Z/*a/i, prünu-'hidiy ajjfc sacmmn, blioklur 
anustunMdaiem; ioL 156* abhi^mvtd-''bhäte (hfoh^ bltofctttr mminam; foL 156'' 
m6tu[^J gräddhe pür^lhttfcaieMiißetlhti^, tathä aapa^tktau bhqfane, vibhukta-vi^ye, 
bhoktw tadd adarfcata-ni^hahy värUä-(ravane, bhojane darfono'nigedht^i^ varjyd' 
'imam; foL 157* ««Äiy<a-«p«r^ IräJitmvAnam paraspara-sparf^fu pwMrtJiat^pari- 
vefcAasifO 'cchi^tthspar^y brahtna^-vätitau, m^ra-ma-kamvam; fol. IS?** pu}dt^ 
üiimnn; fol. 159* innäa-nhctlhulj, hmtn-pralimluvnm. of'vrJüsaJi ; fol. 150'* äiiJcximl- 
iUttui^Ui fol. lüü" 2^Hv-rcsaA'l'(>jtimt-)iij<<;(lhah , kartur ani^ahti biuijuna-fti^edhalt, 
n'Hri-bJtojana'-ni^edhaiH Qrddäha-hhoUi-siUaliu-öifaffe. 

Dev. Oluur.; 163 Bl., 22—24 X 16 Ctm.; 23—25 Zeilen auf der Seite. Sam- 
vat 1757 (nacli der Notiz am Schluss des InhaltsTeixeicliiussea) sos^fllltig ge- 
schrieben. DafOr, dass die Handschrift — und wohl auch das Werk selbst^) — 
ans dem Dekkban stammt, zeugen die Anrufungen am Anfang fol. 1": grtnutä- 
Veiikatefo nitarmh wjayate und am Schlnss : frhneU- Tuügabhu d r A-ja - 
nal•tt-twr't7tn-rnly^mc)-crimm ast» ff fri-ViththaltU 

'fpatmn astu // 

1B9. ~ IL a. I. 496. 

Zwei PratrniPüt*» aas dem SmrtitattTa des R a gTi n n a ii d a n a: 
A- Pväya^cittatiittva, nach dor Aiusjj^abe der Tuit vas in den , In.stitute.s of the 
flindoo Eeligioü by Kuglioo Mimduu VoL I, Seriuapore 1834" von S. 277 
bis 282, Zeile 9. Das vorletaste Blatt fehlt, d. h. der Text von S. 280, 
Z. 8 von unten bis p. 281, Z. 22 der Ansgi^. 

1) Bin KifpAcAiTa starb als high-piiest der Hfidfava Sekte im «Pak»- Jahre 1306; k. R.a. 
Bandharkor, Report .... doriug tbe jear 1882^3, p. 204. 
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Beug. Cbar.; 7 Bl., 31—32 X 3 Ctoi.; 5 Zeilen auf der Seite. Älter als 
das folgende Fragment. 
B. Tittltattra, nicbt im Worilant mit der genannten Ausgabe ttbereinstimmeud, 
den Obeischriften nach aber dem Inhalt von ct^va S. 23 bis 90 etiteprecheiKi 
sclicnnt fiiio IcOrzero Bearbeitung des Btoflfes YorznJiegen. Der Titel ist 
nur iUiß (lein Inhalt erschlossen. 

B«Qg. Ghar.; 23 BL, 36—38 X 3—4 Ctm.; 7 Zeilen aui (kr Seite. 

140. — M. a. I. 404. 

*Drei Fragmente von Paddhatls zum Enltas der ^«iras TOn Easehmir. 

Ä. Qftkta-^räddha^ 17 ßl. ; beginnt: aöui dipa-fräcliVta''Vidhdnaih Ukkyate. 

B. K^etra-pila'paddhati, 7 BL; ÄnfiEing fehlt, sdiliesst: iü (ni^Mahefvarar 

vijnifn'fffMram mniäptaftt. 

C. .. it lioubttnl name. The c«remoiiy referred to seems to be. the ogntkari^ a 
portiou ol th& Üuim r/ü^d" (Stein). 23 BL, Aufaug fehlt. 

Qftradä Ghar., Birkenrinde; 47 BL (ausser einer Anzahl von BmchstUcken 
in einem anliegenden Couveii), 9 — 10 X 12 — 14 Ctm. ; 10 — 18 Zeilen auf der 
Seite. In einem Pappkasten aufbewahrt. 

Medicili. 

(Vgl. auch im Anhang Nr. 827—280). 

141. - M. a. I. 468. 

GarakasaiiüiitA. Vollständig in 4 Bänden, mit Terschiedenen CoUationeu 
und einigen Eb^äozungen Ton Roth's Hand. Die drei ersten Bfinde (bis fol. 603), 
in Garafca Till. 21 abbrechend) enthalten dne 'altere Hrmdschrift; Baiitl 'it 

eine niodeme Ergänzinig, die etwa» früher (in VIII. 20) beginnt, als (1,-us ältere 
MS. abselilie.sst. 1 bosMit seinerseits aus zwei verschiedenen Handschrifton, 

Ton denen di^ er»te auf Öti Biätt^m bis zum Schluäa vou Buch Vlll reicht, wälurend 
die sweite durch 69 besonders pagiuirte Blätter gebildet wird. In Band 3 be- 
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findet sich zwischen fbl. 402 und 414 «ine moderne Ergänzung auf 20 BL, zwischen 
414 und 417 eine aolehe auf 2 . /\vischen 531 idkI 541 oiiie auf 10 Bl. 

Der. Char.; im ganzen 779 Bl.; in Bd. 1—3: 22 -23 X 8—9 Ctm., 
7_9 Z^^hn auf der Seite; in Bd. 4A: 21 22 X 8-9 Ctm.. 12 Zeilen auf der 

; m Bd. 4B: 20—21 X 7—8 Ctm., 8 Zeilen auf der deite. Uudatiii. 

m — M. a. I. 469. 

DMselbe yVwk, Buch I— lY, TI— TIH in 3 Banden (Bd. 1 — I, Bd. 2 
= n— IV, Bd. 8 = VI— Vm). Moderne, auf Dr. Hoemte's Veranlaseung ge- 
machte Abschrift. 

Dev. Cliar. ; Bd. 1: 165 Bl, Bd. 2: 31. 56 und 47 BL, B(L 3: 2(»GB1.; 
29 — Si X 5 — 6 Otm, ; 7 Zeilen auf der Seite. Am Sohlugg von Bd. 1 Sathmf 
1930; daninh^r die Notiz von Dr. Hoernle: ,,das Origuiül trägt das Datum ÄtM»- 
mt 177^.' KÜQi-niadliyii yraiUlia-smnupta (üic) IWdtam. 

U8. - M. a. L 460. 

Fragmente deflselben Werkes; 

aus L 16 bis in HL 8, 

, viii. 6 , , rm. 8. 

, VIIL 10 „ vm. 17. 
Dev. Char.; 106 Bl. (püguurt 367—445, 517—533, 481—490), 30—31 X 
5 Otm.; 7 Zeikku auf d&t Seite. Moderne AbsolinJä. 

144. — ^ a. I. 461. 

Dasselbe Werk, Buch V auf 20 BL; dahinter Fragmente aas m und V. 
Der. Char.; 28 BL (die leteten 8 paginirt 168—174, 491), 80—31 X 5 Ctm.; 
7 Zeilen auf der Seite. Moderne Abschrift Am Schluss von fol. 20*»: Saihvat 

(1778) 1931, also augonscbciulich aus demselben Original copirt mc Xr. 142. 
Ihrer äusseren Bescha^ft^nhoit zufolge rühren die di'ei Abschriften Nr. 112 -111 
von dem gleichen Schrcib«r lier; a,usüerdeni noch mehrere der weiter uuteu be- 
schriebenen medicinischen Handschnften, di@ da^sdbe Jb'oraiat und dieselbe Zeiten- 
zahl aufweisen. 
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145. — M. ft. I. 462. 

«Garakatätparfadtpika (oder <iAtpai7atik&) , d. h. Cakra[p&ui> 
d a 1 1 a's Gommeutar zur Garakasadüiltft I— IIL Von einer Auagabe der Cara- 
IfMaitihite müh fhß commenliary of Cakrapänidatta, edited hy Kanräja 
ATum&acandia Eoviratna, Calcntta 1887 « sind nur 5 läefemngen (bis in 1. 8 
hineinreichend) erschienen. 

Dev. Clmr.; 131, 75 und S3 ßl., 13—25 x 12 U Ctm.; 18 14 Zeilen 
auf der Seile. Undatiirt. Moderne, aber saubere uud sorgfältige Copie. 

146. - M. a. I. 468. 

^Derselbe Coaimentar, in 3 Bänden, von der Mitte von Caraka L 13 

bis zum ScWnss reich^d Bnier foL 166 (am SMilnss von BjvikI 3) fVMi :i S Bl. 
(Cnraka II. T-ÜI. 3), Wnter toi. 366 fehlen 167 lU. (C fi r a k a VlU. 1-8). 

Dov. Char.: 468 Bl. (pnginirt h{-^ ;10 - Ml x 5—6 Otm. ; 7 Z-il-n auf 

d«!' Seit»'. Undatirt, modeni. — Die>" H:üi.l-ihiili geht auf (lie.selbi' Quelio zurürk 
wie Nr. 145, waa sich aus dcii tlLereiustinniiendeu Lücken iu unserer Nr. M. Ö' 
Zeile 2 und in Nr. 145 fol. 75" Zeile 3 ergiebt (Noüz Ton Both's Hand). 

147. - M. a. I. 464. 

Sa$l*nta III (<^ ä r t r a S t h a n a) , von Adhyiiya 1 bis gcgm Ende von 
A(lhy. 3. Das 5IS. hrlclil init den Worten parlnio-fjrala-hurrwhi-mrcUakä-'dmi 
jmm-H'htiäin/ r.ua ab (iu Madhnsüdana Chapta'a Ausgabe, Calcutta 1835, Bd. I. 
Ö. 32ä, Z. 9). 

Dey. Char.; 10 BL; 18—19 X 7—8 Ctm.; 11—12 Zeilen auf der Seite. 
Undatirt. Das MS. iat von mir in Benare^ gekauft worden. 

148. — M. a. L 353. 

A stilngahrdayasanillltUi <1es V ä ^ b h a f a , Buch I (S n t v a s t h ä n n). 
Fol. '22 25 fßhlfii ; hinter ^'n]. VI '^ihp Ergiinznno- v^n nn-1erov Hand auf «inem 
gleiciiialls mit der Zahl -12 bezeiviiiuL tcu Blatte. Diu-ü Weik ist mehrfach in Indien 
hemuagegebcu, am be.-jleri (mit dem Commentaa" des A r u u a d a 1 1 a) vom Annä 
Moresvar Knnte, 2**^ Ausgabe, Bombay 1891. 
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Dev. Char. ; 60 Bl., 24—25 X 7—8 Ctrn. ; 9 Zeilen auf der Seite. Sam- 
vat 1912 Ton Enndal&la geachrieben. Auf der Ritckseitc des letzten Bhittes 
steht «04»** 1650, offenbar das Datnm der Vorlage. 

149. — M. a. L 468. 
Damelbe Yfeitk, Buch VI (U t c u i- a s b h a a a). 

Dov. Oiar.; 171 BL, 17—18 X 5—6 Ctm.; 7—10 Zeilen auf der Seite. 
Gesdirieben QaJie 1493 nach einer älteren Vorlage, aus der die foIg<ende Unter- 
achrift ubemonunen ist: ^« ve(ki-fura-glia-mä{sic^^ ma)tta-ffai!^ite cd 'fxk (d. K. 
4, 5, 4, 5 -h 5 [= 10] rffldvwärts zu lesen = 1454) ctlmaä-rä^-If ij & m a- 

f <? h n-nat/are (Jm/ä-'Ji m n d /'i{m)-smhßal'c. (d. ii. in i\liincrlnngar nnter [Bnrh/iu] 
Kizilitu bh^i). — 1871 in Benares dnrch Dr. Moemle gekauit. 

190. — H. a. I. 414. 

Arunadatta's Commentar, genannt SarT[Mg]a8Uiidara, zn Viigbha- 
tn's A^ngalirdayasaitthltft VI (Uttarasihana), Adhyaya 8—16. Dieser 
Commentar ist in der bei Nr. 148 genannten Ausgabe edirt. 

Q&radä Char.; 57 BL, 18—19 x 11—14 Gtin.; 9—10 ZcUen anf der Seite. 
Undatirt; nach Stein 100 — 150 Jahre alt. 

191. — M. a. I. 940. 
'lynrredarafl&yana, der Commentar des H e m ä d r i zur ABtftiigatardaya» 

sanihitil, Biuh I (Sfttrastliän a). FoL 17—99 felileu; da» erste und Hate 
Blatt .sin<l spiUor orgilnzt. T)m Anfang s. L O. Nr. 2656. 

Dev. Char.; 129 Bl. (i)agimrt T>i>< 208, mehmo Blatter tragen die jjleiüb(» 
Zahl), 23 -2ti X 7 -10 Ctm.; 10^12 Zoileu auf der Seite. Etwa 300 Jsilu'C 
alt: (im Schhifw des btzUiu (ergüuzteu) Blattes : Sanwat 1S86 Vardhamtnift' 
m i r e n n imro-irahiig-arUtteih WtMUm iffaih imi/ttm. 

192. — M. a. I. 474. 

A. Caraka^aiiiliitä von Mitte III. ti bi» ^gon Endo de» Adhyiiya (aul den eisten 
elf Blättern). 

9 
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Nr. 192—154. 



B. Theile eines *Commeiitar8 (weder Arunadatta's noch Hemfrdri's 
unter Nr. 1 51) zu T&sbhata's AstAngahrdayasaniliitA I, wie sich aus Iblgen- 

(leii Stellen bpstiiunieit lüsai. FoL 503'': ailid Ho mätruiiüyum (uViißyi.m vifä- 
)J>ij(ist/<ii)>';l, fAiifiins/ von Vfkgbhaln, 1. S) // aüte 'ty dnontarife j ata itifira- 
diUi'Mdsamimt'fhe (vor bessert) / imistnUid aunarakii(i-\Vninydd armnfmriih mä- 
tra^ithjasya'randihalt. // pido t^rnuwad app ama-^uiuim vim- nupahofa u. s. w. 
Fol. 513'» : aikd 'io dravifä''di-pijiSänhfam aähifätfam vjfäkhyäsyümoh ( Anfaug 
vonVilgbhata 1. 9)// ntlK'ty änautarj/elaiaMprasMM nU^traj,,U'iy<\il anaii- 
tomi» dravj/ä-'tli-viplämpam aähyaya^ vpäkhpdsyi'mali // dropyam ädir y^äim { 
ädi-ffrahaiKna suvtrifarvipakA-dibhih parilfya praffiffifath nd 'n^atke 'Ii u. s. w. 
T>ov. Olmr.; 60 Bl. (mit xnhlreicheii Lfidc n l ofpmxt 446- 480, 492—516), 
30—31 X 5 Ctm. ; 7 Zeilen auf der Seite. Modem, unsorgfiatig geschrieben. 

153. — H. a. I. 467. 

BhftTaprakAfa des Bhävami^ra (nach der Uutersdmlt ; di^ M i ^ r a- 
b h fi T a , Sohne« desMi9ra Latakana). VoUütiindig, in 2 Bänden. Zwischen 
fo]. 168 und 214 befindet sidi eine moderne Eri^zung, pagiuirt 169—223, 
zwischen 252 und 258 eme andere auf 11 Blättern. — Herausgaben Galcutta 1875 
imd sonst. 

Dcv. Cliiir. ; im Oaiiztii 608 Bl (pagiiiirt bis 597), 18—20 X 6—7 Ctm.; 
9-10 Zoilcii !iiif der Seite. Saiinmt Ißt',, <tv*f HjwKlsclirifl; 1871 von Dr. 
Hoetiilß iu Büiuureü gekauft. Es liiegt eiii InluiltHvei-iteichmss de» Bhnvapra- 
kä^a von Koth's Hand bei 

154. — M. a. I. 351. 
Dusselb« Werk. Es fehlen fol. 1—35. 

Dev. Char.; 254 Bl, 23-24 X 11—12 Ctm.; 17 Zeilen auf der Seite. 
On-nltama'mhvai 1844 ffttru^RAmadAsa-fntrc Ukhittm (corr.) idailt 

puskdim 

Caturh ii u j a • pa)uUkt-K(^^tfrepn 

pafhanä-'rüium Utiü stWi (UiiuU: ,zusamiH(;ti tuit «lein Bruder'') MahA- 



Nr. IM— 156. 
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Nb. Vihnmt ist von dein Abschreiber vor autkvitt hiiusugeftigt> 4>uiiit nicht 
die Kaschmirer Äera verstunden werde. CuUirhhi{}a Ist vioiloidit nicht \\\» mm. 
propr., sondern als ÄppcHativuni v.w fiiHson: 'vieramiig' mit Beziehung auf di« 
gemeiuaebaitliche Arbeit mit dem Bruder. 

165. — M. a. I. 322. 
^ärftgadiarasandiitft. VoUstäudig. Nicht selten in Indien hemusgt^ben. 
Dev, Char.; 93 BL, 22—23 X 8—9 Ctm.; 10—12 Zeilen auf der Seite. 
Sa'Omi 1802. 

136. - M. a. r. HOB. 

Fragment des ^^Aynrvedasiuragaiiigi'ttha des Mfiirnji, (l<'s 8(•ll^ilol•^^ dt-i^ 
S u m a t i ni 0 r M , aus dem K h a r a t a r a a, c c ii - (n'scliloclit ; vcvlusst unter 
den Anspicien des L a k s m i tl h a r dos Suhnes' dos M a r u d o v a. Autsiu^j: 

Svitsii* ^ri-Ma r ud e V u-vamhuani aimik »luinUmya-LaL^ Hiidkaram 

devd-'hhipsita-pura-püm^- lasad-ffirwitm'käradeanah (sie) 

MMitfya» *mt^ pra^amämi tluskjrta-hara^ greyas-htro^ cit-karam ff 

Dos Werk ist eine Gompilafeion ans verschiedenen Qnellen. Der erste Ab- 

seliiuii \d nu» einem Buche des^aihkarasena Eavir&ja genommen, nach 

der ünterschrift fol. 19 ': 

//» C n m kur a s e n a - K avir dj a- ymiUltid lil-Mant // iii er^^Khara- 

tu I uijachiya- vamiut - cdrya - varya - ^»«^(sic, pttira - ü u m aii m u- 

gum-tac-dii$jfa' Mdnaji-viraeite ÄifurvedasArasaikgrahe vifava-^ 

iiäri'piMrik^t-^täkii'tt-^oksatta' vAri-jfia»a-]^'atkamo-''dde(afi f / 

Darauf folgt von fbl. 19'' bis 22** ein Stück aus der ^ürAgadharu 
Saihhitä, I. Allfang Im in die Mitte von 6 (p. 79 nuten in der Ausgabe 
von Dattaxoma Gatnrvedl, Bombay 1891), und darauf von fol. 22'* bis zum Schhiss 

der ^r'*iste Tliril des T a r i r a s t h u n a aus Y&gbhata's Aftuügahir- 
d tfc y a s a Iii h i t ä ( Adliy. I. 1 - V. 120). 

(^radä Cbaiv; 40 BL, 11 - Iii X 17 — Ctui. ; 17— 18 Zeüeu uuf dur Seite. 
Undatirt; sorgfältig geschrieben. 

9« 
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Hu 1&7— 160. 



- M. a. 1. 292. 

Ataühavuiiidäiiu (auch K n ^' r i ii i ^ c a y a. , ü o fif a v i ij i ^ c »y u, gewoliii- 
ab«r kuiis Nidäna geuonnt) das Mädhavu Karo. Vollatundig. Ott 
i)] iudien lierausgegeben. 

Beug. Ghar.; 363 BL in eiu'opaischer Buchform, nur mm Ü&itü b^duioben, 
9—12 X 20 Ctm. ; 9 Zeilen auf der Seit«. (Jaka 1725. 

158. — K. a. I. 482. 

BaSMlb« Werk, cilme Anfang iiTifl Sclilus.s; beginnt - - i>'V:>ir(tif(H smima- 
vqmrfO'/fir m (in der Cakuttiiei* Ausgtilx' CukiMüh 1784, ö. Id, Z. 17) imd schliesst 
ijüsiftt iiamum drstih (in der Atisgabf B. 107, Z. 4). Von Hotli mit (\mi Ber- 
liaer Fi-agmeiit ^r. üiO (WeWs Verz.j coiluticniir^ . da*; vuu Wel)er nodi nicht 
als zu dem (d&mab noch nnedirten) M ä d ii a v a n i d a u a gelu')ri^f crkiinut waidcn 
konnte. Dos Berliner Fragment begümt in der genannten Ai^gubü S. 15, Z. 2 
von unten. 

Beng. CJhar.; 76 BL (paginirl von 12 bis 89), 27—82 X 8—6 CStuL ; 4—8 Zdlen 
auf der Seite. Undatirt 

im — N. a. I. 4H0. 

Dnü Frugiut^utc auü deui Ajii'uug dvi^elbeii U orke»; du» ^weit^ ujid drille 
mit erklärenden Bemerkungen am Rande. 

Beng. Chor.; 10, 4 und 19 Bl. (A: 28—29 X 4 Ctm., 4—5 ZeUen auf der 
Seite; B: 33— »4 X 3—4 Ctm., 4 ZeUen a. d. S.; C: 32—34 X 3—4 Ctm., 
3—4 Zeilen a. d. S.). ündatirt, modern. 

160. — M. a. I. 4ai. 

l>a»JSPllM> Werk mit Connnentar um KnndfN vollstruidi'y bi>< auf U ftdileude 
BlStter ; >lo«.b sind /.uhlreiolie hlSitter, namentlich fH<»gm da» Ende, bescliädigt and 
■£üm Thüil uur m i'et^eii vurhaudeu. 

Dev. Char., 125 Bl. (da» letzte paginirt 139), 14—16 X 6-8 Ctm. ohne 
die Randbemerkungen; 7—15 Zeilen auf der Seite. Safhmt 1558 .... karpuht- 



Nr. 160-164. _ (}9 _ 

vdvy>fii-''('istuvya'm(h<!<i-<:^^^^^^ it t a c a r u ii ahet i^sa^üU' 

vamfo-'titanm- Vy usa-üridepudatt är'lmtyaM (^riräjcua MM- 

tam. Werthrolle Haudscltrift aus Qujorat, ftlr Roth 1887 vou luir in Bombay 
gekauft. 

161. — M. a. L 410 A. 

Cikitg&SUllgraha oder OödfaaTUcyabodbaka (in der Unterschrift zu unserem 
Mauuscript OakradaltaMinigraha) des Cakrap&pidatta. Vollständig. Gt!, 
I. 0. Nr. 2674. öfter in Indien herausgegeben, mehriach unter dem einfachen 
Titel Cakradilttii (ü. B. von .Thäiiaiida VidyiLsäjram, Oatfutta 1872). 

(;'araaa Cliar. ; 214 Rl., 11 X 17-18 Ctm. ; 17 Zeilcji auf (l<'r Seite. Vor- 
trotfliche Handsclirift , von K a p i 1 a b Ii a 1 1 » B h. ä h k a r a k a zum Gcbvaiicli 
für ilpu Arzt Bliatta Lälaka gcsclniobon. , Paper aiul writiiig appeiu' abuut 
15Ü 200 years old. The date rucurded in tlie cüiupliou, viz., (Laidaka) 8am 63 
tnayjtttffuti 15 candre, would point to A. D. 1687 as the date of writing' (Stein). 

162. - H. a. I. 862. 

TaidyajlTana de» L o 1 i m b a r ii j a , mit dem Vipikil <,'cnnniiieu Commentar 
des Ii' u fl r a b h a 1 1 a. Vollotttndig in •") Ulläsas. Text xvaA Conuiu-ntar sind zu- 
sann\iou hcraii^ge<:^eben Bombay 1874; vgl. auch die ausführliche Besclueibung 
Cat. Ox. p. 317, 318. 

Ü&v. CJiiu'. ; «}4 BL, 2ü X 7 — U Ciuu. ; Ü — 15 Zeilen auf dor äeite. Summt lülO. 

168. ~ IL a. I. 478. 

Dasselb« Werk ohne den Gommentax. £s fehlen fol. 10, 11, 14, 15. 
Dev. Ghar.; 12 Bl., 18—19 X 6—7 Ctm.; 10—11 Zeilen auf der Seite. 
Uudatirt, modern. FUr Roth 1886 von mir in Benares gekauft 

164. - M. a. I. 412. 

Glkit&ä&ärasaüigraka de^ V a ü g a s e u a. Drei Bände. Es t'elüeu lul. 
188—141, 154, 185, 516—521 und der Schlau. Herausgegeben Galcutt<i 1889; 
vgl. auch I. 0. Nr. 2698, 2699. 
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Nr. 164-167. 



gara<Tä am: ; 5t 1 Bl. (paginirt bis 524), 10-12 X 16—18 Ctm. ; 15-18 Zei- 
len auf der Seite. Nach Stdn 150—200 Jalire alt. 

1415. - M. a. I. 819. 

Yogaeintäiuaui [Vaidjakajsärasamgraha (te Hur?akirfci äiiii; mm 
SoiQiulQiig von Becepten , nach Prof. Joll/s freundlicher Mittheiloug ahnlich dem 
in der Änand^prama S. S. gedruckten Siddhiyoga des Vrnda, doch kttrzer. 
Vollständig; fiol. 1—77 mit yoUEsaprochliehen Interlinearglossen. Heran^geben 
mit Harwftdi-Üeberseisung Bombay 1869. Der Bik. Nr. 1450 (p. 666) beschrie- 
benen Handschrift fehlt der An fang, den die Ausgalio und unser Mauuscript (iber- 
eiustTtTtirimd Ki' trn. Die Unterschrift lautet in der Ausgabe und den beiden Hand- 
schriften beinahe gleich. 

Dev. Chttr. ; 147 Bl. (die ersten 77 eine vorirelliiche alte Handschrift, der 
Reet moderne Ergänzung), 18—20 X 8—10 Otm.; 6—7 Zeilen auf diss ikäfcc. 
Der erg&nzte Theil Scakvat 1914. 

- H. a. I. 411. 

*Brhad?ald)raprasftra][S , ein anonymes uiedieinischee Compendium nach 

verschiedenen Quellen, in 10 Ädhyäyas. Vollständig. 

Den Anfang s. in Stein''? .Ininirni f'itnlogue p. 349 Nr. 8474. — Fol. l** 
<dM 'tali pdcand'dhyä^ii vymhya-iiijähMh . tnl. 27-' .... eürnu-dhi/äyftfh . . . ., 
fbl. 58'' ... . modakd-'dhyAyath . , . . , fol. oö . . . . iaüu-dkydyam ..... foL 78^ 

. . . . gkriär'dhifäyQ^ , fol. 97» ... . UttA-'äkyc^faiih . . . . , foL 105'' .... 

nasya-ilkyayawi , fol. lOS** .... ntrühA-'ilhy&ym/k . . . ., fol. 112'' .... ^jtm&- 

^äk^ayam . . . ., foL 120'* .... proüAn^-dhg&ycak .... Das MS. enthält zahlreiche 
Glossen auf Sanskrit und Persisch. 

VkxeAk Char.; 168 £L (zwei Bl. mit der Zahl 68), 11—13 X 18—19 Gtni.; 
15- -20 Zeüen axtf der Spite. T'ndj'tiii, unsorgfalttg geschrieben. »The Jammu 
MS. No. B474 (aee Cataioguej is probably » oopjr from tliis MS." (Stein). 

167. - H. a. I. 488. 

Drei medicinische Werke: 



Nr. 167— 
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A. *TIsiiiid]iArmottara*CftrlrM]iftyA, vollständig. YorangeUr auf einem vai- 
pi^^ioirten Blatte dos *<2ftiitlstotra des DämaYn (<t^ naiyaai» präarht^- 
mandä, mfjfantu ihi^akä maräh n. s. v.). Das Werk selbst beginnt: Ol» 
vamoIhtrgäyaiffaäM Viffiuäharfnottara-Cdriradkydyo UMiyateff 

kv^*pi'?:v(Vpi-''if-rmn m drstva C dr a k a - S u f- r utau f 
Vi s )j k (1 h a r m o tt n r ii - proktum C« r » r n w idtiv. nriia^r Ii 
(Jvi'ILüm» müm jj ^mirath sakaimh ihm tan manui khtfdtum arliasi j 

etad eva para^ jMna/Ot, iaih (sie) M vetsi mahAbh^a ff 
Pushara umea ff bkär vdn i^a^ pavano nabhaf ea paScamtm Utthä / 

maktVMtani Jät^yaCt chariro-^tpddanarit yatah // 
Beng. Char.; 18 EL, 28—30 X 4-5 Ctm-; 8—9 Zeilen auf der Seite. 
Uiulatirt. 

O. '*'J>raTjllgllllA RajavallabhA des N'aray a nadnsn KavirAja; voU- 

stnn% (?) P-r Anfang fet Bnj. M. Not. I. Nr. 200 imd 466 sowie T. O. 
Nr. 2717 iibgfc«inickt. Der (■alcutt^ü 18(»8 mit vimr Bongali-Ueb€'rs4?t.ic«(ij>; 
licrauägegcbeue D r v y a g u 9 a <1 a r a n a udtsr Ilii.javallablia 
N&räyana Kaviräja ist ein anderes Werk. 

Beng. Char.; 34 Bl., 29—31 X 8—4 Gtra.; 6 ZeUeii auf der Seite. Undo- 
tirt. Soi^fältig geschrieben; ,au8 der Häberlin' sehen Handschriftensamiu- 
lung' (Notiz von B^)th aus dem Jahre 1856). 
V. Fn^riuent (erster Theil) äer «'Clkits&ratllATftll (oder abgekflrzt nur Ratna- 

val I ] Hps K a V i c a 11 d r a , des Solincs cics IC a v i k a r fi a p r a fniid Eiilcels 
de» V u i il V n V i ä r a d a nach I. (). Nr. 2710 ; dit- botrcfFnTvIf Zf ilf fohlt 
hl unserem Mb.J. Der Verfas.scr schriob das Buch iKicli si uirr 1 i^^vnm An- 
gabe in der Stadt D 1 r g k » n g a ^aka Der Antan^j ist l. ( >. Nr. 2710 
abgedruckt. 

Beng. Char.; 32 6L, 30—32 X 4 Ctm. ; 6—7 Zeüen anf der Seite. Undatiri 

168. - IL a. I. 479. 

^TaidyaTallablia. Anfreehi nennt im Cat. Cat. Werk« dieses Namens von 
vier v«TS(:hi<>d('iicn Verfassern : U d fi y nr u <• i , V a 1 1 a 1) Ii a , H a s 1 1 r n c i und 
V ä r ü g A tl k il r a. Von cUastoi küuucii nur die beiden «M^ten als vennnthliche 
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Nr. 16B— 170. 



Verfasser des in tuiMrer HandBchrift vorliegeaden Werkes in Betracht kommen, 
ia. (iie Raj. M. NoL IX, Nr. 2982 nnd Gai. Oz. p. 318'' abgedruckten Anfänge 
der Vaidy avallabhaB von Hastiruci und ^Arügadharn nicht mit 
dem Anfang unseres MS. filxTpinstiininni. der also lautet: 

QrUyaji'manihjo namah // 
lJ»rhn Qivani vulhälitfaih M-jMtms tat-sutnn ffunin f 
namah sanmsta-pradi/üha-i^dntayc manyaUUfa ca jj 
aJau sarvefu roge$u na^frj jibväm ca f»>(<ra£am / 
pariksayet svatfotk miäyas, taä vi^tamm nigadyate fj 
Jiare tu ^akfixte jmthsiMi väma-haaie tu ffo^Uärn j 
präkoffhe imnubttndhfi-'dbah spar^ayel iribJthr a/Agttlai^^ // 
Am Scliluss: !(! Vai d 1/ a tuill ahTte dMU^a-imikaraiunh samAptath jj 
Dov. Ohar.: 133 Bl., 18—19 X Ctm. ; 8—10 Zeüen nuf der Seite. 
Uadatirt ; gute Haniischnli, fQr Koth von mir in Benares gekaufte 

16». - M. a. I. 348. 

*AyiirTediunahodaid]ii des Snaenadeva (anch in unserem MS. ebenso 
wie in L O. Nr. 2732 gewi^hnlioh irrthUmlich Sukhcna geschrieben). UnvoU- 
Btändig, nur der erste Theil des Abschnitts, der den Namen Annapänavidhi 
ftthrt; der Text bricht bei der Behandlung des pakva4cut(ya-pkaila ab. Den An- 
fang des Werkes s. I. 0. Nr. 2732. 

Der. Ohar. ; 12 BL, 2Ö— 27 x 12 Ctm. ; 1 7 Zeüen auf der Beite. Ziemlich modern. 

m. - H^a. L 874. 

•SftDinlpAttrvftTaoder Stuhnipftt&bdlii ^es anonymen Verfassers, mit dem 
StaihnipfttapadJUMUidrikil genannten Commentar des M & n i k y a , des Sohnes des 
Padman&bhft. Vollständig. Text und Commentar sind nicht diu^h die Schrift 

Villi I iriiuider unterscliieden ; doch ist der Text meist loth Uberstrbhen. Es ist 
daaselbe Werk wie BtimeU p. 66*, VII : v' i dam dort angegebenen Anfang steht 
in unserer Hand.schrift Her Am ronimentar begiimendc Vers: 

ruät'ä vindifH-piiii>ii Camhitum S n i }> n t ö r ii n PO Ii y tt Ctt j 

m-mläua-cUiUiiäyü vyakJ^dmtm ktiyiUfi tnayd jj 



Nr. 170—171. 
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Der oigi>ritli(.:lif' Cumuiciitiir bfgimil mit deu W^urt&ii: ando JaoüiualM-'di[kjf 
sniijdlxm (jltrta-mäsä-äikvak, «M»»ü 'yui4dpah n. s. w. 

Schluas: flppafjii SnrhnipütäbAher Mät^ikjfena ftfM hhalu / 
Padmanähhä-'lmojenai 'fändmatal^ Padaeandrikd // 

iti Samnipätap'ii^acandrikdydnt Satknipätäructvuh sathpt'ininh l[ 

Nack Cat. Cat II, p. 232 ist eine Handschrift des Werkes in P. Peieraon's 
ITlwnr ("■irtvln<rn<» beschrieben; aber It^idcr isf. niir dieses WprV 'A-pf^fr bipr in 
Tül^iiigeii /,(iguii;^ln 1. iHH'h ans einer t'remdeii Bibliothek erreichbar gewesen. 

D«v. Cluir. ; 11 BL; 2^ — 2Ö X 11—12 Güq.; 16 Zeüen auf der äeito. 
Sathvat 1838; in KMehnur geschrieben, me Schrift nud Papier zeigen. 

17J. - H. a. T. 418. 

A. *JTaratiinlTab1ito1(araj von [C&jmun^a Kftyastha, dem Sohn des 

K a r a n a V t r a k u in 1) Ii a (nach der Angabe de- Kiiileitunggyeroes), 1489 
(s. Cat. Cat. II) Yerfas.st. VoIktändi<r. Hiiiter dem JiiiiileitiingsTerse derselbe 

Anfang wie in ßik. p. 013, Nr. 1404. 

^4r»d4 Cliikr. ; 114 BL, Ö -10 X 1^—14 Cttu., 11 — '14: Zöileu üiuf düx Seit«. 
,The date (Latüciika) Saihvat 96 MvaH dvdda^i/dm gurudiue found on SoL 114 
may refer to A. D. 1820 or, erentually, 1720* (Stein). Der nachstehenden 
frenndlichen Mittheilong H. Jacobi's verdanke ich die (Sewissheit, daas es 
sich tun das Jahr 1820 handelt: „Das betr. Datum ist härtUka ba. du 12 
ffurudine; es entspricht 1820 A. D., 2 Not. Donnerstag. Im Jahre 1720 
war der betr. Tag ein Dienstag." 

Die folgraden Theilc B, G, D sind nachlässig geschriebene Einträge der 

Besitzer de.? Biiclis: 

B. ''"Vor^cUrilteu i'Ur pdlia, mrm, äsam^ garUut'ralisä, mrecauHt ghftOf taila und 
anderes. 7 BL 

€. *Baktapittaeilitt6& nach Caraka (beginnt: atha raktapiUaeikUgd Cara- 
hato), 8 BL 

D. *Nayan&lll«yaTaTtl nnd andere Recepte fbr Augenkrankheiten. 13 Bl. 
^ftrada Chor.; verschiedene Maasse nnd Zeilenzahlen in B, G, D. 



10 
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Nr. 172—174. 



172. - H. a. I. 476. 

*Bhoj«iM]niMb«la, ein Werk (in 3 Poriccliedas) Aber Diäi und Kocbkonst, 
von Bagbunätha [SAri], dem Solin dee An antadevad nya; Faricche- 
da I. Eine BeecKreibun^ des Bnches findet sich bei Buraell p. 72'*, 78% wo auch 
clor Anfallt^ abgedruckt ist. „ . . . llie pedani who compiled tiiis abenrd book 
wns n native of S. Tndia, and lived late in the 17tli or in the beginning of tiie 
18tli Century A, ü.' 

Dev. Oiiar. : 143 BL, 23 X ti— ö Ctm. ; 6 Zeilen auf dar beite. Uu- 
da<art; moderne, unsoi^Mtige Abschrift aaf europäischem Papier. Geschenk Ton 
Dr. Hoemle an Roth aus dem Jahre 1874. 

173. - M. a, J. 477. 

^Anfang desselben Werkes und anscheinend ans der gleichen Vorhige wie 
Nr. 172 abgesdrrit'bfn 

Dev. Ghar. ; SO Bl. vou deittelben Beetiiaäeulxeife wie in (kr vorigen Hnndschrift. 



174. — M. a. I. 473. 

«BhaiiYanterintgli&ntiu YoUsl^dig (ausser einer Lttcke auf fbl. 59) in 
7 BOchem. Dem Werke ist auf fol. 1—4 eine DraTj&Tall vorangestellt, deren 
erste Yerse Imif^v fv£?1. T. O. Nr. 27^G)i 

aiiattia-pärasj/ i ui'irli^/n kirimt ifmram ciküsn-f/ama-sufjarast/'' j 
ukto mayämmpmti hii2)a-^üd DravffmaU nüma sammcayo ^iiam jjlff 
vieäinfa dofim-'faäha-äegarkdh'^K^ur'i^^ / 
vikdra^heH>-dhtii-9ädkyaiA-*fy)ia'ktea( eSeUaed hltif(»fd ma^ä rk'm // J2 // 
Den Schluss bildet der Vers: 

s«mf^'diha-matsffd-*nto wargafhj ^a^fha udährtf^ I 

Den Anfang des 1) Ii an V an t a r i - n i gh a 9 1 u s. Cat Or. p. 194\ 
Buch Vli scbliesst fol. 70": 



Nr. 174—177- 
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üi \1am ulfiim kTJiHidh iii<jl<(nilii-jfi<uiiim utlnminu j 
hlmttjfnh Iruthliii-bodli'i- rtlit D Ii « n c a n t (i r i-vi>iirmititm jj 

iJiUiuit' iiu AübiUig: l'ol. 70' ai/ui mhultthiih UiUJii/aiitv^ i'uL 77'' iijf amkär- 
tfta üfmapi'iU (aic), aÜM nuulyu-mirgttlt^ fol. 78* iU mmltfn-im'gah , fol. 79* Ui 
iNÜirti^mtrga^, fol. 80** Ui ftiäthsa-rnryah, fot BS'* tti jiAttlft-var^a/i , foL Sl** üi 
!:Mtf'mrr/a^, fol. 85* Ui frcffhu-^mpali, iti ifu^-rasa-t^Uita-'mrgt^i; daUntei noch 
eiiüges ab«r die materia medk». 

Der. Char.; 93 Bl., 30—31 X 5 Ctm.; 7 ZoiLcai tinf der Seite. Samvtd 
191» I ans eiiiem 6?finiv<(t. tGG2 diiKrten Oii^^iüil von (,/riyraHud iu Benores ab" 
g«»clii'icben. IJnsm^liUtig, aber Uurcbcurngiit. 

175. - H. a. I. 470. 

*ParyftysirutiiaiiiHlu, tme Syuoujaük der Ansueisloill'. Volktliaelig. Anfang 
uiidBdihu^s ». llÄj. M. ^'ot. IX, ii.2f.l, Nr. 3150 (1"«' •»^ das Werk dem Mädhava 
K a r u — mit zweifelhatl«r Berechtigung — zugeschrieben) tinil I. 0. Nr. 2740. 

Beil«:. <^hnr.; 12 Bl., ^3 -3G X 6- 7 €trii.; 7- 8 7.v\hu auf der bc'ik\ Uii- 
tlutirt. Aiiä dtit' iiüboriiii .sehen lluudäcbiil'k'iisaniniiun^ (iia€h tmur Nuüz vuu 
Itutli auH dcat Jahre 1856) ; luit Beiiiei'kuiigcn vou Ruth, durch die viele Arznei- 
«totte bestimmt sind. 

176. — M. a. I. 475. 

ItsYjaiiighaiitu (auch Nighaiituruja ■fouiuint) von Naral» 'i i. Vollstiindif^ 
ili 23 Viirgii.s. , Friilieslous aiis dem Anfaiiff do.s ir»'"" Julirliiindc 1 1> Aüfreclit, 
Z1>MG. 41 , 438. Uxii Haiidä^kriil ki vuu LLotk Xuw Übc. 1ö73 iixil ueni M3. 
I. 0. Nr. 2743 collationirt worden; auch sind vou seiner Hand zahlreiche Be- 
ütittitnungen vou Arzneistoffeu am Rande eingetragen. — Eine Uthographirte Aub' 
gäbe des Werkes Benares 1883. 

Dov. Clutr.; 248 BL, 28—29 X 5 Ctm.: 7 Zdlon auf dn- Seite. Su^mU 
1929 iu Bemu'es vou (^ivaprasad ftir Dr. Uoomle geächriebeu. 

177. — M. a. 1. :'.07. 

Madaui^,pAl»]riiiodauigliAiitii, dem Madauapäla zugeschriebeu ; nach 

10» 
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Nr. 177—179. 



der gegen SchluM Je» Werkes gemuchtoii Aiigiibe Strn"-if 1 131 verlaasit. Vnll- 
»Uiiidig. Herausgegeben Beiuures lB7ä und Caicuttu 1876. Vgl. meh L 0. 
Nr. 2745. 

Der. Char.; 41 Bl., 25—26 X 11—12 Gtu.; 16 Zeilen auf der Seite. Un- 
datiii, etwa 150—200 Jahre »lt. Nach dem pergameotturtigeD und glänzenden 
Auasehen des Papiens sobeiiit dae MS. in KaschmiT geschrieben za sein. 

178. - M. a. 1. 471. 

Bafigelbc Werk. YoUstäiidig. Es ist die von Roth, Ind. Stud. XIV, S. 398 

erwähnt« A bschrift. 

Dev. Ghar.; Öl Bl., 20 -29 X 5 Ctiu.; 7 ZciU u aut iltr S(iite. SamvtU 1929 
in Benares von ^ivaprasäd für Dr. Hoemle geschneben. 



Astronomie und Astrologie. 

(Tgl. Nr. 87 B, 182 and bn Anbang 213 C). 

179. — H. s. I. 392. 

Jyottfftratiiaiii&llL (anch kurz BatnunftlA) des ^ripati BhaftBtnüt 
dem flautaml genannten (s. die Unterschrift zum 16*'" Prakarana foL 263") Gom> 
mentar des Mah&deTa, des Sohnes des Liiniga. Der Coramenter ist im 

.Talire 126't verfasst worden (s. Cht Cnt T. p. 4:^7). Aasser einer Lfleke van 
fol. 87'' bis 91 fehlt noch der Schluss; das MS. bricht ab luit iii ktdika-^efa- 
nä^u-gatih- Eina aadaxa Uaadschriß de» Te&toe Nr. 1Ö2B. 

Das Werk ist, wie ich aus Bendall ersehe, sanunt dem Commentar des M a- 
h&dera Benares 1884 Uthographirt worden; vgl. auch die Inhaltsangabe Cai 
Ox. p. SSI, S32 und den Anfang des Gommentars L 0. Nr. 2897. 

Dev. Oiar.; 307 Bl., 22 20 \ 12-13 Ctm.; 12-14 Zeüen auf der Seite. 
Umlatirt; in iienorer Zeit in Kaschmir mit den bekannten grossen und fetten 
Buchstaben geschrieben. 



Nr. 180-182. 
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180. — M. a. J. 391. 

Frtijrnieui des In der TOrlgeii Namm«r geiwiintoii Cuiuiueutara. Beginnt 

f«L GS in Prakiuunu 18 «nd reidit bis zimi Sdiluss «los AVerkcs. 

Dov. Chur. : 51 Bl. (pagiiiirt - 1 18), 2:}- 21 x 12 V^ Ütm.; 14—15 Zeilen 
ani' der beitc. Uudatirt; ebeuiso wie Nr. 179 in Kiiäclimir geschrieben. 

181. — K. a. I. 304. 

JüAnapradlpikil ohne Verfasseniainen (cf. J ii ft. u a p r » d 1 p a nnd J ii ü- 
uudlpika im Cat Cat.), auf der ßOckseite des letzten Bluttes von spaterer 
llaud JftAnapradlpa. Die Blätter 2—8, 19, 20 lehleii. 
Auftuig: ptkltWmbaru-tlhm'ath Vi^nu^ gofi-vitrvKt^ cotur'blMjaiin j 

jmmimm-i'fKhintm tlhrjäifd stirvft-vhjhm-'pnf-^nUiife ff 
Scblus^t (hitii/e vä irtiyc vä {ulm-^pdmt sunuujarntth f 

aii&uii 'm kranu{fui 'va mi mm vikif^ mtld sjiUupum jj Ui umirlMtidtih ji 
viao mit geringen Abweicbimgen wie Bik. Nr. 649. Denselben Scbluss wie diese 
beiden Hundecbrifl«n weist auch das (auecheinend grössere) Mauiiscript Itäj. M. 
Not y, p. 274, Nr. 1952 auf, daa Cui Cat I, p. 209 ak ein Werk des Pad- 
m au ab hu erwähnt ist. 

Dev. Ghar. ; 15 Bl, 15—16 X 6—7 Gtm. ; 8—7 Zeilen auf der Seite. Sam- 
vat 1680. 



Vermischtes. 

18ä. >~ M. a. I. 3tfd. 

Bine Sammlung verschiedenartiger Werke, tou Stein in folgender Weise 

beschrieben : 

„A. *V rddliii-iiargis J^'otl$a.^ütra (uiiUiug i\>\. 4:1). 
B. Vrlpftti's Jyotl8aratiiamia& (ends fol. 86). L^gL Nr. 179.] 
€. Lokapralcft^a, a gloasary (chiefly of Kashmirian Sanskrit terms) ascribed 
to Ksemendra. The text differs oonstderabty from the Paper MSS. of 
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Nr. 182. 



the work knowii f o nn.» iuid is imi< li shnH . r The text of the Bhtlga Codex 
embraces tlic fli-st rnikiiva, as foimd m thosc MS8., luid smnll portünis oi" 
Pl-akti^tts II ;inil III. It luis Ijoen fjyilatied by nie. End« foL 9C. [ K s e- 
meudru'» Luka^i akäyu jetxt ruu A. W«ber, Ind. Stud. X Vlli, 
289 ff. herftuügegeben.] 
1>. Gänakya's KAjaultl [vielftu^ herauägegübeiij, «oniiilete; euds foL 130. 

E. *BliAkaiupalalCKiiiM and otber biief astrological mte». 

F. 'H>>llecti<m of Stotras, Gitto and other devotioual texts, as showu in lii»t 
appended ( mnli im nuh d(At'mh Pufpatlant a-hrlwH, {Mvustotrmh G a « 
karäcAi'jfu-kftam, Oim - Utt^iiga ' stotrmh CnHtkarucäryttstfa, 
Oim'*xffth(m , lunin-stuhim. pH\uä'*mrta-ra,sä*jw<<i-'<ii>h<im, »nttU/aM-'sptl'ftm, 
mti'id'^fU'doliarn, mriiiijunu-'stuhnni, Jfari-Jfftya'äoiinm. ht'dit-Kfsijn-sUi- 
kam, Viffm-ymjfiHff(t'HMrum, liümä-staLam^ Visim-lmlaijutti^ Vtknid-dutiuiu, 
supmbfiäta-aMnmy fjät/atn-hplayam , (JaiuiiHäi'ittoiram, pi-B/uuftufcul^ta^ 
GUä-särah, P(hirjlava-ffitä, (fraJiA-'staham, ^urtuM-Mrumy nava-yralM\ium 
sidramy Sarmvati-iMram ^ apamjiUt-vUh/ti , yo-praiinti'M-miMm y Kr^i- 
'stakam, Bfutyftcatistnlih. nnti-sk^m, utturtt-ffUti, ^ttrikA-devi'iit.otr(m, Sa- 
rastKtH-slßtifim, (hiiujä-'sfuhm, sArya-gtUhu , Oitd-stmi-malitUmyufa ^ yo{f<^ 
Sftm-stoimm. Mah^'"^ n'-sMmm Äcnr iffiräjn-l-rimn, siitpnM-fjMhu-stotrmi, 
Uuiifiia-sioUmii , soiH(/nika-^tdram , GaiHn>-.s(unir('f/u-sl<>/rn-'<ii , JJ/iartmi~ 
mmasaftasra-tttuvaraju^f Civa'Uäiuaialuuindi), (iuihin-starulh FaHcasiut%cttn- 
drastcimm, Vitfim-tuimtsti^asrarh Padmajimüi/c , ViffHU-stotram , Ftfj*«- 
(titanumtWfJi y Viffitu-iamcam, updnidiyana'idoiinm , surijorstavohy Viffknc- 
ifartt-siuiili, imniko-^UttratM'stotmm, sid(lka-Lak*imi-stotrtmty €linu-''kranäaiM- 
stotram, Ca^tkara-sMnm, Uilga-fiavah, Tii'icjn-doträ-'diy offQ-Uaram ncmmath 
i<Uatn par<mef;ttSyay bJiaJcti-stoirath (Hvatnalhana-lYktm, Vifmia-sMram, 
D(m - sfotram Prt h ä h a r n c dr ij <i - l>i»iH, Omiri-äa^akattt , grilltet/- 
M^drum, JJurf/n-'sttdiDii f, cd(dii-d<Ar<im, M<ii/uni-'siffthtm). 

fAt Uie ^itl oi' Üi& J)uii/äsUt/M Lhß Guy^iaL givüü tho datc (kutkÜM) 
sw^t 87 {^rävati 5 (omu. 

G. *The Orahasthanak» from the KA^haka (IV. Sthäiiakii of 1. Graiitba, eee 
. Weber, Verzeickaii» I, Nr. 142). Oompleie oa tulL B. Accented. 



Nr. 18^185. 
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H. *FmgmBaix of other KAthftka texts. Accented. Leaves mach in^u^*^'** 
Vgl. Schroeder, a 37, 88, 

4^?&radA. Chor., Birkenrinde; ca. 327 Bl. (das erste mit der Zahl 31, ver- 
schiedene Theile sind besonders paginirt), 10—13 X 11 — 15 Otxn. ; 12—18 
Zeilen auf der Seite. Wegen (lc>i Datnios s. die Notiz am Ende von F. In 
vier Pappkäflten aufbewahrt, deren letzter nur einzelne Fetzen enthält 

183. — H. a. I. 821. 

Hahtnuiah stotra (oder "staTa), dem Pnspadanta zageechriebeu; mit 
anonymem Gommentar, der anfSngt: He, JT<ir<i, Uiva m/titimno nuihrUtvafsrfn parmh 
purmtn atymihrtm fimmnnm u. s. vr. (vgl. RoUi, Vera. S. 16). Vollständig. Sehr 

oft In Indien h<!>~insgt!gt ben. 

r>fv. Char.; 10 Bl, 2^ 2« x Ö~lü Ctia.; 8—16 Zeilen auf der Seite. 
juy<iinm (^nHttffare likJiUuiii summt 1708. 

184. - H. a. I. 293. 
Fragmente ans der U&berlin'sehen Sunmlong. 

8 Bl. mit Dev. Schrift Ober das Agnihotra, 19 BI mit: Dev. Schrift Säma- 
veda, der Rest mit Bcw^. Sclirift: im Oatizen 135 oitizcine Blätter verschiedenster 
Beschaffenheit. In der liauptsache For&^a-Fiagmente. Vgl. Kiuleitung S. 4. 

IL Andere indisclie iSprachen. 

SL Nr. 194 A. 

JImdi. 

186. — M. a. I. 281. 

*Gopäcala1iath!\ dos V fi r g n r v n ; "in*' OcKrliif hf^^ von Gwalior. V«!. 
Qardn de Ti!aa»y, UiKtoire de la liiteratore hinduuio et bindouistanie, secoudt; ^di- 



~ 80 — 



Nr. 185-187. 



tion, m p. 268, wo aueh erwähnt ist, dass sich eine Handschritt des Werkes iu 
Paris befindet VolUtäiKlig in 9 PrasaAgas. 

Anfang: atha G opAealakathdrparasaiiga (sie) lüchynte. 

Sohloss: iU fti'VargarAifa-kavi^acitdi/d Gop ftenlnhathdmrapato 

llWdtno pntsmiga srimpiirnnm mninplnm (sie). 

Dev. Char.; 34 BL, 30—31 X 16 Ctni.; 7 2eUen a«f der S^ite. Undntirt. 
Das MS. war für Clantl Martin geschrieben, rail dessen Stempel Iii. 1 versehen 
ist; am Eade von der Haiid des Sclireihors: hlum ptistuk G o }} A c it l n k <i t. h (i 
<iwr puKhe {äxi^ Ovüli>iar htmail (d. h. UwiiUor GuluiieL) M d r l i ti'jsäkih- 
iMtMdurastje *ilam. Vgl die ünterschrift in der Londoner Handschrift L 0. Nr. 7. 



186. — M. I. 278. 
Tnilctat Aber OebrSnehe. Blatt 1 fehlt 

11 Bl. 30-31 X 3—4 Ctm., 5—6 Zeüen auf dor Seite. Qtk4> 1731. Am 
ächiiua: fo^-amm nltnh Vaidyandtha-garmfina^. 



MaLayflla. 

187. - H. ft. I. 279. 

*Eine Sammlung von kleineren Werken and Notizen in Malayäla-Sprache and 
Schrift, mit Sanskrit Termischt. Die Handschrift ist von Dr. H. Gnndert, der sie 
geschenkt hat, in folgender Weise bestimmt worden: 

A. Anfang mit pft^Ga^paiai/e mtnn^^ avigknam nstu. Fol. 1—7 mit Zauber- 

fomieln. 

B. Fol. 8 medicin. Reoept in Versen. 



Nr. 187. 
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C. fol 9, 10. Da» Lob von Pnl.ayftn-*r («Altstadt', der ersten BnUima- 
iien->Colome von NoTd-Mala1>ai) sowie der nahen Handelsstadt Kaccil- 
piittanani am Berge £,11; gleichsam Vorrede des folgenden Lieds. 

D. fol. 11—43". Alte Legende vom Fest in Pajtayan-ttr und deiu Kauf- 
niR7inp^oViTip in T\ n <• c i 1 p att an am; fin BnvOi«t«lrV, f'^t'inlt'TKl 104 Sti-o- 
phen von jo 4 Versen, wuhu di« 4 Cii|.ii.;-,I.'iil^-.--:< hli . lit.'i- .ilt"»i MriJalmv 
erwähnt werden Strophe 92 Kör it ila « etti. 'i''*" Oborkautmann 
▼on Goa, AnjnTnnnam, der Häuptling cter Juden, die Lente von M a n i> 
grftmam [= Manichäer oder Syrier] und awir'!). 

E. foL 43**— 45. Aua emer Localgeschichte zu Ehren des Pnlayanür Pe- 
rum&l, des Gottes von P. 

F. (neue Paginimng) 35 BL Geschichte Nordmalabars in Piosa, d. h. die Be- 
staadtheile des K öl a- Reichs, zwischen Kjl.njniröttn~I^n>s<s nnd der 
Fntli von P u d n p at t an a m , Neustadt', ehie Art K6rala Utpatti; 
ßruclutück. 

G. (neue Pagimrnng) 28 Bl. Medicini.sclies Werk, Sanskrit und Mahi^üla-Feber- 
sotzmef: cri-(Tf.ttjup<t(niffi unrnuh, (unt/lounn uMk, adrhnf; stirvem rofifsxi n. s. w. 

H. 11 ßl. Anfing: hnrih fthf'it^i/alak^mikkHm; enthält eine Art Stiuitoshandhnch 

alten K 6 1 a - Eeichs (voll alter, theilweise tuivejwtändlicher Tradibiun»- 
formeln). 

L 2 BL FoL 1: ans dem o$adhi-Targa des Aiuarasiiiiha (äcvtätka, 
«attMtm etc. [d. h. AmArAko9a U. 4. 18**]), woran sich auf foL 2 Rocepte 
in Sanskrit schliessen. 

K. 36 Bl. (nicht paginirt). Anfang einer ErklSrang des AsUngahrdayam, 
die bald in ein Sammelsurium von Reoepten, Anweisungen zu Amaleten und 

Zanberfiguren für die vi^i^chiedensten Zwecke (vofjfam^ sich unsichtbar machen, 
dem Feiii'l >chadon, aber auch Ebpf- und Bauchweh, schwere Entbindung) 
Qbergeht, untermischt mit Gebeten und GOttergeschichten (bes. Eält und 

gakti). 

107 TaUpatljlätter, 14 — 15 X 3—4 Otm.; 5 — U Zeilen aut der Seite. Un- 
daAirt. Die Handschrift stammt ans Taliparambn in Nordmalabar. 

11 
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- H. a. I. 282—284. 

Drei FdioMnde in europäischer Buchform , enthaltend 14 Werke in Ma- 
layüla-Spraelic und Schrift (gräHstcntheils Paraphrasen vftn Sanslcritoriginalen). 
Moderne Abschriften. Kinc Bezeichnunfr 'b^rjenigen xmtor <hn Tiii^^hfolfjenden Wer- 
ken, w«dche dui'ch d«n Dnick veröffentlicht siud, verdanke ich der Fn uihIIk liknit 
dee fietm Mudonar £. Dies in Maogalore. Berselb« ist abrigeus der Meinung, 
dass anch die mit einem Stern bezeichneten Werke dieser Liste neuerdings ver- 
öffentlicht sdn werden, obechon die Pmcke nicht zu seiner Eenntniss gelangt »eien: 
das lesende Pnhlicmn nehme von Jahr zu Jahr im HalayMa-Lande cu, und ee 
Isestehe jetzt eine wahre Sucht, die früher eo gehatete Literatur Jedermann zu- 
gänglich zu machen. 

188. — M. a. L 282. 

A. Nalacarita in l Ptwlas, 114 Seiten, Zwtd MSS. dßä verninthlichen fianskrit- 
origiuak, eines Kavja« sind in Opperfs Lists verzeichnet. 

B* MndririUcsasa, 159 Seiten. Da sich keine scenischen Angaben Aber redende 
Personen finden, da ferner von den 7 Theflen dieser Bearbettong 4 in den 

Unterschriften die Bt-iceichnang gduta tragen und ausserdem die Lihaltsan- 
gaben dieser 7 Theile nicht zu dem Inhalt der 7 Aldo des Dramas stimmen, 

so scheint «in*» episch-lyrische B^-urlwikinfj dp= Stoffes vorzuliegen. Vgl. 
auch H. (iunderf s Mnkyalam and English Dictionary s. v. MndrnraJcsnsii : 
.thepoem uf Chänakya/ was oflWibar heissen soll: das von Cünakya han- 
delnde Qedicht. — Die bihaltsangaben der Unterschriften lauten: 

4) Baksasa-miHCftva^ näma gdtia-vigefam. 

) rn'i /ff - 1 r> im ni . 

7) aaOMäf^gdmm. — Vgl. liofeh, Verx. ä. 22. 



Nr. Ibtt— 
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C. T«t&]acarito, ek anderer Titel für yet&lapaficaTiih9ati (vgl. 
H. GonderfB Dictionaiy s. v.), 129 Seiten. 

D. UttararAmAyailily S. 1 — 66 (l"'-'" beginnt; oino non<>, bis zum SohluS'S des 
Baadea duidigeliende Paginirung). Der Titel ünrlri -i. h in Gnndort's Dic- 
titnüiry nur uiit«r 'AbbreTiations' ohne Zusatz. C. P. Browii flnirr^Tri sugt 
iu seinem Telngu Dictionary: ,U 1 1 a r a r ä m ä y a y a» a poeiu dehcnhing 
eveiit& tlmt liappeued before tlie earliest occurrence in the Ilämäjana; 
in likfi manner tlie Uttarahariscbandrakath & teils what happened 
in the prevlous birth of the hero.* Feiner bemerkt Brown in der Ein- 
leitung 'On tbe namee of tbe booke qnoted in thia Dictionarjr*: ,The U tt a- 
raramäyana isa poem nnrniting the events of a piieviooe transmigration. * 

M. DeTtmftllfttniya, S. 67—94. Die Bearbeitung nmfhsst 13 Adby&yae, ebenso 
wi'p das Saiislcritonginul (der bekannte Abschnitt des Märkandeja Fu- 
rana. A.lliy. Rl -93). 

P, *Caudra4>Huigamakathä, S. 95— 100. 

O. *8ltftTrttaiita, 8. lül— 106. Die Titel F und G sind aonat nicht nachzuweisen. 
H. *IUiiiftyikiAkiUihft, S. 106—111, scheint ein Besiune dee Ramayana zu sein. 

18». - M. a. I. 283. 

A. *?ivckarfttna, S. 1—65. Bin in der Sanekritliteratur nicbt nacbgewiesener 
Titel; nach. H. Guudert's Üiclioiiary „a Veduntlc treatise.* Das Werk um- 
ftsst auf den ersten 52 Seiten 4 Al^'^'huitte: 1) nwlcm-ilrnjalia-prukaruim^ 
3^ vt_i1diitU'V(tfif/a, ü) (lcin-pr<ikHrii{>u, 4) samärVd-yoya. Darauf folt»i wei- 
teieej oluie nähere Bezeickiiuug. Auf 63 ätekt aiu Scbluss einüä Absciinitti» 
tmuüJi-kr.'^HÜjin ant. 

B. Oqapp&ttn, S. 65—69. Nach H. Gnnderf s Dict. tat <hm ,the national feast 
on new raoon of Sept. lasting 10 days, when Para^nrama is still said to 
Visit K&roliiT* piUlu bedeutet »song* ; Onap(p)&ttu ist also ein bei jenem 
Feste verwendeter Qeeang, und zwar echt lilalay&|a (keine Übersetzung aus 

dem Sanskrit). 

C. Cilävaticarita oder giläTatipftWn , S, 69—87; in 4 (oder 5) Pädas (der 

letzte nicht al« solcher bczcichuetj. 

n* 
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Nr. 189—192, 



D. «Tantragadigraha, S. 89-306; ein Werk in 61 Eupdaltw (km^ wt 
,a stop in'natiTe books' nach (hundert). Hinter Eupdala 56 befindet sich 
auf S. 295, einer Bemerkung im MS. zufolge, eine Lücke von Kniidala 

57— (i3; diaauf folgt noch ein Abadinitt, der als r/mAattam bezdchuet ist 
In ii. Opp«^rt' ' ]Ä>{^ H ist ein Taut r ii s a rii g r a Ii a als Mbnaihsa-Schrift 
au%e!^ln t, lun-h Uuudeii ist da» Malnyila-Buck ,a work on mathematies 
and Rätrouom)' 

m. - M. «. I. 284. 

A. *]Iahftb]iftratay eine kurze Damtelhing seines Inbults, 560 S. Die meisten 
Parvans sind in den Uuteracbriflen mit der Bezeichnung kathä'Sära-sam' 

7:scpu vf^i-selien. 

II. Adh.vatmarämäyatia, R02 8. Die Bearl)eitmig dieses T)el<annten Theile« 
dm Br a h m ii n d a p II r iL II a umtasst mir die 6 ersten Karid;!«, drvrn Bp- 
seichnuDg«!)! mit dcuwi d«ü Oifigiual» ilbeiteinstimmen ; das siebente Käp^a 
(uttara-künda) tehlL 

Oanaxesisch. 

Ifl. — M. a. L 499. 

Kuhhi^-ara Kaypidi, d. h. der Spiegel der Dichter, in raittelaiterlichcm 
Canaresiscii un^refahr 1430 von dem Preniimninist* r l.ifi'jfu in N u }r i h ji 1 1 i 
verlaust (vgL F. Kittel, KauiuMja-iluglisli bictioiiary p. Vi oben). Das Werk Lsfc 
eine Sammlung alter Wörter imd sollte eine Art Lehrbuch für angehende Dichter 
sem. Es existiren von ihm verschiedene, aber ungenQgende einheimische Aasgaben. 

20 TaUpat-Blätter; 29—34 X 3 Ctm.; 5-7 ZeUea auf der Seite. Undatirt; 
vortreffliche alte Handschrift. Geschenk des Herrn Dr. Ferd. Kittel 

192, — M. a. I. 457. 

*Canaresisr!if Rrarlieitnng Ton Paficatantra , Bnrh 1 (M i t r a b Ii e d a). 
So nach der Ueber- uml Untenseluift, in Wirklichkeit ubax ^Uesst sich die Be- 
arbeitung an den Uitopade^ mi. 
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107 TalipatbliUtor; 32—33 X 4 Ctm.; 7—8 ZeUeu auf der Seite. Undstirt. 

l»a. — IL a. 1. 466. 

Drei Texte iu cauareeucher Sprache toid Schrift; ein Folioband in europ»' 

isclier HiK'liforiii. moderne Abschrift. 
A. •Daivapariksft, beginnt mit dem fauH ('\*^t Up. 6, 11 entsbeHt^n) SatiKkritvors: 
jjarn* detkis sarvabJulk^u i^iidhas narmvyiipi (jm) sarved/hutdntaräma^ (de, 
Mutatt ^rMmd) f 

karmddkyakfos sarveäMtddwäsa (de, anstatt *dkiväsah) aäkfAikärmk (sie) 
IceoaJo «irguiuig ea // 
Das übrige canaredsch: religiöse Betrachtungen, dazwischen dne Bdhe von 

Erzälilungen. VA. 
h. 'BasaTam-Paräuia (Inmimut gen. von basava = akt. ir?a^ha)^ Anszag 
aus 4lf»ni fili-cjumresiscben B a s n v n - P u r ä n a , das unter der Ldtuiig Ton 

Dr. Mijiili'nf W;rnj?rilnrn 1^50 herausgegi li>-n hi. 15 Bl. 
€. ^Yasantiitilaku-kathäj cme luodeme Ei'/iiiiluug iii Verscu. 4 Bl. 

Eambodschaniscli. 

194. — M. a. I. 305. 

A. «DhammapHdallhakathä, Theil 12, nach dem NebentitH das Ra(!=sVi) 
siikku-niaha-upasikä-vattku (leap. ein Stück davon) enthal- 
tend. P&U. 

Anfai^: nismno iass» me pade sa r^y'tbuim disvä ttffhätiuit na yuUa r^ä hho 

panu me curnfthahmtassa kiQfkissati u. 8. w. 
Ende : — — kadäham sdlaikalAafta^ mteimorit aupaaeeanaik / 

bkeijaHaflämih daiisdmi smrkka;^ mayhtim purito (de) // 
Pabublatt-HandBchrift mit > in^f rit/ten kambodschanischen Char. der sogen. 
hfiH«*'ii (d. h. Hlt^ren) Form. 29 Hi. (wovon 2r> Bl T«>xt^ die übrigen leer, mit 
vergoldeteiu ächuitt, mit Buchstaben (ba—bhalij immerirt); 6 X o5 Gtm. ; 5 Zeilen 
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Nr. IM. 



aaf der Seite. Sdioues, Borgföitig geschriebenes, stellenweise von neuerer Hand und 

in Vulgärsclirif't mit Tüite conrigirtes MS. 

B. •N«8^) satra Preas Sngaiii*).seyI.chd.T ,(las Butli vom Prinzen Sang-sel- 
che*, ein Märchen in kambodschanueber Sprache. Teil 1—4 und 6, 7, in 

6 Fnscik^'hi. 

• Vttlinblatt-fiandscbnit nüt emg«riUL.?ii l>,nmbo4s-r!iniHsrlH'ii (Jiiiu-. diT luMlitreii 
Form; 1S9 BL Text (mit den Titel- uud Scimiut^biäitei 11 1 73 Bl. , wovon auf 
F«8C I 19 (23), anf II 35 (38), auf UI 23 (26), auf IV 27 (29J, auf VI 27 (29) 
?md auf Vn 26 (28) Bl. fallen), 6 X 60 Cbn.; 5 (nur in Fase II selten 4) Zeilen 
auf der Seite. Jeder Ftoc ist für dch numerirt und zwar mit Ausnahme von 
Fase. I, der Ziffern hat, mit Buchstaben in der kambodschanischen Silbenfblge. 
Etwas zerlesetifis MS. 

C. *N«^ (— n*'s .') khsatra Vii .'liniuicliaii . Vom K"mx<r Vimnnacajidra«(?),TheU3. 
Bruchstück einer ErziUilung in kiiailunlsf lianisdin- S|irarlti:. 
Pabnblatt-Handschrift mit eingeritzten k!unboti8chimi.schi'n Oliur. der lunlif,'en 

Form. 21 BL (wovon 17 Bl. Text), 5 X 60 Ctm.; 6 (einmal 4) Zeüeu auf der 
Seite. Die BlKtter sind mit Buchstaben (in PäUi-Silbenfolge) numerirt (ca-chi). 
Der Titel st^t auf den beiden letzten Blättern. 

D. *M a II u s c r i p t ohne Bezeichnung. 

Palmbliitt-iriir.rlsi 'irift in kambodschanischer Sprache, mit eiiif(™tzt«n kam- 
bodschanischen Uimr. der iieiligen Form. 2fi T^l. (wovon Bl. Text), 5x?>7 Clin.; 
5 (einiual 4) Z<älea a.ui' der Seite. Jhp P.iiirtei sii ,! njit, ßuehstahni. :t1ir>r in un- 
gewöhnlicher Weise, numerirt. Der Titel tehit; nach der Bemerkung 
n68 ksluitm Vorväd u. «. w. (im Text auch einmal Vorväds) scheint es 
eine Erzählung von einem König Varavatsa (?) zu sein. Dem Ansehen nach 
siemlich alL 

£. *Manusoript ohne. Bezeichnung. 

Pidmblatt-Haudgclinilt in lcarnbodschaiii^< Ihm Spniche, mit eingeritzten kam- 
hodscTinnischcn Chiir. der heiligen Form. 27 BL, 6 X 60 Ctm. ; 5 ZeUen auf der 
Seite ; Bl. 8, 9, 10 nur auf einer Seit« beschrieben. Numerirt mit Ziffern, neben 

1) Die Tmaacription der kambodwshauisicljftn Wörter M clio von A y monier angewemdate. 
^ = 9sngr wie . auch auf eiasni tha; Faecikel der Natu« giMchmb«B ist. 



Nr. m— m 
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denen auf BL 2—8 ansserdem Bachstaben in kambodschanischer SUbenfolge ge- 
braucht sind. Ohne Titel; anscheinend zur Härchenliteratiir gehörig. 

Diese kambodschanischen Handschriften hat die kgL Bibliothek als Gesclieiik 
(Tes Knitftiinniis Herrn Vnrr. Nürtingen dui"ch Vermittlung dee Herrn Prof. Eifert 
ebeudaädbät im Joauoi: 18S7 erholten. Zwei Theile. 

ÄBhang. Absdiriften und Yorarbeiten ans Both's 

YerMcJitiiiäs. 

195. - M. a. 1. 428. 

Roth .s I)uici)/.oicl)niiug von Kigved% AjiiakA 5, 0 üiiil <S, luii ^aklrtsidicu 
Kaiizeu. Drei Quartb&nde. ' • - 

IM. — H. a. I. 4t 7. 

Roth's Abschrift von SAj»iift'8 ComiDentar' so Rlgreda , > Mänd»!» 7. 

Nach der Handsdirift t. 0. Xr. 29, coUationirt mit T. 0. Nr. U. 

274 Quartseiteu, bis 8. 53 in Devan&gart-Schriftt ^on da an bis znm Scbluss 
in lateinischer Transcri^tioo. 

197. — M. a. I. 461. 

Both's Abschrift von einigen Theilen der Tl^amncgri Sftriuhltft und des 
Atharraveda, nach Handschriften der India Office Library. 

198. - M. a. I. 424. 

Hoth's Abschrift von Nr. IG mit einzelnen Eintragunjjon ans dem Original 
Nr. 14. 2 Quartb8nde mit ö22 Blattern. ID Sept bis 28 Dec 1884. 

199. — H. a. I. 433. 

Both's Abschrift des Aitar«ya Brfthinana. Zwei l^de. 
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Nr. 200—205. 



200. — IL a. I. 434. 

Ch. ßiea'a AlMchrift defl Aitareya BrAhmana n«1tt(: S&yana's Commentar. 
Zwei QnartbSnde. 

201. ~ M. a. 1. 435. 

Ruths Abüclintt. von ^A^aiia's Commentar zum Aitaie^a Brahma^ 
I— IL 41 ; begonnen 20 Okt. 1851. 

202. - M. a. I. 438. 

Uolh'a Abschrift ond CoIlatUmen des A^alAjrana ^raata- vmA Clfliya-flfttra 
nach den Handflchriflen der Indm Offi, , Library. 2 Quartbände. 

Als AnlmnfT cmv .Misclirift des GrliyasaAgrrAlia-parl^ista in lateinischer 

Trans»crifti<.ii. Anssrnirm eirip Oopie dessolben Pari9ista in Dcvnnfigart- 

Sohrift von fremder Hand auf ö iu*ien Bliitteru bei. — Roth's Abschrift ist datirt 
am Anfang: Sept. 1845, am Ende: 22 Sept. 54. 

208. — K. a. I. 450. 
Eoth's Abechiift des Lfttyftyaiia ^rantasfltra Ton HI. 1. 1— VL 1. 2 mit 
dem Commentar des AgniSTimin, mu^h einer nur dieeen Theil dee Werkes mn- 
fassenden« nicht niUier bezeichneten Handschrift. Datirt: 28 Dec 1855. 

204. - H. a. T. 447. 

Roth's Abschrift des Kau^ika Sütra^ nach der Berliner Handsclirift Nr. 362 
(Weber-s Veraeichniss). Datirt: 15 April 1853. — Febr. uud Mürst 1869 von 
Roth oollationirt mit einer von A. Knhn mitgetheflien Handschrift (Satkvat 1923), 
welche offenbor auf dieselbe Orandschrift znrttekgeht und fast alle Fehler mit der 
Berliner Handschrift gemein hat. 

205. — M. a. I. 444. 

Koth'H Abschrift des Taitftnasütra znni Atliiirv ivoda, mu h einer ihm Di rcan 
College in PuHa gdiflrigen nndatirten (etwa 300 Jalire altenj üandachrift (Md. A 
in der Ansgabe). Datirt: Mitne 1874. 
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20<}. - M. «. I. 454. 

Roth 's Abschrift dov *>Soiuakai'iiia-prAdlpfkä (oder "paddLati) nacli der 
Handschrift Kr. 2b diese» Verzeichnisses, bis zum Ende von toL BO". TJngebtmdeiL 

a07. — H. a. I. 439. 

Roth's Abschriften der Prl,tt^;a]diya8 zum Bigreda und sor Yi^aneyi 
Saöiliitt nach den Londoner nnd Berliner Handschriften ; ans den Jahren 1845t46. 

— M. a. 1. 4ä2. 

Rofli's Alisc liriftf-n rlcr folgenden vedischen Hilfsbficher (dutirt : Aug. 1845): 

A. |Taittirij'a-|l'riitirakh,va von fll, 13 hiri zum Scliluss. mit Auszügen ans 
(Uuu Coniniexiuii Tribhä^^aratna^ niic-Ji deu Oxlurder Hautkduil'teii CXhL 
Wils. 504A und 478,c 

B. [P*9iidy&] gikflft nach L 0. Nr. 542, ooUatimiirt mit I. 0. Nr. 5S9 (im 
Anhang dazu Knmftrila Bhatta's TArtUka zu Mlmäthsasaira I. 3.6, 
nach I. 0. Nr. 2151). 

€. CliiUi4la^[8Atra des PiAgalaJ nach 1 0. Nr. &60, coUationirt mit t 0. 
Xr. 539. 

£-s folgen noch kleine i:Jxm'pt>e ikuu der Auukrautauivrtti Um ^ad« 
gurnfiaya n. s. w. 

2«9. — M. a. 1. 440. 

fioth's Abschrift des T^asaneyi Fritiftidif a mit Uvata*» Caminciitar 

nach der Berliner Handschrift Nr. 164 (^Veber's Verzeichnis.s]. Am ScUuas: 
6 Sept. IK4<>. Der Commentar des üvata ist herausgegeben Benares 1888; 
vgl. audi Webtir, Ind. ötud. IV. 

210. - M. a. I. 442. 

Both's Abschrift des AthairaToda Pr&tlfftkliya, nach der Berliner Hand- 
schrift Nr. 361 (Weber's Yeneichniss). Nur die Sütras und wenige AuszQge aas 
dem Commentar. Datirt: 21 Not. 1846. S. die folgende Nummer. 

13 
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Nr. 211—214. 



211. — M. a. I. 443. 

Rotit'n Äljsclirift von Wliitney'R Gopie der Berliner HaiKlschrift (Nr. 361) 
des AthaiTaveda Prätit^äkhj'a mit dem Comm^ntar. Patirt: März 1B53. — 
Das Unginal ist die [[aiiiischnft, auf welche Wkitnej's Ausgabe vuid Bearbeitung 
de» AtLarvaveda Präti^äkbya gegründet ist (cl Introductory Note p. IV). — S. 
die vorige Knnuner. 

212. — IL ». I. 4Se. 

Roth'» Abschrift and CoUationen der Nighantns nnd des Nirnkta. 

218. - H. a. I. 448. 

KoUi'ü Abäclii-itl der Mgeuden HUfsbftcher znm AtharTaveda, A— K nach 
Handschriften aus Bikadr (die nicht in R^joidrolala Mitra'a Gatalogoe verzeichnet 
sind), L nach der Haug'schen Handschrift Nr. 34 (18 BL, peiftc 1697): 

A. «PrAjra^itta, 

B. Mändukl «Jlkaft, 

C. *Jyoti§a, 

D. *]lahA^iiti, 

E. «PaAcapatallkft, 

F. «Dantf osthaTidhi, 
9. *KUfttSta|n*lya$eittaj 

H. Präti^äfehya I (d. h. das von 'V\nutuoy licrausgegebene, nur der Anfang copirt), 

I. *PrÄti9akhj'a 11 (d. h. das I* r ä t i 9 ä k h y a - ui 11 1 a s ü 1 1' a , s. Nr. 36), 
K. *Chandas (be^unt: athä *ta[fj chniulfi'-.elUuh (s. Kiellioni, RepoH ah fhf» 

»@ardi iat Sanskrit HSS ..... during thu ymt lÜ&O — Sl, p. 5ü, 59, öl) 
vyAkhyAsyamas^ tatrA 'lijoffaß eaturdafd-''ft90tre u. s. w.), 
L. '*'NiTit-prai9ftdhyäya-pnroruk - Knntftpftdlgrftjra. 

214. - M. a. I. 449. 

Roth'.s Al^^ichrifl der ""Atharva-Pari^istas 37 bis 72, nach einer Ton Bfihler 
für die Bibliothek des Deocan College in Pnna erworbenen Handschrift (Sa^ivat 



Nr. 214—217. 
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1641, 115 Bl. zu 9 Zeilen — nach einer späteren Numeriniug, die den ereteu 
tmd sweiten Theü »isammeopUiIt, fyl 83—196). Datii-t: 30 .Tiili 1878. 

Die eiuselaen Schrüteu stehen in derselben Reihenfolge wie in Hatfield's 

Liste (Oll tli*' nuiiilicniig of flie Atliaiva» Paiii/isfas, Anier. Or. Soc Procee<lings, 
Ott. 1889. iJ. CLIX), Ulli- tiass Hatfieia's Nr. 57 M a n d a 1 a i . TO' G ä r p y k ii i 
uikI 70' H ä r h a s p a by bli ataui tehlen. Die Ab«clii-itt enthält also fol* 

37. SamnecayaprAya^ettt&iii^ 88. BrahmakAreavIdhi, 89. Tnä&giAU 
Tldhi, 40. P&^pataTrata, 41. SadtdhyopAsauavldlil , 42. SnAiwTidhi, 
43. Tarpanavidhl, 44. ^r&ddhakalpa, 46. AgnihotrahoinaTldhl, 46. Utta^ 

mapatnla^ 47. Varnapatala, 48. K.mt'^iivyaiiiraktauighaipta, 49. Camiia- 
vyrtlia. oO. CandraprätipatTil;;», öl. GrahaytiMha, 52. Grahasani^'alia, 
53. fiähuciUii. 54, Ketaeäiii, 55. Riuketiilaksaini, 50. Kfii mavlbhaga, 
67. Bigdähalaksana, 58. Ulkälaksana, 51K Yi<lviilhiksaiia. <iiL Nirsrhäta- 
lakfapa, 61. Parirtfalaksanaj 62. BhüiiiikanipHlaksuua, (ui. Nak.satra- 
grahotplktalakaava, 64. Utp&talahsa^a, 66. SadjroTrstilaksaua, 66. Oo- 
{ftnti, 67. Adbhata^ti, 68. Svapnftdliyftya, 69. Atharvahrd^ya, 70. 
Bhärgaviyilpi, 71. Av^ianaslidbhstftiii, 72. Mah&dbhutiLul. 

215. - M. ;i. I. 145. 

Roth's AbsLluilt der BrhatHarväniikraniani zum .4t.harvaveda . nacli der 
Uau^durift h 0. Nr. 23^. J>aütt: 2& D^a. lö^ä. Di« Cvpte ist collatioiiiii vau 
Roth mit einer Handachrift des Deccan College in Pona, und von dem Verfasser 
dieses Verzeichnisses mit einer Handschrift aus dem Besitze des Maharaja von 
Bikanir (irohl Nr. 271 in Rajendralala Mitra's Gatalogue). 

216. M. a. I. 427. 

Roth's vo1!.^»»dige Überseteong Atiuu'vaveda mit Anmerkungen. 20 un- 
gebundene Fa«cikeL 

217. — X. a. I. 426. 

Whitoey's Manttscript des «Index verbornm to the published 

12* 



- 92 - 



Nr. 817—231. 



text of the Atharva-Veda' (gedruckt in YoL XII des Jounial of the 
American Ori«ntEil Society). 

218. — M. a. 1. 430. 

Tndflx verbornm , q n a e in N i g Ii a n t ii e p t N I r n c t o 1 a u d a n f tt r 
et e X p i i <: a n t u r . a 1 i o r u lu q u o i u V e li i h o c c u r r e u t i h m: Affpn- 
hta fiiuti Vorarbeit lioth's zu dem unter Nr. 219 verzüiclmeteu Qloüsar. Ein Quait- 
band. Enthält am SebluM nocli ein alplubetisches .VerzeichnisB der Biabi zur 
R]gveda0anliit&,' ein «Venetcinise der grammatischen AuedrOcVe des Ninikta' 
und eine Liste , Nomina propria Riehimn alionunque Vedia memorata." 

21t. — II. ft. I. 42Ö. 

GlOSSa-riuiu Vcdicum, angelegt wn Rnth: ein Qnartband, entlialtend: 
L Verseiehnks vediecher Wörter iiml UütU'mamen, vornehmlich aus der Sau- 
hitft des Rigreda, unter Zugnmdiegiing der Nighavt&^ae und des Nirokta. 
S. 1-808. 

U. Verseichnias der Eigennamen. S. 313 — 831. 

Darauf folgen noch WOrter- und Stellensammlangen S. 332 — 344. 

220. - M. a. I. 431. 

Terzeichniss der Yemnfänge der Rigreda ^uiiiliita, sosamiueugeitellt 
von Koth; begouiieu 26 Mikrz, beendigt 12 Juni 1852. 

221. - H. a. I. 498. 

Abschriften der folgenden beiden Texte: 

A. des BeTimähätmyay nach der PnTey'.sclien Ausgabe, Berlin 1831; in Dev. 

Schrift, Mangu1f5p'irf> M. h. M ingalore) 1843. 

B. de^ •SarTasifldhäntasamgrahtt, fillschlV!! dem a ih k a r ä c ä r y a zu- 
geschrieben. In Tamil-Schrift vou Missionar ^Dr. H.J Öundert gesduieiien. 
Vgl. die Beschreibung dieses seltenen Werkes in I. 0. Nr. 2442. 

Diese beiden Abschriften (nn Heft in gross Oktar) erhielt Eoth im Au- 
gust 1846 als Geschenk von H. Gundert. 
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222. - H. a. I. ^m, 

Roth's Abschrift des Tlkraiiiftdit.vaearita (in 1 r Unterschrift dem E&li- 
d&sa zugeachriebenX nach der Tül)ingei- Haiulschnft M. a. 1. 13 (s. Roth. Vera. 
S. 17); ans flem Jahre 1843. Ein Foliobaiid. Cf. Rot.h's Aufsatz im Jouriinl 
Asiat. Iö4i), |). '^7S — <Ü)S. — Dos Werk iat uiehd'udi in Miuktü» häruitsg^gebeix. 

223. - M. a. I. 489. 

Roth's Abschrift der A»tftTakragttft (anch Aft&TakrasajhliltA genannt), nach 
der Tabinger Handschrift M. a. L 131 (s. Roth^ Verz.); collationirt mit zwei MäS., 
die Ton Roth nnr mit B und C bezeichnet sind. Ein Octavheft. 

224. — M. ». I. 490. 

Abachriit der A&t&Takragita tukI des Adhyätniapradlpikii gäiuuinteii Com- 
mentars zn derselben ron Yi^vefvara, nach der dem asiatischen Mnseam der 
Ugl. Akademie der Wissenschaften in Si Petersburg gehörigen Handschrift Nr. 98. 
Die Abschrift ist fttr Roth im Wmteisemester 1863/64 von cand. theoL Lenz, aas 
Kanton Bern, angefertigt worden. Ein Quartband. — Eine Ausgabe von V i 9 r e- 
9 T a r a ' 8 Commentar s. unter Nr. 105. 

225. - M. ft. I. 491. 

Index zur AsiäTakra^itii , angefertigt von €. Giu^suu iiu Öuiuuisr 1S6^. 
Ein Qnartlieft. 

226. - H. a. I. 492. 

Roth's Abschrift der *Siiiaradlpikft» nach der Tdbinger Handschrift H. a. 
L 4' (s. Roth, Verz. S. 20). Em Oktarheft. 

22f7. - H. a. I. 465. 

Köth'« Abschrill von '^Cakrajxlijidatta's Commentar (geiumnt Bhännmatl) 
zu Sn^rata I (Sütrasth&na), nach der. Londoner Handschrift L O. Nr. 2647 
(erwähnt im Cai Cat. II, p. 175"; ein ünicmn). 3 Quartbftnde mit 680 BL; 
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Nr.a27— 281. 



datirt: Angust bis U Oetob« 1875. — Eine Lttcke findet rieh S. 509, den Text 
von Sn^r. I, 150,13 bis 151,19 [der Ausgabe von ItadbitBadan« Giipia, Cal- 
cutta 1885] umfaasead (Notiz von Both). 

22a. — JK. a. I. 46e. 

Roth'8 Glossar m Sa^ta» ed, Calc. [1885,36] Bimd 1 (imd von 2, 843 
an). Beeiulei 34 April 1855. Am Schluss steht: „Ende der Excerpte des ersten 
Bandes des äufruta, «gemacht Ton Vicar G. Henuium im Sommer 1854." 

(ilns.sar. ein -massiger Quai-thand, entliäU fem^^r Eiiitragtinfren von Both's 
Jlaiid, nicht nur auä Su^mta Vol. 11, soudem aucli aus fmderen medicinischen 
Werken. 

229. — K. a. I. 469. 

Both's Abschrift Ton 

A. TAgbhata's Aa^ftrigahrdaya I (Sötrasth&na), 5-12, 25—30; nach 
der Berliner Handschrift Nr. 929 (Weber*8 Verz.). Datirt: Berlin, 5 April 1866. 

B. *Trj9ata's Kallkfteikttsä, nsich der Berliner Hiindachrift Nr. 946 (Weber's 
Verz). Von Vers 18'. i Lnt Roth nnr Inhaltsangaben gemacht. Datirt: 
Berlin, Mänc 1865. — Ein Quartband. 

289. — M. a. I. 473. 

Roth s Abschritt des *Dhanvantari nighantn, nach der Londoner Hand- 

acliritl I. 0. Nr. 2738. Jkendig* i's M;,,/ 1*74. Tm .4jihang ein von Roth an- 
gelegTt'ä alphabetisches Veriwäickiiss der iii dein 2viglia^t.u behandelten Btoffe. 

281. — M. a. I« 494. 

iWÜi'» Abscluilt des •DinasaiiijjraliJi des H a 'i h u d o v a (in Heng. Chai'.), 
nach der Tttbinger üandsduift M. a. L 4" {& Roth, Verz. S. 12); datirt: 26 Juni 
1843. Em kleines Ifin^^es Heft. ^ Vgl. die Beechreibimg der Londoner Hand- 
schrift I. O. Nr. 3030. 



Kr. 232—238. 
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282. — M. a. I. 496. 

Roth's Abschrift des SArya^taka des Mayüra Bhaffat nach Nr. XXI 

der Dcvanügari-Handsc-lirifi^n der Bil)liotli&<|ue RoTftle [jetzt : Nationale] zw Paris 
(Hrrfirt : D«C- 1843) ; collatioiiirt mit fVr. bpiflcn Londoner Han ]sr}irift>^n TT Itul. 
Huune ((xai'Vnwar) Nr. und (-od. < .ih )>r. Nr. 281 (Lewishuiii 1 öipt. ib4->>. 

Ein Oktavhüft. — Das VVeik ist lierausgegebeii iii Häberlin's Sanskrit Antho- 
Iogj-> p. 197 ff., ferner Calcutta 1874 nad (mit Conuneniar) Bombay 1889 (Ka- 
Tjamftla 19). 

288. — H. a. I. 455. 

0 ilfUfili Ici r's Absdirift von S. Munk'S Catalogue des Maniiscrits 
Sanskrits de la Biblioth^que Rojale de Paris. 1844. 



Bemerkt sei sclüieeslicb., dass sich aus dem Hoth'schen Nachläse auf der 
E&iigl. UniveisitötS'Bibliothek folgende Abschriften iranischer Texte mid Vor- 
arbeiten befinden, mit den nachfolgeuden Bemerkungen von Roth Tersehen: 

1) Bmidahish Pärst nach India Office HSS. Z & P XXII 0 [= P JostiJ, ool- 

laüonii-t mit Z & P VII f — P Jmü'}; beide beschrieben bei Justi 8. X^TII ff. 

2) Yescbts, tire* du Mauuscrit de la BiblioÜieqae du RoI [jetzt: Nationale], 
fonds d'Aij'iui til, No. 4 (VVest Pref. 15 bez. mit P 13) nach der von J. OJs- 
liauseu iui Jahre ib47 gemocbten l opie. — ■ Augetg. den 22. März, beendigt 
den 31. Oct. 1848. 

3) Ny&yish etc. Diese Abschrift ist gemacht nach der von Dr. Spiegel (im 
Jahre 1843 — 44) auf dem Copenhagener Cod. Raak. No. XII durchgezeich- 
neten Cnpi. . Ttlbg. Mai 18-18. 

4) Ysipiia Cod. Ha\'n. 6. [nach] Si)ieg<d.s Copie 1844. (Izescline pra Zend i>g 
Sanskrit skriven in Indien den .sanskrit'ske Oversaettelse ior&ttet af DestOr 
^öryusong Dhaval. Nota Ua&kii). — 25 August löäO. 

G) Yeudidad du Destoiu- Davab. Mauuscrit de la Biblioth^ue du Roi, fonds 
d'Auquetil, No. 1. Fargard 9 — 18. Nach Olshausens Copie (mit Auslassung 
der Pehlewi-Glossen). — November 1848. 
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6J Vi^tÄ^pa-Yesht (cod. Havn. B.[ajsk uro. i (eiiie in Kirmau geschriebeue 
Hanftedirift). Nach einer Durchzeichnuug Prof. Spiegels, 

7] Fnvhang Zend-Sauskrit. MS. Cambridge Trinity College, im Katalog K» 
IL 145. 

Dazu Dr. Mill : Lexicou Zeiidico-San.scriticum olim Feridnni Sacerdotis igni- 
colne, dein a me emptiim, ope Tahmurethi Sacenk>ti8. Sarat Jan. (am Bande 
corr. Jun.) 1822. - Mai- Juni 1881. 
8) Aus Nlrangist&u. Cod. Zend. ^ Mouac, angeblich A- Y. 1167 oder 1177. — 
März 1883. 

9] Index zu den Gätlui, von Geldner zusammengestellt. 
10) Ein Convolut Pärsi und Zend MS. Von Prof. M. J. Müller in München 
erhalten im October 1851. 
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Indices ' ). 



Die Zahlen beziehen sich auf die Nuinmera difiscs Tmeichniffles. 

A. Titel der Werke. 

8totr»s und andei-e kleine Text«; Ki«:he unter Index D. 



Agnihotra-prayoga 23 C. 
Agnihotrahomavidlii 214. 
Af(iiyä<lhäna-haijtra 23 B. 
Andimlästhä-käriristi-jirajoga 23 F. 
Atliarva-rari9i8ta 21+. 
Atharvaveda 12^ 197, 216; (Paippa- 

läda Vaklu'O M — 17, 198. 
Atlmrvaveda Prätiväkli ya 2 1 0. 2 1 1, 213^ 
Atliarvaveda-l Väyavcitta 213 A. 
Atliarvahrdaya 214. 
Adbliutafänti 214. 
AdvaitacintäkauatubliA 1 1 0. 
Advaitadarpaim 119. 
Advaitabrahniasiddhi 111, 11^- 
Advaitamakaiaiida 1 iVA- 
Advaitasiddhantavidvotana 116. 
Advailasiddlii Uh, "l 12. 
Advaitäuirta 114. 
Adhyäl:ma[ ])ra|dipa 122. 
Adliyatmapvadipika 224. 
Adhyätmaräinayana (malay.) 190 B. 
Anargliaiaj^havii 57^ JiH. 
Annb]uUiprak&9a JüL 
Aiiii9ä8anaparvaa des I^lahabhärnta ^ 



Anvärambhaniya-havitra ^ B. 
Aparoksännbhava 82. 
Aparoksänubhütisudharnava B7. 
Artluwlyotanikä biL. 
Artliasaiiigraha ZS. 
AvadliVltänubhfiti 1 0.^. 
Astärtgahrdayasaiiihitii 148 — 151, 152 B, 

156, 187 K, 229 A. 
AH4vukra-git«^ oder '^saüikxtä 105^ 223 — 

225. 

ÄgraTOTia-haiitra 2S B. 
Ahnaiiirijpana &1. 
Ätmabodhn 82, H3. 

Ätbarvana - Pi-äti^äkhva - miilasütra 36j 

213 J. 
Äpadevl 2L 

Ipastamba ^rautasiUra 2äS. 
AyniTedamaliodadhi 169. 
.\yui vcdara-sayana l .'') 1 . 
Ayiu^edasärasariigraha 1.56. 
Äranyakavivarana L 



1} Bei der Anfertigung dieser Indices nater^ftutzto mich mein ZubOrer Heir »tud. phfl. 

R. Tlftüsenstein, der auch dio FrfMimlUeTikeit gehabt Jiat, «ine Correctur des gansten Teraeich- 
iiisbes zu lesen. 
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A.ranyKgäua-bhä9ya oder ^vyäkhyäna L 

Ä ryävyäkliyti 84- 

A^vuläyana Grlijas^tca und Parifista 20. 

202." 

Äpaläyaiia Qratitaäütra 202. 

Itiliäsaäuiuoccaya 68. 

Uttamapatala 214. 
Uttaragltä 182 F. 
Uttararämäyana (inalay.) 188 D. 
lltpaUilaksana 214. 
Ud;iku9änti 23 K. 
UlkiJaksaoa 214. 

Rgvcda L 2, 195, 196. 
llgveda Präti^äkhya 207. 
Iltukehilak.^ana 214. 

Ekäda9iMl 23 D. 

Aitareya Brälimana 18, 199—201. 

Oiiuppattu (malay.) 189 H. 

Aii^umasädbhuta 214. 

Kabbigara Kaypi^i (canar.) 191. 
Tvaniaparvau d«w Mahäbliäratu iÜ. 
Kaliiciicikitsä 229 B. 
Kalpadruinamafijari EL 
Kali)a8Citra ^ 

Kätiiaka 7—11, 26—28. 182 GH. 
Kätliakagrhyapaficikä 2fi. 
Kälhakagvhyasv"»tra 22. 
Kämyesti-prayoga 22t 0. 
Kärikävali 123. 
Kävlrlsti-prayoga 2ü E. 
Kälatltapiä,ya9citta 213 G. 
Kalikäpiiräna öOj iL 
Kävyaprakä^a 132. 
KiM^lkhaiida des Skandapur&na 48. 
Kuatäpädiiyäya 213 L. 



KOmavibliäga 214. 
Ketucära 214. 

Kcrala ütpatti (malay.) 1 87 F. 
Kaivalyakalpadruma 1 04. 
Kaukili-santrämaiii-prayogrt 23 TU. 
Ka»itsavya?iirukt.anighauta 214. 
Kaiifikasiitra 21^ 204. 
K^etrapälapuddliati 140 B. 

Sh&ndana[khanda]klmdya 115. 

^raJaHiltrayy&khyikna 129. 
Gadäparvan des MahAbhiraba 41. 
Gitagovinda (i7. 
Giidliaväkyabodhaka 161. 
Gotrapravanuiinmya 3D Ä. 
Gopäcalakatliä (lündi) 185. 
Go9änti 214. 
Gaiitaml 179, 180. 
Grahayuddha 214. 
Grahasaiiigiaha 214. 

Cakradatta.saihgraha 161. 
Candraprätipadika 214. 
Candrasanigamakutli» (malay.) 188 F. 
Carali atätp arya-tlkä oder "d ipikä 1 45,146. 
CarakasaiiiliitA 141—146, 162 A. 
Caraka.si'itru 2Ii V. 
Caiaka-sauträuiani-prayoga 23 U. 
Caraiiavyilba 214. 
Cät umiäsya-pi'ayoga-.saiiigraha 24- 
Cätunnäsya-haulra 2ü J. 
Caräyaniva-iuantrabhäsya 22. 
Cikitgäratnävall 167 <X 
Cikitsäsariigraha 161. 
('ikitsäsärasamgraha 164. 
CiiBukhi 1Ü2. 

Chaudas aZ C, 208 G, 213 K. 

Jtvanmuktiviwfca Qß. 
Jfiäuftpradipa, *'pradlpikä IBl. 
Jyoti$a aZ B, 213 C. 



Jjoti?aratii:iniäla 179, 180, 182 B. 
.JyotiÄa^ästr» 182 Ä. 

jTarfttiminiblifuskara 171 A. 

Tn<iägädividhi 214. 

Tattvacintumani, Anmuänakhaiida 125. 

Tattvadipikä 
Tattvapnidipikft 107. 
Tattvämisiuhdhfina TIO. 
Tattvämrtapnikärini ZL 
Tantriisaihgralia (inaLay.) T89 D. 
Tarkaprakii§:i 120. 
Tan)an(ivicÜii 214. 
TAndya Bniliniana 1^. 
THtparyadipikä iiL 

Ttttpanahodhini QJx', s. auch unter Bha- 

gavadufltÄ*. 
Titliitattva 139 B. 
Taitlirlya Pi Ati^äkliya 208 A. 
Taittiriya^i-utivärttik» äl. 
Taittiriyopaniaad JlL 
Triputiprakarana fTripuvlprakavuiiH oder 

Tripuryupanisad) M. C. 
Tribliitsyjiratna 208 A. 

DanfcyostJiavidhi 213 P. 
DarvapttrnaDiäsa-prayoga 2E N. 
Dafa^lokt äll 
Digdähalaksana 214. 
Düiasaiiigraha 281. 
Deviinäluitmya (raalay.) 188 E. 
Daivapariksä (canar.)' 193 
Dravyaguua RiijaviUIablia 167 B. 
Dravyivali 174. 

Bhanvantarinighaniju 174, 230. 
Dhammnpadatthakathä (pali) 194 A. 

Nftk-satragrahotii&tftlak^aiia 214. 
NalacaritjL (maJay.) 188 A. 
Xigliautn äl D, 212. 
Ni^^hanturäja 176. 
Nidaoa 157—160. 



Ninikta 212. 

NirtfÜmpn^nibaüdha-prayoga 23 R. 

Niri"idhapa9uLbaiidliaJniaitrüvanipa-pra- 
yopa 2a Q. 

NirgliutiJaksaua 214. 
Nlti9ataka Ü2. 

Nes kshati-a VimaucliHii (kambodsdi.) 
194 U. 

Ne's kshatm Vorväd (kambod-sch.) 194 D. 
Nea safcrn Preäs Sriffärii-seyl-chev (kam- 

bodsoh.) m B. 
Kaisadliacaritiv fiZ 
Naiskai-niyn.siddhi 92. 03» 
Xaiskaiuiya.Hiddhi«xndi-ik!\ 23. 
Xyäyadipävali lOft. 
Nyäyamafijari 126. 
NyäyaratiiävaH üü. 
Nyäyävalldidliiti IfL 
NYäyasiddhimtamanjari und 'luafljartdl- 

'pikä 126. 
Pancada«;! SiL 
Pancajiatalikä 213 E. 
Paficavi]fi9a Brähniana lä. 
Pandkarana-candrikA. 82, 
Paficlkaranafjprakriyii] öS. 
Padacandrika 170. 
PadadlpikiL 
Paramärthaprapä IiL 
Parivcsalaksana 214. 
Parvävaratuamälä 176. 
Päniniy» (pikjft 32 A, 208 B. 
Paraskara-grbyasrttra SÜ C. 
Pii<,'npatavrata 211. 
Piiruaapariksii ß£L 
Piatijnä5i'itra-pari9i?ta M B. 
Pratyaktattvadlpikä 107. 
Prabodhacandrodaya 60^ (iL 
Prasannaräghava üIL 
Prasthüiiabheda 11^. 
Pr:'iti9;ikhya-müla.srttra s. n. Atharvaxia^ 
Präya^cittjitattva 139 A, 
P^äyafcitta-pralourana oder 'sava EL 
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Profite yajamAae vidhi 23 M. 

Ba«!avai]a Puräna (cauar.) 193 B. 
Biilabüdhii, Biilabodhaiil 61, 85. 
Brhat:(lial)daratna 129. 
Brluidvaidyaprasäraka 166. 
Brahmakrircavidhi 214. 
Brahmagitä des Skandapiuaua 49L 
BrahniiisiUra 79, SIL 
Brahmäinrtavarsinl ML 
Brnibinopani»ad M B. 

BhafiavadfTiUi 44, 45, 182 F. 
Bl la^avad gitä-Tä<^aryabodhiiii 45. 
Bhattikävya 131. 
Bhänumatl 227. 
Bhäigaviya 214 
Bhävaprakäya 153, 154. 
Bhävaprakä^iki IIÖ. 
Bliava^ataka QS. 
Bluwapariccheda 12.3. 
Blnikampalalcsaiia 182 E. 
lilulmikampalaksana 214. 
Bhrisaiuikurikfivali 128, 
Bhedadlükkära lülL 
Bhcda(Unkkäras.atkriyä lOft. 
BhairavalanLra hSL 
Bhojuiiakutahala 172, 178. 

MadmiaCpMalvitiodanighantu 177, 178. 
MiLhägjiicayaim-prayoga SS Ä* 
Mahädbhnta 214. 

Mahäbhärata 38—47; (raalay.) 190 A. 
Maluibhairavabintra 02» 
Mahäfiinti 213 D. 

Mahimnab stava oder ''stotra 182 F, 183. 
Mändüki yiksa 213 B. 
Mädbavaiiidäna 157 — 160. 
Miiuasanayanapnusädini 
Mäiatimädhava M. 
Mitäksarä 134. 

Mithyätva-nirukti oder *nirTacana 113. 
Mimaiii.sa,nyäyaprakä9a ZL 
Mi raäiii sä-s ft tratUdhiti lü. 



Miigdhabodlia 180. 

Mudnuaksasa (malay.) 188 B. 
Mrgiire.sti-pniy(>gsi 23 G. 
Mrgiiresti-haufcni 2ü Hi 

Yogacintäraani 74. 

YogacintÄmani [Vaidyakalsärasaihgraha 

165, 
Yogas iVtra ZiL 

Rätnatnälu 8. n. Jyoti^aratnamalä. 
Hattiävall 167 C. 
ItiisiUiaivasva Qß, 
HaSiibhiv yanjiki* lOft- 
Kaianighantu 176. 
KäjaiiUi 1S2 D. 

Kiiniävanakathä (malay.) 188 IL 
Kaliucära 214. 

Hugviiiifcaya, Rogaviiii9ca7a 157 — 160. 

Lagliu-Päruij'ai'asmrli 1 35. 
Latjuyuiia yrautasütja 2i09. 
Lokaprakä^a 182 C. 

Vanaparvan des Mahäbhärato 38i 39. 
Vainapatala 214. 

Yiusantatilakäkathii (canftT.) 193 C. 

Väkyasudltä 85^ Sfi. 
Väjasaneyi-Prät,i.;-iikbya 207, 209. 
Vajasaneyi-Ötuiilüt» 5» Gi 197. 
Vädibbüsana 117. 
Vikramädityacarita 222. 
YidyäkalpasVitra älL 
%'idyiillaksana 214. 
Vidvanniaiioraftiinl 100. 
Viviulatittulava 1 36. 
Vivekaratna (nialay.) 189 A. 
Vi.snudhaniiottara-(,'ärirädhyäya 1U7 A. 
Visausahjusranämastotra 46, 47. 
Vrttaratnäknra 133. 

Vetala-caritu oder ^paiicaviihcaü (malay.) 
188 C. 

Vedantnkal piiU]ni[oder°druiDa]iQafijarl 
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Vedäntaparibhfisä Mi ^ 
Vedänta^'ikhiiniani 98. üiL 
Vedäntnsainjnäprakri Vi'i 12!. 
Vedäntasara IM llLL 
Vedäntiisäradipikii 1 02. 
VediintasiddliiuitauiuktäTali 9Z. 
Vaitiina Si'itra 205. 
Vaidyajlvana 162, 16ä. 
Vai dy a ji v anad i p iki\ 1 62. 
Vaidyavallabha 168. 
Vairägya(,'ataka 62. üIL 
Vyavahäraniälä 137. 

Cabdakaustnlih» 128. 

lÄkuntala 5IL 

Oökta^rAddha 140 A. 

Cfiiiitipaivan de.s Malmblitirata 12. 

(^iitiij-ataka tiL 

Cäiitistotra 107 A. 

VJ&riigadhanisaiiilüift 155, 156. 

Cik^ä s. II. l'aninivii und MäptlAki <^kfii. 

CivabhujaA<;a-stotra 1S2 F. 

Civastoti a 182 F. 

CÜi'ivati-cariiao^er 'pfttfii (malny.) 189 C. 

(jp^<?ära<;ataka tÜ 
riiddhakalpa 214. 

ru t isäi-as amudd h airana-prokAnina 94. 

Qveta9vatara Upaiiisad Sß» 

Sathskäragonapati 3Q C. 

Saihjiuipvakriyä 121. 
SRidyovrstilaksana 214. 
Saiiidhyoi>;isaiiavid!ii 214. 
Samuipätapadatändrikä 1 70. 
Samiiipätäbdlii oder Saiiinipätai*naval70. 
Sainiic-cayapräya9cittfl. 214. 
Sai"vap}"§|ii©3ti-pra)oga L. 



Sai-vasiddh&ntasarhgralia 221 B. 
Sarv[äi'igjasnndara 150. 
Harvottama-stotra 120. 
Sarvopanisad M A. 
Sämkhyakärikä 70, 22. 
Säihkliyacandrikii 72. 
Si^iiikhyatattvakanmudi 70^ IL 
Si-iinaveda 3, 184. 

Säuiavedäraiiyaka-stobhavivarana oder 

"stobhabhä-sya 
Siddhänta[tattva]bindii ÜLL 
Siddhäntamuktävali 97^ 124. 
Siddhäntamauktikafreni ÜL 
Sltiivrttänta (malaj.) 188 Ü. 
Subodhinl lÜL 
Sri^ruta 147. 

Sütasariihitä des Skaiidapuräna iS. 
Sürya^'ataka 232. 

Sonjakarma - paddhati oder "pradlpikä 

25, 20G. 
Skaiidapuräna 48, 4S» 
Snänavidhi 21'L 
Smaradipikä 226. 
Bmärtapaddhati 29. 
Smrtitattva 139. 
Snirtininktiivali 138. 
Svapnädliyaya 214. 
Svähnaninipana SiL 
Svätmanandaprakä^a 
Sväräjyasiddlii 1 04. 

Hathayoga])radipika ZS. 
Harituttvaniiiktavali SS. 
Haritiilikä-vrato-'dyäpana-vidhi 2S W. 
Harim-ide-stotra SS. 
Haristuti SS. 
Hitopade<;a (cjuiar.) 192. 



B. Namen der Verfasser, Ihrer Verwandten, Lohrer, Patrone nnd Wohnorte. 

Die Namen der Wohnorte siml mit einem Stern versehen. 



AgnikuinArn 120. 
Agnisvamin 203. 



Advaya Bhagavat IL 
Advaitänanda S2. 
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Anantacleva 77, 102. 

Auu-iitadeviuliiysi 172, 173. 

Anunanti^ 39. 
AUa(a 132. 

Acaxyaxikja 182 F. 

Äditya PaiKÜla 27. 

Änondabodha 106. 
Änandatma Saraavait 45. 
Apadera 77, 102. 
Apostamba 23M8, 29, 31. 
ÄfTaluyana 20, 22, 29. 

Udayarnci (?) 168. 
Uniä 186. 
Uvata ^9. 

Kamal&kara Bhalfa oder * ^arman 136. 
EaraiiaTlraknmbha 171 A. 
Kavikar^ßpilra 167 C. 
Eavicandra 167 C. 
K&tyayona 29, 80 B. 

Tvälitli'isa 222. 

KuiUlUü. Nai'asiiiilitt Blia^^u iäß. 
Kf^nattrUia 100. 
Kmabhatfa 29, 31. 
Kri^tunai^a 60. 
Kreiiäcürvn 138. 
Kr»iitiuaiida 101. 
Kediira 133. 

Kuivalyaiiätwtu Yojjcindra 88, 103. 
Ksenieuiku 1&2 C. 

Khamtaniffacclia 156. 
Kbaxifila 58. 

CrangtUUiara Kuvi Bd. 
Qaügädhara Sarosvail 104. 

Gängern, Giu"igf'<;vam 125. 
Gukuluaütha IIS. 
Gop&ladeTa 122. 



Goviuda Dlk^ita 23 O. 
Gan^egrar&c&rya 107. 

Cakra[p&9i]datta 145, 146, 161, 227. 
Carnka Ul 146, 152 A, 171 C. 
CüaakysA 182 D- 
Camunda Kftyastha 171 A. 
Gitsnkha Mani 107. 

Jaganp&tha Sarasvati 114. 
Jagam)ä£bä9rama 109. 
Jayadeva 59. 

Jaliakliiiitlia Bli;i*ffK ni-vi» CAduUiaili 126. 
JiiuiiacaihiuyapiUi 122. 
Jfi&noitonia 3:1 107. 
'Jnftnottama Hifra 93. 

Dämara 167 A. 

• 

TotakAdkrva 94. 
Trir ata 229 B. 
TrolakacäEya 94. 
Tryambaka MoUui 31. 

]>lk|ita VicvauÄkba 126. 
Dlk^ita 9rtKaa(lia Corinan 126. 
DevapiJa 22. ' 
Devar&ja 61. 

DaiTigiia Pa^^ita SArya 44. 

DhanTantari 174, 230. 
Dharmarfcja Adhvarlndra 98, 99. 

Nai-alian 1 7ü. 
Nägaräla 65. 
NÄDAtllksita 97. 
Nftcttjana Ttrtha 72. 
Närayanadi'usa Kavhäja 167 B. 
Kärayan» Bhatta 136. 
När&yan&f^ama 109. 
N'lrl-n.ilha 42, 43. 
.Ni'!>i)iiha Safitövati 101. 
Krsidih&fcama 109. 
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Patanjali 73. 
Padimaäbha 170, 181. 
Pora^aruinn 53. 

Piirii<;urii 1 ;^5. 
Piiraskanx 30 
Piiifiala 37 0, 208 C. 
ruiiisi.ttamacHrv;i 117. 
riL^paclaoita 182 k\ 183. 
PAri^&tma Yogindra 94. 

Pl-niVtlhnnirArva 182 P. 
Prakü^Hiiaudii 07. 
Prai^aloiTRrüpa Bhagavat 108. 

Bvlinspaii 29. 
BniidhüYanu 23, 24. 
Brahmänanda 75. 
Brahi&ananda Sorasvati 90, 110. 

Bliajanivnunda IHK 
Bluitta MeiiiaQ&tlui 29. 
Bhatfa Vrt-Devar&ja (il. 
Bhattqji Dlk^ita 30 128. 

Blmrlrl, iri !i2, 63. 
Bliuvaljiiuti 5(i. 
Bhäratltlrthii 05. 
Bhävamigra 153, 154. 
Bhnjar&ma 119. 
Blir.üfii-lviila-tilaka (!1. 
Bhairava Öunhadeva 58. 

TWn'1;in;>5)ala 177, 178. 

Matihusüdana öikiaavati 111— 11^. 

Mainiiiuta 132. 

Mayüra Bhafta 232. 
Mamdeva 156. 

Mallädeva 17i>, 180. 
MahtMiev[atiandJa biaraiiiratl 110. 
Mahldhara 6. 
MalMH;vara Cflri 61. 
Mäiiikva 170. 

MiuUia'va Kara 157—160, 175. 
M&dhav&caryn 49. 
Mänigi 156. 
*Miihtl& 69. 



Mi^bhiiva 153, 154. 
Mivia Lafakaua 153. 
Miikiindü SAri 29. 
Mukiinda CKivinda 80. 
Munda s. u. Camunda. 
Mur&ri 57. 
Meuinnfttha Sdri 29. 

Yl^ftaTalkya 184. 

Ra^liitdeva 231. 
Kaghunandana 139. 
Baghnn&iha Säri 172, 173. 
R^haTa Bhatfa 55. 

lUighaviinanda Sarasvati 71, 76. 
ßäghavaidra Tlrtha iäti, 
B^a 25. 
Rniiiii'.nir.lcara SO. 
lÜiuiak!>.iia 30 (1, \)'k 13Ö. 
Bfimakr-sna Adlivariii 08, 99. 
Rämacandra Tateat 81. 
R6macaadra Budhendra 62. 
Ramacondra fSaiUaaiida] Sarasvati 74, 
104. 

RämattrtliA [Yaü| 100. 
Ilänia Nsir^yaiia 95. 
|{aiuäudära 31. 
Kämänonda Sanuivati 80. 
Rämefvara Bliatia Süri 136. 
Rucipati 58. 
Hiidnwlatt« 3t. 
Kudriibliatt,» 162. 

Lakeiuldkara 103, 156. 
Laj^ata 37 B. 
Lüiiijjfa 17!K 
Loliiubur>\ia 162, 163. 
Laug&k^i Bhi'tiikara 78. 

Vaügitötjua IÜ4. 
Varadan^a 137. 
Vorgarajra (hindl) 185. 
Vallabha (?) 168. 
VaUabhacarya 120. 



— 107 — 



ViigUhata 148—151, 152 B, 156, 229 A. 

VacasiKitiniiijra 70, 71, 73. 
Yäsudcvu Dilcsitu 2B A U. 
Vi|»ylndra Tirtha IHS. 
Vijflanritina Bbasavat 33. 
Vijfiiine?vara 134. 
Vittliala 27. 

YiHlii^a, Vi^baiN. Dik^iU otler Vittiia- 

lefvara 66, 120. 
Vidy&pivti 09. 

Vidy&ranytt [.Svaimn , n. lt. MädUavsi- 

caryaj 95, 96. 
Ti^vAiuUlm Paiicunama 12», 124. 
'Wh^xf^r;\nm 105, 224. 
Virvt'vvaiii Bliaj^avat 71. 
Vivve^Viiiii StU'uävuii III, 112. 
V r<l(il»a-GArgi 182 A. 

Venkatevvaia 2fi N. 
Vtmudeva 130. 
*VaijoÜ 58. 
Vaidynnfttlia Süii 81. 
Vyjisa 73. 

Caihkaraseiia üstviraj» 156. 
Caibkariiciirya 34 G, 46, 47, 82—91, 94, 

182 F, 221 B. 
Gaihkaiauunda BiUiiäVali 4ü. 
Oätyäyani 29. 
CarAgadhara 155, 156. 
yalild 23 M. 
Civamalhaiia l s2 P. 
yWnsiihha 69. 



GivauiUiila Sanuiviiti 74. 

CUilaiiaiui(,'i-a 64. 
^Wiäkara 4. 
(,'auiiaka 2!t. 

Ctioaü Bhat^a 179, 180, 182 B. 
VVin«rfa 115. 

SiitturkikUihkiua Pajicaiiaiiii llä. 

S 11 ( irl;inaii(la Vu^liiili a O l. 
i^acenliiiuiiulu Siuusvatl S l, 
Satyti^fidha 23 L. 
Sadänandu Yo^liidr» lOü. 
SadiV^VH SAri MalitVjakara 89. 
Salitija Caitanyapuri 122. 
Siiyaiia 35, 196, 20U, 201. 
Sinuatimeiti 156. 

SuiT(;var:"'f-:':rv;i 1*1 - 9:'. 
Suvi'utii 14/, 227, 22?>. 
Sa^iiiutcva 169. 

Sftiyä Kjvvi, • Diisa, • Patidit» oder * Sftri 
44. 

Svayaihprakit^a Bhavy» oder 'Yuti 88, 
103. 

Srayampraka^f üiiiuid Ja Samsvatl 110. 
Sviitniiuräiiia Yogiudra 75. 

Mari Diksit^i 129. 
Haripala 22. 
Hariham Sarasvatl 114. 
Ha >;i'ärti SAri 165. 
Memadri 151. 



C. Niiitieii d«r Sehreiiier, ihrer Y6r\>aiMlten und ratroii^, der Beeititer nnd 
Häfkuufti&M'ic der UtMidschrü'teii. 

Die Namen der Orte sind mit änem Stura vermhen. 

Ajal 107. '''Ahntadanngara 149. 

A<1av!iladasa 66. ♦ ^ i - 

Amulga 70. *VV«ra Candra 6. 

Anatitakrena 3. *Ailapura 49. 
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*Kivnvälaya 36. 
Kapilabhatta Bhäskaraka 161. 
Käiüuuni 107. 

lfii(jInHt.h!i, 5. 
Ktmdaläla 148. 
Er9nad«va 70. 
Kr-snnrfTTn-i 69. 
Kegavarama 33, 
Eo$ava Y&japeyin 65. 

GadAdliara 56. 
Gop&labliaj:^ 90. 

GovaifUiana Taravädli Dikftitu 3. 

Ooviucla 48. 

Gbvindafarnuui Parrata 49. 

Jauurdaua 57. 
Jftnaklprasäda 129. 

*Taliparaiubu 1S7. 

*BUU 33. 

Nftgaiit 36. 

Nü.r'ivniia 31, 70- 
Naräjapi), BLat^ 28. 
N^'ama-9äha 149. 

Pütuvardhaua Yithab. 12. 
PraUpanidnt 107. 
Priknaliari ^arnian 130, 
Premadtea Sädliu 72. 

Bodasa s. u. Lakimava. 

Bhattu Lälaka 161. 
Bhavadeva 36. 
Bhtttacarayalicti 16ü, 
Bhrffavfl," 82. 
Bhaiyyäbhatta BCai 56. 

*Mathtu» 66. 



"Malethiij^nima 5. 
MahAdevii 70. 
Mahasiiiigha 154. 
Uor&ra 25. 

Yajoklkä (V) 25. 

Eaghnuütha 59, 13S. 
Bft^ava 70. 

Rämagopäla Vatipa 50. 
Bämacandra 36. 
BämadA^a 154. 

Kümrulr'va 70. 
i{jiiua Nanivana 73. 
R&mabhadbra 65. 

Lakpnana 5. 

Lakiunana Bodasa (Vodasa) 28. 

Tatsa -iy. 

Yämadevafannaii 64. 
Vardhamaiiainifra 151. 
Viinadeva 70. 

Vaidyanätha 70. 
Vaidyaaäilia Carmou löO. 
Vo^a 8. n. Lak^mana. 

Vyaükate^ji Bliatta 49. 
Vyiusa (j'ildevadatta 160. 

Catrugjina Dera^nuan 50. 

Vjvapri 1 Ii 176, 178. 
GiTaffäma 33. 
Civopädhy&ya 88. 
*^nnagara 183. 
Qripati Dvivedin 37. 
Orlprasjda 174. 
Qrta-frja 160. 

Sah ade va Dl^ita 57. 
Sudar^aaa 66. 

Haradattft 70. 
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D. Allgvnieuies. 



Arii^uiuat 122. 
Agsttf^t^-sAkta 8, 11, 27. 

agiiilciVrl 140. 
tt^Mi-dhärnna 10. 
aja-äthupaoa-Tuttiann 27. 
afljaii&-'dhyäya 166. 
Aiijnvannani (mfilar.> 187 D. 
ativr,Mlia-p;ik:.:i ir;= if,,!. 61). 
adbhuki-^iLuti-vidhüiia 27. 
adhimäsa^nirnaya 138 (foL 47). 
aniinta - caturdafl -Trato-'dyäpana-vidhi 
26. 

ananta-vrnta-m&h&tmya 26. 
anaQtA-Ymto-'dyäpana 26 — 28. 
annap&na^Tidhi 169. 

nnvnstiikä-vidlii 

apara-vi#aya (= t^rüdiUia) läö (fol. 162). 
apar&jita-vidyu 182 F. 
nji'-m'irjftna-stotra IS2 F. 
ai)ilii-|)urta, uüd "pürti 138 (fol. ÖÖ). 
aruna-vrata 27. 
arcana-vidhAna 27. 
a^iti-bhndxa 9. 



-vidhäna oder ''vidlü 20. 27. 



uä^o-'lturmii iittiuuiuii täiUm naramevaxjru 

182 F. 
asja-vruiia-niantra 8, 9. 
aliar-vidhi 27. 

acaiuaim- vidhtuiH 27. 
Ädiporfina 26, 27. 

n(1i^>viixa<'Vnit[o-'d7äpan]a-TidliMia27. 
aditya-sflkta 27. 

äpo-'9a»a 138 (ful. 28, 1.5.5) ; cf. uttari«. 
iiHia-9r!-iddha 138 ifol. 48, 137, 153). 
äyu^ya^sOkta 8, 9, 27. 
fti^carfotaka 138 (£ol. 125). 

nttara-nuräjana-aükta 11. 
uttarä-'po-'(£na 138 (foL 80). 



ndoka-kriyü 26. 

uda^kumbna-cräddha-nirnaya 138 (fol. 

112). 

upauayiiüü-bviiliinana 9. 
Ardhra-pu^dni-dhärana 138 (fol. 5). 
rcoka 9. 

ekodara-vivuha 138 (fol. 118). 

eko-'ddistii-viaddba 27, 138 (fol. 27). 
Eli (lualay.) 187 C. 

avpanisada-vrata 27. 

Kaccilpattanain (iiialay.) 187 CD. 
kanyiVsaiftökära-viiUiäuti 27. 
knnia-vedha 138 (foL 90). 

l-alnr';">-p»"'j-ina 10. 
KaliW'.a- rcana D. 

Käjijnir6(tu (malay.) 187 F. 
karttiki-vratii-rhoida-Jvidhi 26, 27. 
knmbha-^n'iddha-VHiaya 138 (fol. 136). 

K j::ii:'.i;il..-inaiitra 8, 10. 
Kr>iiui-€aiurdn^}y-udyM.paua--vidlii 20. 
Krsiiä-'staka 182 F. 
Kl"siiii-'stnrni-ti;' ruiia 138 ffVil. 58). 
Kfaiia,- 's t a II Ii - \ i ato-' dy äp ana- viii Ii lUift ^6. 
klpti-manira 26. 
ketu-sAkta 11, 27. 
Ke^javl 31. 

T\ I itala Cf tti (malay.) 187 D. 
Koia (miUay.) 187 FW. 
ksayarnuuia 138 (fol. 47). 
k^etrüdhipati-sQkfca 11. 

Gaüjjfä-'.jtiika 182 F. 
Qaftgü-stava 182 F. 
Gonaputi-stotra 182 F. 
6anefa-stavarüja-»totru 182 F. 



G»iie^>8totra 182 F. 
Karbha-Rikftti 171 B. 
guyatrl-brähmann 27. 
j^Äyatri-lirdjiya 182 F. 
6lt&-fitu'ii-uiii]i»tmya 182 ir. 
grhH-praTe$A-vi<Uuuia 27. 
5,nula-tTljeuu-vidW 26. 
godimu-vkUii 26. 
go-pradiüm-vidhimti 27. 
go-prosAti-lakRAtin 182 F. 
go-maftgala-vidhi 26. 
Gaurl-dajflka 182 F. 
gtraha-fiinti 26, 27. 
gralia-d»tra 182 F. 
grnh»->(aka 182 F. 

gharniii-snktii (brliii.-<pttteli) 9. 

ghrt&-'dhyäya 166. 

Caodrii-jsdkta 27. 

cantlra-stotni 182 F. 
Ciuuu-jitbuuuka (f) 27. 
cürnü-'dhyäya 166. 

ehaiidaf-citti 213 K. 

JanmA-'stftint 138 (foL 58). 

i iiini;' -'^r Iii: 1 jayaiiti J.58 (t'ul. 54). 
jauuuk-'ätiuui-vrata-vidhäna 27. 
iala-dhenn-vidlii 26. 

jitaiita-stolm 138 ffol. 25). 
jüänä-'mjla-rasäyana-stotJfa 182 F. 

tadaka-prati»tlm 26. 

tapta-cakra^dhäntna-viillii 138 (fol. 95). 
tila-dheim-vidlii 2(>. 
tartlia-9iMdha-mrimya 1^8 (toL 143). 
tala-puni^a-TidMua 26. 

t^jmna-pratistliii. 26 — 28. 
tjaLü-'dhjiiyii lfi(>. 

datta-pulra-jjarigraha 138 (foL 92). 
dafa-dliuuu-vidliüuu 2ü. 
dafaiul-Tedha-uirüpapa 138 (fol. 62). 
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daf4huiko-'daka^kriy& 27. 

(ItkAii-brähtüfuni 27. 
dmü- krauilaiia-sLotra 1Ö2 R 
dlpadtoa-vidhftua 27. 
dtpa-erftddha-vidhAna 27, 140. 
dlpo-Wra 138 (fol. 79). 
Dlrgluu'iga 167. 
Durgik-'^^ii 182 F. 
DurgA-sAkta 8, 10, 11. 
(Tunnarana 1.18 (fbl. 143). 
Devi-paücjükii. 10. 
Devl-sükl» 8—11. 
Devl-fltotia 182 F. 
dmtrA^eie)-brahiiiaiia 9. 
il\ i"iiliii;i-v:-:;ito-'dyHpim;i-\ iMlii 28. 
dvikdii^y-udyüpaim-vidUiiuu 27. 
dvyanmRyftjapa-nava-erikddlui^vidbi 27. 
dvy&mofyayano-'dakarkrijnk 27. 

dhanur-mitea 138 (fol. 43). 
dhruva-sükta 8, 11, 27. 
dhTani 27. 

Dakpatra-yajfi» 10, 27. 
najananuiyaTarti 171 D. 
iwrnlc;i-(.aturda^-i-niinaya 138 (fvl. 75). 
niuako-'ttiu'iuia-stofcra 182 F. 
naTa-grah&\i&iii stolra 182 F. 
nnvn-tj^ddba-Tidhi 27. 
ijasyä-'dhyäya 166. 
nöndi-mnklia-fräddha'vidbi 27. 
narftyapa-bali-vidlii 27. 
niranjajiä->t<kka 182 F. 
II in'i^ n -'dliyäy a 1 6G. 
nirnialva-vLsarjana 138 (foL 20). 
NuggiK»lli (canar.) 191. 
aaivcdya 138 (fol. 23, 148). 
naw-kftnda 181. 

pafiüa-gavya-vidhi 138 (toL 34). 
pmlca-mah&laTH-iiiiedlia 138 (ful. 58). 
Pancaslavi 182 P. 
Palayau-ür (malay.) 187 CD. 
Palayaa-tür Perumäl (mnlay.) 187 K 



pnrucl paddhatl 27. 

pariicy-ii(li-i)rel:i.-kiiriniin 26. 
parva-tivntrii-vicUii lü. 
|5;icnm"i-'(lhvi'iv;k 166. 
P&ndaTn-gita 182 F. 
pitr-sAkta 27. 
Pippiilävana 122. 
Pudnpattauam (uaaiujr.) 187 F. 
paruAa^sOkta 11. 
piiränii-'camana 138 (foL 2). 
ptüiiäluiti-brähniaiia 1 0. 
pörniiuii-vrato-'dväpana-vidhi 27. 
parvii-näT&yana^sfdcta 11. 
praktrnti-'diliyi'iya 166. 
pmtigralia-briilmiaiia 10. 
pratisura^bandba und ^sütra 28 K. 
prntisaihvatsaxika-vi^aja 138 (fbl. 144). 
Pratyangirä r)2. 

pi-atiiiuiui, - särnvatearika - sapindlkaraiuk- 

'nva^t^kä 27. 
pi-athnma - süiiivatMirika - sapiiullkaraua- 

fnVldha-vidhi 27. 
preta-pi\if)a-vidbi 26, 27. 
prett»- nva^akä-fr&ddha-vidhi 27. 

bäla-Kr?vtM->laka 182 F. 
hndha^sOkto 9, 11, 27. 
brhat-purnsa-süktu 8. 
brhaspati-sükta d, II, 27. 
brahma-para-staTaua 138 (foL 20). 

1»hakti-8toka 182 F. 

BllM._;iV.l1i-stutl 182 F. 

bliajrga-^räildlm-vidliäna 27. 
BhaviVnl-nftmasabasra'StaTai^'n 182 F. 
Bhäglratbt-QaAga-'sthi-k^epa'Tidhi 26, 
27. 

bhojana-vidhiuia 27. 

bliainiia-sukta 9, 11, 27. 

iiiat)gal(i->taka 182 F. 
matha-bh«da 138 (fol. 62, 71, 78). 
Manijfiäniain (malay.) 187 D. 
Hayari«- 9taka 182 F. 
mala-mtuia-iiiniaya 138 (fol. 46). 



Mahadeva-stoira 182 V. 

M:!l-.ririiava-i)ral)ari(llia 2(1. 
niahaluja-^rüddka-iiij nava l'.iS (lül. lÜd). 

Muhe9vara-vijayarstoti i l H t 
matrka-nyäsa 138 (fol. lü). 
uiäriiün<1a'>brähm»n.'i. 9. 

Mi'iif jrui 27. 

iiuil r;i-|niiri.so-'t.sarga-viilliaö» 27. 
Mel i i| paddbati 27. 
modaka-'dbyäya 106. 

yajfiopavlta-brabmaiiii 10. 
yajüopavita-Tidbi 23 J. 
Yama-8Akta 27. 

ya^as-kämii-yriga 27. 
yogn-sära-stotr» ^2 ¥. 

ralcbi-])iita-( nüLfä 171 C. 
laksii-baiidlia-jirakanLiia 11^8 [fol. Üi). 
rakHii-niantra S>. 

rak^oghna-mantra und ^»(ikta 9. 
r&tri-flAkta 27. 

Rjiina-navanii-iiiriiaya 138 (fol. 59). 
HälttiWütaka i&i F. 
llahu-fiÄkta 11, 27. 

UiKlni-niaiitiii 8. 
lludiü-kuiua 26. 

I/aksnil-srikta 8. 
luvu^ui-dlxonu-vidbäna 26. 
LiAga (canar.) 191. 
liiiga-sttwa und ''stotra 182 F. 
lii\ga-'staka 182 F. 
lehä-'dhystya 16G. 

Yara-prasth&QA-hoiaa 27.^ 
Varavalsa (?) 194 D. 
ViilsL-gruliu^ia 9. 
VHstn-yiigal^-pAjanaJ 27. 
Tästu-vidyä, 28. 
vastii-vidhaiia 27. 
vä.stv-iT -7. 

rikifü-'aiiu lii8 (fol. 1&7). 
Vighiiefvara-Rtnti 182 F. 



Tiiayi^ii9^~n"?<tyft 138 (fol. 60). 

Vit;i.^'tü-^fn*rn 182 F. 
ViiiiaiiitLauilra (V) 194 C. 

viv&hflrbr&hmana 9. 
Yi9nu-kavaca i82 F. 
YiSDudharma 26. 

Visnu-|.ii-ra'Ka 8, II, 138 (fol. 78). 
Visnu-(ji»ätaka-viiita 13Ö {foL 46). 
Visnu-bhnjaiigii-stotra 182 F. 
VisiuivrM!:;,. (fol. 117). 
Visuu-^wUiüimian 182 F. 
Visnu-vraddha 27. 
Visnn-stlkta 27. 
Vi^VU-siiotra 182 F. 
Visnu-hriiaya 182 F. 
vfk^a-pratijitbii 26, 27. 
Tüt&k'Stofara 182 F. 
vectiia-sämänya-nirnaya 138 (foL 55). 
vai^vadeva-vidliiui» 27. 
Yorrads (kambodsch.) 194 D. 
vyaüp&ta-^r&ddha-mrnaya 138 (foL 133). 

^aihkiurii-tiotra 182 F. 
^kn-pratiftiiä 26. 
^>ataru^ya 11. 
vatj'i-'dhy&ya 8. 
Vani-stotni 182 F. 
fftuai^Oara-aäkta 11, 27. 
carkar&-dhenu-TMlh&iia 26. 
C&nul&-«itoiTa 182 F. 

(;ur;iia-a. vi-sti.tra V. 
Oiva-nüou&aiiasra 1B2 i\ 
Civa-80kta 27. 
qivä-'staka 182 F. 
fiyira-sakta 27. 
fiucra-8AMa 11. 
fokla-sAkta 27. 



112 — 

9u]d& - 'ftami - vrato - 'dyftpana^ vidhana 

oder «vidlii 26 2R. 
faddha-mäsa iäö (fol. 47). 
^Anva-iuiksa-mrnaya 138 (fol. 47). 
^;rftddha-brft]imana 27. 
^-kftnuirylkga 27. 
frotra.'camana 138 (foL 8). 

fiatpadi'gäÜia-stotiik 182 F. 
9ad-akBara-«totra 182 F. 

saihkalpa-vidhi 8. 
fuuhkalpa-^räddLa 138 (foL 148). 
saiiikofa-dväJayi 138 (fol. 71). 
.saiidiräiiH-niriiaya l;?8 (fol. 133). 
sariikrüntj-udjapana-vidhi 27. 
sadigvaJia^stoba 182 F. 
Sang^sel-che (kambodscb.) 194 B. 
s a ihahyo-'pfisan a- vid Ii iina 27. 
Sarasvatl-stotra 182 F. 
sälilvatsarSca'CrHddha'-iurnajra 138 (fol. 

sarvitttaivata äükla 11, 27. 
aiddha-Lak^ml-stotra 182 F. 
saprabhäta-stofcra 182 F. 
8Arya-gäth& 182 F. 
sftrya-bali-vidliiina oder *vidhi 27, 28. 
süzya-stava 182 F. 
aoda-lcuinbha-kriy&-vidhi 27. 
snutmniant 2^^ S — Y. 
siiiuia- vidiiana 27. 
snäna-vidM-paddhati 8. 
ST&dhyftya-brähmaaa 9, 27. 

Kari-Hara-atotra 182 F. 
bräsa-prati9räddha-kiüa-iiirvaya 26. 



Verbesserungen. 

S. 48, Z. lö ,()b das unser Wei-k ist?* Die Frage ist zu bejiüiea. 
S. 56, Z. 26 imd 27 liest das MS. fälscltlich poiUOi anstatt pakH. 
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